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...seit über 25 Jahren auch überregional tätig.

Societät
Lappenbusch & Lutz

Notare und Rechtsanwälte
RA Rolf Lappenbusch

Fachanwalt für Verwaltungsrecht
Umweltrecht · Erbrecht · Sozialrecht

Baurecht · Testamentsvollstreckungen
Amtssitz als Notar 

Langen · Ohldorpsweg 18 · 27607 Geestland · Tel. 04743/70 71

RA u. Notar Wolfgang Lutz
Fachanwalt für Familienrecht

Erbrecht · Arbeitsrecht · Mietrecht
Verkehrsrecht · Zwangsverwalter

Natürlich sind wir auch bei 
allen anderen Rechtsangelegenheiten für Sie da.

Bad Bederkesa · Bergstraße 5 · 27624 Geestland
Tel. 04745/78 270 · Fax 04745/78 27 11

kanzlei@anwalt-badbederkesa.de
www.anwalt-badbederkesa.de

Öffnungszeiten: Mo.-Fr. 9.00-18.30 Uhr, Sa. 9.00-13.00 Uhr

Köhler Optik & Akustik GmbH
Bergstraße 8
27624 Geestland-Bad Bederkesa

Telefon: (04745)7077
Telefax: (04745)7082

Internet: www.koehleroptik.de
E-Mail: info@koehleroptik.de
Amtsgericht Tostedt, HRB 111013
Geschäftsführer: Detlef Köhler,
Hörgeräteakustiker und Augenoptikermeister

Damen-/Herren-Gleitsichtbrille komplett:
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Fragt mal eure Eltern
Spielgeräte auf dem Spielplatz werden unbrauchbar
gemacht, im Sand liegen Glasscherben. Kinder will
man da nicht so gerne spielen lassen. 

Eine Glasscheibe an der neuen Busstation Moor-
Therme wird mit einem Gullydeckel eingeworfen.
Manchmal werden die Gullydeckel auch einfach nur

aus den Abflüssen genommen und in mehr oder weniger kurzer Ent-
fernung liegen gelassen. Unfälle mit Personen- oder Sachschäden  sind
der Marktfrau zwar noch nicht bekannt geworden, aber man schau-
dert bei dem Gedanken, dass ein Radfahrer in das Loch fährt oder ein
Fußgänger hineintritt.  An der neu aufgestellten Bank am Hochzeitshain 
musste die Feuerwehr Bad Bederkesa innerhalb kurzer Zeit gleich zwei-
mal einen Flächenbrand löschen. Selbstentzündung war eher nicht die
Brandursache, wohl auch nicht bei dem Papierkorb am Kindergarten,
den eine beherzte Bürgerin löschte.

An die Hinterlassenschaften der nächtlichen Zechgelage in den und
um die Kurparkpavillons hat man sich ja schon fast gewöhnt, da wird

kaum noch drüber geredet, der Bauhof wird’s schon richten. Im letz-
ten Sommer war es offenbar „in“, seine Kraft zu beweisen, indem Gar-
tenstühle, Sessel und Sofa in die Teiche im Brunnenholz geworfen wur-
den. Der VV entfernte hier Ruhebänke und Tisch, nachdem er sie aus
dem Teich gefischt hatte. In den letzten Tagen erst ragte ein Rad eines
Rollators aus dem Teich, bis sich jemand erbarmte und ihn wieder her-
auszog. 

Der finanzielle Schaden durch die sinnlosen Beschädigungen und Ver-
wüstungen geht nach Zeitungsberichten in die Tausende von Euro. Der
Arbeitsaufwand für Reparatur und Reinigung ist erheblich. Unfälle mit
möglicherweise erheblicher Verletzungsgefahr werden nicht bedacht
oder sogar billigend in Kauf genommen. Und der Ruf des Fleckens lei-
det auch. Täter sind leider oft nicht zu ermitteln.

Liebe Vandalen unter unseren Mitbürgern: Falls ihr lesen könnt: Das
muss man nicht machen. Auch nicht in lauen Sommernächten. Das ist
nicht witzig, sondern rücksichtslos und sogar gefährlich. Und es ist
auch nicht schlau. Eher im Gegenteil. Und wenn ihr das noch nicht ein-
schätzen könnt, fragt doch mal eure Eltern,

empfiehlt die Marktfrau

Marktfrau

Langen | In den Rüschen 3a
27607 Geestland

Tel: 04743-91 38 33
Mobil: 0170-24 58 78 4

www.sachverstaendiger-donner.de

Immobilienbewertung
� Vermögensausein-

andersetzungen
� Erbschaften
� Ehescheidungen
� Kauf oder Verkauf
� Mietwertgutachten

UWE LÜHRS

BAUMFÄLL- U. SCHNEIDEARBEITEN
ENTSORGUNG

NEU- UND UMGESTALTUNGEN
ZAUNBAU, PFLASTERUNGEN

GARTENGESTALTUNG

Ralf Schmidt
Gardinen & mehr ...
� Plissees und Rollos 
� Insektenschutz für Ihr Fenster
� Gardinen-Wäsche mit Hol- und Bringdienst
� Beratung und Aufmaß bei Ihnen zu Hause
� Wir führen wunderschöne Gardinen und Vorhänge

Mannteilsweg 10 · 27607 Langen · Tel. 04743| 22 91 www.gardinen-schmidt.de
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vollständigem Namen – auch gekürzt – zu veröffent-
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Verschönerungsverein

Kino in der Amtsscheune
Freitag, 5. Juli 2019

Seine größte Herausforderung*.
Die dänische Regisseurin Susanne Bier hat sich von Anfang an für
Menschen interessiert, deren Leben in sicheren Bahnen zu verlaufen
scheinen, die dann jedoch mit dem Unvorhersehbaren, einem für sie
schrecklichen Ereignis konfrontiert werden.

Das passiert Anton (ideal besetzt mit dem Schweden Mikael Pers-
brandt), einem „Arzt ohne Grenzen“, der in einer Krankenstation in ei-
nem Flüchtlingslager irgendwo in Afrika arbeitet, nicht nur dort ange-
sichts des Terrorregimes eines Big Man in der Gesetzlosigkeit der afri-
kanischen Steppe, sondern auch während des Heimaturlaubs zu Hause,
wo er mitbekommt, dass sein Sohn ständig in der Schule drangsaliert
wird, was ihn, der auch im Privatleben ein Schlichter ist, der nie zu-
rückschlägt und seinen Kindern Gewaltverzicht in Würde vorzuleben
versucht, enorm herausfordern muss… 

*Aus wettbewerblichen Gründen dürfen wir hier nicht den Originaltitel nennen.

Vormerken

07.07.2019 von 12-17 Uhr 
Verkaufsoffener Sonntag in Beers
„Barbecue“
Die Geschäfte im Ortskern und im Handelspark 
sowie das Solarzentrum haben geöffnet. Der Beerster
Gewerbeverein freut sich auf zahlreiche Besucher!

„Amtsscheunen-
Kaffee“

Am Sonntag, den 07.07.2019
Nächster Termin: Sonntag, den 04.08.2019

ab 12.00 Uhr
Kaffee & selbstgebackene Kuchen u. Torten

Keine Geestland Rundschau erhalten?
Dann melden Sie sich bitte unbedingt bei
uns, Tel. 04745-78 20 218 oder per E-Mail:
info@media-service-redies.de
Das Mitteilungsblatt für die Stadt Geestland steht kostenlos jedemHaushalt zu!

Kräuterpyramide

Es fand im Mai eine weitere Veränderung im Amtsgarten statt. Im rech-
ten Winkel zum Hochbeet, in dem Kräuter zur Herstellung von Farben
für die KUBE wachsen, wurde eine Kräuterpyramide von der Firma 
Küstenbaumschule aus Drangstedt als Spende errichtet.

Grundlage war der Tag der Natur, an dem die Idee zur Pyramide zwi-
schen BUND, KUBE und Firma Kornahrens geboren wurde. Die Pflege
für beide Objekte hat die KUBE übernommen.

G. Oest

Feiern Sie mit uns
vom 1. – 7. Juli.

WIR FEIERN!

JAHR



� Dienstags gibt’s was in die Ohren

Wie viel Arbeit machen Spielplätze? Warum wird der Bürgermeister
von allen Mitarbeitern geduzt? Welche Möglichkeiten haben Kinder
und Jugendliche in der Stadt? Woran stockt der Breitbandausbau? Wer
bin ich und wie viele? Und warum gibt es draußen nur Kännchen? Wer
nicht fragt bleibt dumm, heißt es. Deshalb: Podcast hören! Hilft auch
gegen Haarschmerzen, Skorbut und Anatidaephobie.

Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Verwaltung der Stadt Geestland
sprechen im Rathaus-Podcast „Von Amts wegen“ mit Matthias Witt-
schieben über ihr täglich Brot, die teilweise langen Bearbeitungszei-
ten und über das manchmal komplizierte Verhältnis von Verwal-
tungsmitarbeiterinnen und -mitarbeitern zu Bürgerinnen und Bürgern.
Alles in lockerer Atmosphäre und unter Verzicht auf Behördendeutsch.
Jeden Dienstag gibt es eine neue Folge.

„Von Amts wegen“ ist auf vielen Plattformen verfügbar, zum Beispiel
bei den Diensten iTunes, Spotify, TuneIn und Podigee sowie über die
App Google Podcasts, über Alexa via den Skill Anypod und in der täg-
lichen Alexa-Zusammenfassung. Oder einfach auf der Seite der Stadt
Geestland: https://geestland.eu/vonAmtswegen

Zuhören macht Freude!
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Informationen aus dem Rathaus
Für die mit einem schwarzen Punkt • versehenen Beiträge zeichnet die Verwaltung der Stadt Geestland verantwortlich. 
Verantwortlich im Sinne des Presserechtes zeichnet Bürgermeister Thorsten Krüger.

� Urgestein nimmt Abschied vom 
Langener Wochenmarkt

Eier und Kartoffeln wechseln den Besitzer. Dazu gibt es noch einen
flapsigen Spruch oder einen lieben Gruß. Lüder Moneke ist Marktbe-
schicker durch und durch. Seit 1982 steht der Elmloher mit seinem
Stand auf dem Wochenmarkt in Langen. Doch nun ist Schluss. Am ver-
gangenen Freitag räumte er um 12:00 Uhr ein letztes Mal seine Aus-
rüstung in den Anhänger.

„Es war eine tolle Zeit“, schwärmt Lüder Moneke.  „Ich hatte großarti-
ge Kundschaft und zu meinen Stammkunden immer ein gutes Ver-
hältnis. Andernfalls hätte ich das auch nicht so lange gemacht.“

Vor genau 40 Jahren begann die Wochenmarktkarriere des Landwirts.
Zuerst nur mittwochs und samstags in Leherheide, nach drei Jahren
dann auch in Langen.  „Hier bin ich irgendwie hängen geblieben“, lacht
Lüder Moneke. Mit seinem Eier- und Kartoffelstand zog der Elmloher
1987 zusammen mit dem Wochenmarkt vom Mittelfeldweg ins Lin-
denhof-Center um. Nun brachte er hier seine Produkte an Mann und
Frau. Neben einer Hilfe unterstütze ihn seit vier Jahren auch seine Ehe-
frau Gisela. Lüder Monekes Credo: Immer da sein. „Ich habe hier nur
ganz selten gefehlt. Meine Kunden sollten sich auf mich verlassen kön-
nen.“

Ab Freitag, den 31. Mai steht Detlef Haas aus Sievern an Lüder Monekes
Stelle auf dem Langener Wochenmarkt. Seinem Nachfolger wünscht
der Wochenmarktveteran alles Gute.

v. l. n. r.: Gisela Rohde-Moneke und Lüder Moneke verabschieden sich vom
Langener Wochenmarkt. Anja Heins von der Stadt Geestland verabschiedet
beide mit einem Blumengruß.

Foto: Matthias Wittschieben, © Stadt Geestland

Eigene Fertigung - preiswert und schnell

Steinmetz und Bildhauerei
� Grabmale � Nachinschriften � Einfassungen 

� Grabauflösungen und Standsicherheitsprüfungen 
� Findlinge � Treppen � Fensterbänke � Hauseingänge

� Küchenarbeitsplatten � Wasserspiele
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52 Seiten Sommerferienprogramm – 52 Seiten Spaß, Spiel und Aben-
teuer. Federführend hierfür verantwortlich: Rebecca Hotes und Dennis
Rösner von der Stadtverwaltung Geestland. Bereits zum elften Mal ha-
ben sie das Programm nun in Heftform zusammengestellt. Zu Beginn
umfasste es lediglich die Angebote der städtischen Kinder- und Ju-
gendpflege. Nun sind viele Vereine, Institutionen und auch Privatper-
sonen dabei. Stadtjugendpfleger Dennis Rösner freut sich, dass sich
das Sommerferienprogramm konstant großer Beliebtheit erfreut:
„Seit der Fusion nutzen in jedem Jahr rund 1.500 Kinder und Jugend-
liche die Angebote. Auch im letzten Sommer, der ja sehr warm war, wa-
ren es nicht weniger.“

Ein jährliches Highlight ist ganz sicher die Fahrt in den Heide-Park 
Soltau.  „Die wird schon ganz früh im Jahr angefragt“, weiß Rösner.

Kein Wunder, ist die Tour für nur 23 Euro auch sehr günstig. Zum er-
sten Mal gibt es 2019 für Jugendliche ab 15 Jahren die Möglichkeit, als
„Pilot für einen Tag“ vom Flugplatz in Kührstedt abzuheben. Ebenfalls
erstmalig wird von Dennis Rösner ein Angelausflug angeboten – auf
expliziten Wunsch der Kinder und Jugendlichen. In jedem Jahr beliebt
sind Bogenschießen, Backen und Kochen.

„Essen geht bei den Kindern und Jugendlichen immer“ weiß Rebecca
Hotes und lacht.  „Uns freut, dass das Sommerferienprogramm für vie-
le eine feste Größe ist. Alle freuen sich darauf. Das ist klasse!“

Für Kai Uhlhorn vom Paritätischen Cuxhaven ist die Abdeckung über
die gesamte Ferienzeit bemerkenswert:

„An nur fünf Tagen gibt es keine Angebote durch das Sommerferien-
programm. Davon sind vier Sonntage und ein Samstag. Die Wochen-
tage sind also komplett abgedeckt. Das kann sich wirklich sehen las-
sen.“

Geestlands Bürgermeister Thorsten Krüger ist sich der Bedeutung des
Sommerferienprogramms bewusst. Es ist mehr als nur Spaß und Ab-
wechslung – obwohl beide wichtige Faktoren im Gesamtpaket sind:
„Das Sommerferienprogramm ist ein wichtiger Baustein unserer Kin-
der- und Jugendarbeit. In dem jetzigen Umfang wird es allerdings erst
durch die Angebote der Ehrenamtlichen möglich gemacht. Dafür bin
ich sehr dankbar und zolle dem Engagement meinen höchsten Re-
spekt.“

Auch die Krimilesenacht in der Stadtbücherei in Bad Bederkesa ist als
Angebot ein Novum. Büchereileiterin Astrid Hebel liest ihren Zuhörern
ab acht Jahren spannende Krimis vor. Danach heißt es: rein in die
Schlafsäcke. Denn die Nacht wird anschließend zwischen den spre-
chenden Seiten in der Bücherei verbracht.

„Krimilesenächte habe ich während meiner letzten Stelle in einer Bü-
cherei in Regensburg schon öfter angeboten. Das waren immer schö-
ne Veranstaltungen. Krimi und Nacht, das passt einfach und wir kön-
nen den Kindern etwas Außergewöhnliches bieten. Außerdem macht
Lesen Kinder schlau und das ist immer ein guter Grund.“

Das Sommerferienprogramm der Stadt Geestland ist seit Montag den
3. Juni unter anderem in den Rathäusern in Bad Bederkesa und Langen
erhältlich. Ab dann kann sich auch für die verschiedenen Angebote an-
gemeldet werden. Die Hefte wurden komplett aus Recyclingpapier
hergestellt. Ein Exemplar kostet 2 Euro und verhilft zur vergünstigten
Teilnahme an den Angeboten. Zuschüsse zu den Angeboten können
berechtigte Familien über das Bildungs- und Teilhabepaket beim Land-
kreis Cuxhaven beziehungsweise bei der Bundesagentur für Arbeit be-
antragen.

Ausführliche Informationen und weitere Verkaufsstellen sind unter
www.geestland.eu/Ferienprogramm zu finden.

� Geestlands Sommerferienprogramm mit einigen neuen Angeboten

v. l. n. r.: Das Sommerferienprogramm in den Händen, Krimilesenacht und Co.
im Blick: Rebecca Hotes, Iris Dittmann (Bereichsleiterin Bürger- und Familien-
service Stadt Geestland), Dennis Rösner, Thorsten Krüger, Kai Uhlhorn, Astrid
Hebel und Martin Döscher (Stadtrat Geestland).

Foto: Matthias Wittschieben, © Stadt Geestland

Bad Bederkesa · 27624 Geestland  
Mattenburger Str. 13-15 · Tel. 0 47 45-62 58
www.claussen-bardenhagen.de

Elektrofachgeschäft für

� Elektroinstallation
� Netzwerk- und KNX Technik
� E-Check
� Kundendienst und Reparaturservice
� 24-Std.-Notdienst
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Ernst und Harald Vogel
Dorfmitte 18 · 27607 Neuenwalde/Geestland
Tel. 04707-930016 · Fax 04707-930018

www.autodienst-vogel.de · autodienst-vogel@t-online.de

Kfz-Meisterbetrieb seit 1986 · PKW Instandsetzung
· Verkauf von EU-Neuwagen
· Verkauf von Gebraucht- 

und Jahreswagen

AUTODIENST VOGEL GmbH & Co. KG

� Stadtbücherei Geestland in Bad Beder-
kesa mit steigenden Nutzerzahlen

Weg mit dem Alten, her mit dem Neuen! Die Stadtbücherei der Stadt
Geestland in Bad Bederkesa hat sich Ende des letzten Jahres einer
Frischzellenkur unterzogen. Büchereileiterin Astrid Hebel sortierte
knapp 3.000 alte und veraltete Medien aus. Was sich nach einem Kahl-
schlag anhört, bedeutet das Gegenteil: Nach der Vorstellung ihrer Ideen
wurden ihr 25.000 Euro zur Modernisierung der zwei Standorte in Bad
Bederkesa und Langen zur Verfügung gestellt.

„Die Aktualisierung des Bestands und der Auswahl der ausleihbaren
Medien hat sich wirklich gelohnt. Wir haben nachweislich gestiegene
Ausleih- und Nutzerzahlen. Es ist schön zu sehen, dass unsere Ände-
rungen den Menschen gefallen“, freut sich Astrid Hebel über den Er-
folg der Modernisierungsmaßnahmen.

Den Anteil für Bad Bederkesa steckte die Büchereileiterin unter ande-
rem in neue Regale. Neben aktuellen Büchern stehen nun auch meh-
rere Dutzend Gesellschaftsspiele und zwei Tonieboxen – Lautsprecher,
über die mittels passender Spielfiguren Hörspiele, Musik und Wis-
sensinhalte abgespielt werden kann – mit über 40 Tonie-Figuren als
Datenträger zur Ausleihe zur Verfügung. Ein Volltreffer, wie sich her-
ausstellte.

„Die Tonieboxen sind seit ihrer Anschaffung ständig ausgeliehen und
immer auch schon vorbestellt. Das gilt sowohl für die zwei Exemplare
in Bad Bederkesa wie auch für die beiden in Langen“, berichtet Astrid
Hebel.

Auch neu: In der Bücherei liegen nun sogenannte Wunschkarten aus,
auf denen Nutzer mitteilen können, welche Bücher sie sich in ihrer
Stadtbücherei zur Ausleihe wünschen. Ein Service, der rege genutzt
wird. Die Nutzung des Angebots ist für Kinder und Jugendliche bis 18
Jahre kostenlos. Erwachsene zahlen 20 Euro pro Jahr. Wer sich nicht
gleich festlegen möchte, der kann als Neunutzer auch Bücher für 1,50
Euro pro Stück ausleihen, ohne die Jahresgebühr zahlen zu müssen.

Astrid Hebel hat sich nicht verzockt: Die neu angeschafften Spiele und Medien
kommen sehr gut an.

Foto: Matthias Wittschieben, © Stadt Geestland

� Frauenstammtisch
Liebe Frauen,
ich lade Sie herzlich ein zum Frauenstammtisch am Dienstag, 9. Juli
2019, 19:30 Uhr in den kleinen Lindenhofsaal, Ohldorpsweg 1 a in
Langen.

Es ist Sommerzeit und wir wollen – wie jedes Jahr – ein wenig die See-
le baumeln lassen und mit Jutta Kirschnick ein Portrait erstellen – Ihr
Portrait? Diese Arbeit soll eine Wechselwirkung der Emotionen wer-
den, die zum Nachdenken anregt oder für Erheiterung sorgt.

Das Portrait gestalten wir aus unterschiedlichen Materialien, z. B. Pap-
pe, Fotokarton oder mit Kreide und Malstiften. Unterlage ist ein Keil-
rahmen von 20 x 20 cm. Die Materialien werden von Jutta Kirschnick
zur Verfügung gestellt. Kostenpunkt 3 Euro.

Was Sie auf jeden Fall mitbringen müssen, ist ein Kleber, z. B. UHU-fest
und eine gute Schere.

Ich bitte um Anmeldung bis Montag 1. Juli, da die Materialien bestellt
werden müssen. 

Falls wir uns nicht mehr sehen sollten, wünsche ich allen eine wun-
derschöne Sommer- und Urlaubszeit bei hoffentlich strahlendem Son-
nenschein.

Herzliche Grüße
Gaby Maschke
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� Ein Kräuterhochbeet als Spende

Drumherum ein wasserdurchlässiges Kiesbett, außen Granitsteine und
Mooreiche, innen ein Gemisch aus Humus-, Sand- und Mutterboden –
nährstoffarm und luftdurchlässig –, zwischendrin eine Schicht Totholz,
um Staunässe zu verhindern, obenauf duftende Pflanzen: Vor dem
Amtshaus in Bad Bederkesa steht seit Kurzem ein schmuckes Kräuter-
hochbeet. Gespendet wurde es anlässlich des Tags der StadtNatur vom
Küsten-Garten-Service in Drangstedt. Vier Tage lang haben mindestens
drei Mitarbeiter des Unternehmens an dem Kräuterhochbeet gear-
beitet. Für Geschäftsführer Herbert Kornahrens war das die Sache wert:

„Wir wollten diesen Tag der StadtNatur unbedingt unterstützen. Viele
Menschen wollen im eigenen Garten etwas für die Umwelt tun oder
ihre eigenen Kräuter ziehen, wissen aber nicht, wie. Wir wollten mit
dem Beet veranschaulichen, was geht und etwas erschaffen, das den
Veranstaltungstag überdauert.“

Mit 3.500 Euro gibt Herbert Kornahrens den Wert der Spende an. Da-
bei schmunzelt er. „Wir hatten das Kräuterhochbeet eigentlich kleiner
geplant. Doch dann kamen immer mehr Dinge hinzu, die gut zum Pro-
jekt passten. Na ja …“

Sandra Graß von der Kunstschule Kube freut sich über den üppigen
Beetzuwachs, lassen sich die darin spießenden Gewächse doch auch
von der Kube verwenden:

„Einige der Kräuter können wir im Rahmen unserer Färbergärten ein-
setzen und durch sie Farben gewinnen. Wir stellen auch Kräutersäck-
chen her als Filter bei der Farbherstellung aus genutztem Baumwoll-
stoff. Zudem können wir nun einige Kräuter aus unserem eigenen Beet
in das neue Kräuterhochbeet umpflanzen. Uns ist das sehr willkommen.“

Dana Hebener und Sonja Thomas, verantwortlich für die Ausrichtung
des Tags der StadtNatur, sind für die Spende sehr dankbar. Der Dank
geht auch an den Verschönerungsverein Bederkesa, der die Fläche
rund um das neue Kräuterhochbeet pflegt und bei der Ermittlung des
passenden Standorts tatkräftig mithalf.

Ein Beet, fünf strahlende Gesichter: Sandra Graß, Werner Hellberg 
(Verschönerungsverein Bederkesa (VV) von 1896 e. V.), Herbert Kornahrens,
Dana Hebener und Sonja Thomas.

Foto: Matthias Wittschieben, © Stadt Geestland

Bad Bederkesa · Mattenburger Str. 4 · 27624 Geestland

Inhaberin: Martina Zingelmann
Tel: 04745 6053
kontakt@naturkost-sonnenklar.de 

Öffnungszeiten
Montag - Samstag 900 - 1300

Montag - Freitag 1430 - 1800

Regionales Obst und Gemüse
aus biologischem Anbau

� Mobilitätspunkt in Bad Bederkesa 
eröffnet

Noch ist es relativ still in den Räumen von Taxenruf Geestland in der
Mattenburger Passage in Bad Bederkesa. Das soll sich bald ändern.
Denn seit heute ist hier, neben dem in Hagen, der zweite Mobilitäts-
punkt des Landkreises Cuxhaven beheimatet. Gäste und Einheimische
können sich vor Ort über alle Arten des Öffentlichen Personennahver-
kehrs (ÖPNV) informieren, sich Verbindungen heraussuchen und Emp-
fehlungen geben lassen. Für Gabi Kasten, Fachgebietsleiterin ÖPNV
beim Landkreis Cuxhaven, ein weiterer Mosaikstein im Gesamtbild:

„In Sachen ÖPNV sind wir im Landkreis Cuxhaven gut aufgestellt. Das
wurde uns auch schon durch Untersuchungen bestätigt. Doch die
Wahrnehmung ist oft eine andere. Mit den Mobilitätspunkten wollen
wir weiter in die Fläche gehen und die Möglichkeiten des  ÖPNV be-
kannt und interessant machen. Sie sind Bausteine für die angestrebte
Mobilitätszentrale.“

Das Gesicht des neuen Angebots in Bad Bederkesa ist Rainer Eberl. Er
wird sich montags, mittwochs und freitags von 9:00 bis 13:00 Uhr in
den Räumen in der Mattenburger Passage um die Anliegen der Rat-
suchenden kümmern. Sein Chef Michael Brümmer, Inhaber von 
Taxenruf Geestland, geht in Sachen Service sogar noch einen Schritt
weiter als im Konzept gefordert: „Wenn sich Gruppen informieren las-
sen möchten, komme ich gerne mit Infomaterial auf einen Hausbesuch
vorbei. Bahn, Bus, Anruf-Sammeltaxi – ich erkläre gerne alle Möglich-
keiten.“

Auch Bürgermeister Thorsten Krüger und der Erste Stadtrat Jürgen
Zehm begrüßen das Angebot, das sich zum Teil auch aus den Aus-
wertungen der letztjährigen groß angelegten Umfrage zum Thema 
Lebensqualität ergeben hat und das nun im zweitgrößten Ortsteil 
Geestlands vorgehalten wird. „Wir wollen den ÖPNV aus verschiede-
nen Gründen stärken. Solche Angebote des Landkreises sind dafür der
richtige Ansatz“, findet der Verwaltungschef.

Der Mobilitätspunkt in Bad Bederkesa ist während der Öffnungszeiten
telefonisch unter 04745 9113427 zu erreichen. Der Landkreis Cuxhaven
unterstützt das vorerst auf drei Jahre angelegte Projekt mit insgesamt
15.000 Euro.

v. l. n. r.: Thorsten Krüger, Rainer Eberl, Gabi Kasten, Jürgen Zehm und Michael
Brümmer eröffnen den Mobilitätspunkt in Bad Bederkesa.

Foto: Matthias Wittschieben, © Stadt Geestland

Anzeigen- u. Redaktionsschluss 
für die Ausgabe August: 04.07.2019
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� Kinder säen für Insekten

16 Jungen und Mädchen in Gummistiefeln staksen über das Feld. Die
Kinder der Kita Drangstedt haben einiges vor. Sie wollen Blumensa-
men säen. Nicht nur ein paar wenige, nein, sie bearbeiten rund 850
Quadratmeter.Maike und Henning Hasenbeck haben das Gelände hin-
ter ihrem Resthof an der Hauptstraße der Stadt Geestland zur Verfü-
gung gestellt. Die Bedingung: Die Fläche soll Lebensraum werden für
zahlreiche Insekten. Damit das gelingt, greifen die Sämädchen und 
-jungen tief in die mit Blumensamen gefüllten Eimer  und teilen mit
vollen Händen aus, damit Winterkresse, Natternkopf, Glockenblume
und Schafgarbe bald sprießen. Mittendrin im Gewühl:  Karla Tesche, die
Projektleiterin der Kita, Ortsbürgermeister Rafael Platek und die Orts-
ratsmitglieder Uwe Lorenz und Alexandra Michaela Müller. Der Dank
der Erwachsenen gilt neben Maike und Henning Hasenbeck auch 
Gerold Heins, der das Areal mit seiner Fräse vorbereitet hat.

Dank ist den Kindern vorerst egal. Sie drehen Runde um Runde über
den weichen Boden und leeren nach und nach ihre Eimer.Die Er-
wachsenen helfen tatkräftig mit. Mit dem Ausbringen der Saat ist die
Sache für die Kita-Kinder noch nicht getan. Jetzt geht es daran, den
chitinbewehrten Tieren in Form von Insektenhotels ein Dach über dem
Kopf zu geben. Sobald die Unterkünfte für die sechsbeinigen Bewoh-
ner fertig sind, werden sie auf der neu geschaffenen Insektenweide
aufgestellt.

� Neue Pächter übernehmen Gastronomie 
der Moor-Therme

Hausmannskost und Spare Ribs, frische Salate, Tagessuppen und Fisch
und – natürlich – die Schwimmbadklassiker rund um Pommes frites
und Co. – Zaneta Anna Schary möchte ab Mitte August in der Gastro-
nomie in der Moor-Therme Bad Bederkesa eigene Akzente setzen. Aus
dem „Moor-Treff“ wird dann das „AquaMoor“. Zusammen mit ihrem
Ehemann, dem gelernten Koch Justin Schary, hat die neue Pächterin
bereits einige Ideen für das kulinarische Angebot zwischen Sauna und
Badevergnügen entwickelt.  Ideen, die Badleiter Manuel Kuhn und den
Geschäftsführer der Tourismus, Kur und Freizeit GmbH, Thorsten Krüger,
überzeugten.

„Wir tun viel für die Attraktivität und die Angebote in der Moor-Therme.
Dazu gehören auch frische Speisen. Die Ansprüche unserer neuen
Pächter passen gut zu unseren“, erklärt Thorsten Krüger.

Zaneta Anna Schary hat jahrelange Erfahrung im Gastronomiegewer-
be vorzuweisen. Auch in Schwimmbädern kennt sie sich aus: Seit eini-
ger Zeit führt sie das „Tropicana“ im Bad 2 in Bremerhaven. Gemein-
sam mit ihrem Team und ihrem Mann, der als Koch bereits einige Jahre
in den USA arbeitete, möchte Zaneta Anna Schary im „AquaMoor“ ver-
mehrt auch gesunde und regionale Küche anbieten. Und Cocktails.

„Ich liebe Cocktails“, bekennt Zaneta Anna Schary und lacht.  „Wir wer-
den sicher für jeden Geschmack etwas im Angebot haben.“

Bis es im „AquaMoor“ losgehen kann, wird noch eine Menge H2O den
Wasserfall in der Moor-Therme herunterstürzen: Bis August wird der
Gastro-Bereich gestrichen, maritime Bilder kommen an die Wände und
das Mobiliar wird erneuert.

Justin und Zaneta Anna Schary überzeugten Manuel Kuhn (links) und Thorsten
Krüger (rechts) mit Ideen, Cocktails und einer ausgewogenen Speisekarte.

Foto: Matthias Wittschieben, © Stadt Geestland

Wir empfehlen unser 
kleines Gartencenter!

� Frischblumen u. Fertigsträuße
� Geschenkartikel / Topfblumen
� bepflanzte Schalen und Tröge
� Trauerfloristik –
Kränze und Gestecke
Grabgestaltung und Pflege

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Floristik
Küsten-Garten-Service

Mo.-Fr. 9-18 Uhr 
Sa. 9-14 Uhr · So. 10-12 Uhr

Herbert Kornahrens · 04704 / 1345
Drangstedt · Hauptstr. 16

27624 Geestland
Der Bürgermeister und seine fleißigen Helfer

Inh. Bruno CaputoInh. Bruno Caputo

Seebeckstr. 4 · Bad Bederkesa

04745-911888
Fax 04745-91 18 89

www.il-salento.de

Öffnungszeiten:
Mittagstisch 12:00 – 14:30 

17:30 – 22:30  
Samstags 17:30 – 22:30  

Mittwoch Ruhetag

Wir haben vom 
8.-18. Juli 2019
Betriebsurlaub!
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� Ringstedter Kapelle wird renoviert

Eine hölzerne Sichtschutzwand separierte einen kleinen Teil der Ka-
pelle auf dem Friedhof in Ringstedt vom großen Rest. Gedacht war der
kleine Raum dahinter für den Fall, dass sich zwei Leichen im Raum be-
finden. Für die entsprechenden Trauerfeiern sollte so der oder die zu
betrauernde Verstorbene sichtbar sein, während die oder der zweite
Dahingeschiedene unsichtbar hinter den Sichtschutz geschoben wur-
de.

Genutzt wurde diese Möglichkeit sehr selten,eigentlich nie. Daher ent-
stand der Wunsch: Die Sichtschutzwand muss weg.

Und sie kam weg. Erledigt hat diese Arbeit im Auftrag der Stadt 
Geestland Tischler Hajo Mangels. Der Ringstedter machte sich schnell
an die Arbeit und baute innerhalb eines Tages die Sichtschutzwand
nicht nur zurück, sondern auch um. Das Resultat: Mehr Platz in der Ka-
pelle und Stauraum für zusätzliche Stühle. Abgeschlossen ist seine Auf-
gabe damit noch nicht. Für das neue Kreuz, das dankenswerter Weise
gespendet wird, fertigt der Fachmann einen passenden Untergrund.
Anschließend wird der Boden neu gestrichen und die Renovierung der
Kapelle damit abgeschlossen.

Hajo Mangels und Thorsten Krüger freuen sich über die gute Zusammenarbeit.
Foto: Matthias Wittschieben, © Stadt Geestland

� Spaziergang fürs Quartierskonzept 
Pferdekamp

Zu Fuß das eigene Viertel entdecken, Probleme benennen, Wünsche
äußern – für die Erarbeitung eines Konzepts für das Viertel Pferdekamp
im Ortsteil Langen ist das geschehen. Die teilnehmenden Quartiers-
bewohner stellten Fragen und regten Änderungen an. Mal ging es um
freizuschneidende Straßenbeleuchtung, mal um Maßnahmen zur Ge-
schwindigkeitskontrolle auf den Straßen. Festzuhalten bleibt:  Im Grun-
de scheinen alle mit der Wohnqualität ihres Viertels zufrieden zu sein.

„Wir haben uns das Quartier Pferdekamp schon im Vorfeld genau an-
gesehen und waren nun gespannt auf die Anregungen der Menschen,
die hier tatsächlich leben. Die Sichtweisen können sich teilweise ja sehr
unterscheiden. Doch das war hier eigentlich nicht der Fall. Es ist schön
zu sehen, dass die Bewohner des Viertels sich wohl fühlen“, resümiert
Heiko Ullrich, der das Projekt für die Stadt Geestland leitet.

Neben Maßnahmen zur Außengestaltung des Quartiers auf den Frei-
und Grünflächen, den Verkehrswegen sowie die vorhandene Infra-
struktur liegt der Fokus der Konzeptionierung vor allem auf der Wär-
me- und Energieversorgung im Gebäudebereich. Dazu gehört eben-
falls, dass in dem Quartier klimagerechte Mobilität gefördert werden
soll, genauso wie ein klimabewusstes Verbrauchsverhalten. Ganz wich-
tig: Niemand ist verpflichtet, Konzeptmaßnahmen am Ende umzuset-
zen. Allerdings winken im Falle von beispielsweise energetischen Sa-
nierungen steuerliche Vorteile, sodass diese Maßnahmen im Rahmen
des Quartierskonzepts deutlich günstiger in Angriff genommen wer-
den können.

„Die Wünsche und Hinweise, die wir am Ende des Quartiersspazier-
gangs gesammelt haben, fließen nun in die weitere Konzepterstellung
ein“, erklärt Heiko Ullrich das weitere Vorgehen.

Am 1. Juli 2019 findet für alle Bewohner des Quartiers Pferdekamp
ein erster Workshop zur Erarbeitung konkreter Maßnahmen statt. In-
formationen zum Projekt und eine Karte des Quartiers sind auf der Sei-
te der Stadt Geestland zu finden: https://geestland.eu/QKPferdekamp

Heiko Ullrich (3. von rechts) und Silke Strüber (5. von rechts) nehmen die 
Anregungen der Quartiersbewohner auf.

Foto: Matthias Wittschieben, © Stadt Geestland
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Ankeloher Hof

Öffnungszeiten:  
Fr. 17-22 Uhr / Sa. 15-22 Uhr / So. 11-20 Uhr

Am Brink 16 · 27624 Geestland-Ankelohe · Tel. 0 4745-1319 · www.ankeloher-hof.de

Sportkneipe – Saalbetrieb – Clubzimmer
mit Fremdenzimmer und kleiner Speisekarte

Bei Gruppen ab 10 Personen stellen wir Ihnen gern Ihr Menü nach Ihren Wünschen 
zusammen (auf Vorbestellung)

Jetzt vormerken!
05.10. Oktoberfest
31.12. Silvesterball

Karten nur im Vorverkauf ab sofort erhältlich.

� Tag der StadtNatur
Der Amtsgarten, Sonnenschein, Kinderlachen, Kräuterduft, Mitmach-
aktionen und viel Information – das spiegelt den „Tag der StadtNatur“.
Dank des Engagements von vielen Ehrenamtlichen konnte diese 
Aktion für Groß und Klein das zweite Mal stattfinden.  Im vergangenen
Jahr war das Thema „Insekten“ die Grundlage der vorbereitenden Ar-
beitsgruppe. „Die Welt der Kräuter“ sollte dieses Mal dem gemeinsa-
men Sinn aller, das Umweltbewusstsein allen Mitbürgern nahe zu brin-
gen, als Basis dienen. So konnten die jüngeren Besucher die verschie-
densten Kräuter nicht nur schmecken und riechen, sondern auch
fühlen, untersuchen und malen. Mit Gemüsesticks und Kräuterquark
„ausgestattet“, erfuhren alle auch Wissenswertes über Kräutertees, Heil-
kräuter, Gartenbau und Naturgärten. 

Die Küstenbaumschule aus Drangstedt spendete extra zu diesem An-
lass ein Kräuterbeet. Der Amtsgarten ist dank dieses Einsatzes um 
einen „Blick-, Riech- und Schmeckpunkt“ reicher!

Simone Döscher

Neu- und Gebrauchtfahrzeuge – Abschleppservice
Unfallschadenbeseitigung – Reifendienst/Einlagerung
Reparaturen aller Kfz-Fabrikate – TÜV/AU-Abnahme
...und Klimaanlagen-Service – jetzt checken lassen.

�

� Standsicherheitsüberprüfung der 
Grabmale auf den Friedhöfen der 
Stadt Geestland

Die Überprüfung der aufgestellten Grabmale auf den Friedhöfen der
Stadt Geestland erfolgt am 30. und 31.07.2019 durch einen Sach-
kundigen.

Der Gemeinde obliegt die Verkehrssicherungspflicht auf den kommu-
nalen Friedhöfen. Hierzu zählt auch die Überprüfung der Standsicher-
heit der aufgestellten Grabmale. Die Prüfung erfolgt entsprechend VSG
4.7 (Unfallverhütungsvorschrift für Friedhöfe und Krematorien) gemäß
der „Richtlinie für die Erstellung und Prüfung von Grabmalanlagen“ des
Bundesinnungsverbandes des Deutschen Steinmetz-, Stein- und Holz-
bildhauerwerks (BIV) in der zurzeit gültigen Fassung, allerdings mit
Druckprobe aller stehenden Grabmale.

Die vorläufige Einsatzplanung: 30.07.2019 
Beers, Fickmühlen, Drangstedt, Hymendorf, Neuenwalde (Alt), Neuen-
walde Theesberg, Krempel, Holßel, Sievern und Langen

31.07.2019
Imsum, Alfstedt,Kührstedt, Ringstedt, Hainmühlen, Lintig, Ankelohe,
Meckelstedt, Großenhain und Köhlen

Sollten Sie Rückfragen haben können Sie sich an Frau Woehlert 04743-
937-2353 und Frau Heins 04743-937-2357 wenden.

Vom 4. Juli bis zum 15. August rollen die Bagger in der Hauptmann-
Böse-Straße. Diesmal nicht wegen des Neubaus der Grundschule, son-
dern aufgrund von dringend notwendigen Erneuerungen der Straße
und des Kanals. Außerdem wird der Endausbau der Hauptmann-Böse-
Straße, der im kommenden Jahr ansteht, vorbereitet.

Die Arbeiten im Kreuzungsbereich zur Seminarstraße müssen über die
Zeit der Sommerferien durchgeführt werden, da die Schülerbeförde-
rung über diesen Straßenabschnitt gewährleistet sein muß.

Die Umleitungen werden vor Beginn der Baumaßnahme ausgeschil-
dert.

� Baumaßname im Kreuzungsbereich von
Hauptmann-Böse-Straße und Seminar-
straße
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� Vorgaben der Bebauungspläne beachten, 
insbesondere der Pflanzgebote

Aus gegebenem Anlass weist die Stadt Geestland darauf hin, dass
Pflanzgebote und Vorgaben zur maximal zulässigen Versiegelung von
Grundstücken zu beachten sind. Stichprobenartige Kontrollen haben
ergeben, dass besonders Pflanzvorgaben nicht eingehalten worden
sind, beziehungsweise auch in die festgesetzten Pflanzflächen hinein-
gebaut wurde. Die Pflanzgebote dienen als Ausgleich für die Eingriffe
in Natur und Landschaft durch die Bebauung. Grundsätzlich ist die ge-
forderte Bepflanzung kurzfristig nach dem Abschluss der Bebauung
anzulegen.

Auf der Internetseite des Landkreises Cuxhaven kann geprüft werden,
ob für das eigene Grundstück spezielle Vorgaben existieren:
https://www.landkreis-cuxhaven.de/Wir-für-Sie/Geoportal-GIS-

� Wache-Stiftung schüttet 3.100 Euro an 
örtliche Vereine aus

3.100 Euro für drei Vereine, das kann sich sehen lassen! Die Wache-Stif-
tung musste auch in diesem Jahr trotz der fu� r den Zweck der Stiftung
kontraproduktiven Zinslage nicht knausern.

Der symbolische Scheck über 1.200 Euro wanderte von Bürgermeister
und Stiftungsratsmitglied Thorsten Krügers Händen in die von 
Manfred Ahlers und damit an die Evangelische Jugend Wesermünde.
Der Kauf eines neuen Busses fu� r beispielsweise Jugendfahrten soll da-
mit bezuschusst werden.

„Alles für die Jugend“ war auch das Motto der anderen beiden 
Empfänger. Thomas Nowak und Matthis Lühr vom Schützenverein 
Bederkesa freuten sich u� ber 1.100 Euro. Geld, mit dem ein neues Luft-
gewehr für die Vereinsjugend angeschafft wird. Simone Döscher nahm
den Scheck in Höhe von 800 Euro für die Kunstschule Bederkesa (Ku-
be) entgegen. Eine neue Papierschneidemaschine muss besorgt wer-
den, da die alte spätestens nach dem letzten Projekt, das die Kube zu-
sammen mit dem Handwerksmuseum Bederkesa und der Stadtbü-
cherei Geestland für Schüler durchgeführt hat, ersetzt werden muss.
Sie hatte einiges zu tun, denn die Schülerinnen und Schüler haben
selbst Bücher erstellt. Stiftungsratsmitglied Jörg Reichmann freute sich,
dass die Wache-Stiftung auch 2019 wieder helfen konnte:
„Möglich machen das Spenden, die wir wiederum ausschütten kön-
nen. Über die Stiftungseinlage wäre das im Moment leider nicht mög-
lich, da die Zinsen dafu� r zu niedrig sind.“

Freuen sich u� ber Gabe und Empfang von insgesamt 3.100 Euro:
(oben:) Julia Binkowski (Landkreis Cuxhaven), Jörg Reichmann, Thorsten
Kru� ger, Dirk Glanert (Stiftungsratsmitglied), (mittig:) Simone Döscher, (unten:)
Manfred Ahlers, Matthis Lu� hr und Thomas Nowak.

Foto: Matthias Wittschieben, © Stadt Geestland
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Erklärung des Entwicklungsziels Nr. 7 
Bezahlbare und saubere Energie

Erklärung der einzelnen Ziele und die Umsetzung in der Stadt Geestland.
Hier nun das Entwicklungsziel Nr. 7 Bezahlbare und saubere Energie:

SDG 7: Zugang zu bezahlbarer, verlässlicher, nachhaltiger
und moderner Energie für alle sichern

Ohne Energie ist Entwicklung nicht möglich. Die Weltgemeinschaft
steht dadurch vor einer großen Herausforderung: Um die Armut zu
vermindern, muss die Energieversorgung in den Entwicklungsländern
auf- und ausgebaut werden. Zugleich muss aber der Klimawandel auf-
gehalten und die Umwelt entlastet werden. Dazu muss der weltweite
Energieverbrauch insgesamt sinken und erneuerbare Energiequellen
müssen noch viel intensiver genutzt werden als bisher.

Die Unterziele lauten wie folgt:

7.1 Bis 2030 den allgemeinen Zugang zu bezahlbaren, verlässlichen
und modernen Energiedienstleistungen sichern 

7.2 Bis 2030 den Anteil erneuerbarer Energie am globalen Energiemix
deutlich erhöhen 

7.3 Bis 2030 die weltweite Steigerungsrate der Energieeffizienz ver-
doppeln 

7.4 Bis 2030 die internationale Zusammenarbeit verstärken, um den
Zugang zur Forschung und Technologie im Bereich saubere Ener-
gie, namentlich erneuerbare Energie, Energieeffizienz sowie fort-
schrittliche und saubere Technologien für fossile Brennstoffe, zu

erleichtern, und Investitionen in die Energieinfrastruktur und sau-
bere Energietechnologien fördern 

7.5 Bis 2030 die Infrastruktur ausbauen und die Technologie moder-
nisieren, um in den Entwicklungsländern und insbesondere in den
am wenigsten entwickelten Ländern, den kleinen Inselentwick-
lungsländern und den Binnenentwicklungsländern im Einklang
mit ihren jeweiligen Unterstützungsprogrammen moderne und
nachhaltige Energiedienstleistungen für alle bereitzustellen

Umsetzung in der Stadt Geestland

- Zertifizierung zur dena-Energieeffizienzkommune
- LED-Straßenbeleuchtung (zurzeit Einbau einer Steuerungselektro-

nik in die Straßenbeleuchtung, um nochmals Energie einzusparen.)
- Energetische Sanierungen der städtischen Einrichtungen
- Photovoltaikanlage auf dem Dach des Rathauses 1
- E-Mobilität (E-Autos, E-Fahrräder)
- Energie-/ Regionalmesse
- Energiewerk in Bad Bederkesa
- Quartierskonzept
- Beleuchtung (LED)

Rathäuser
Moor-Therme

Für Bürger*innen der Stadt Geestland kann das SDG 7 zum Beispiel
bedeuten:  „Licht habe ich nur an, wenn ich es tatsächlich brauche.“

Fragen zu diesen 17 Zielen beantworten Frau Britta Murawski, Telefon
04743 937-1520 oder Frau Sonja Thomas, Telefon 04743 937-1523 im
Rathaus 1 in Langen.

� 17 Sustainable Development Goals (SDGs), 
deutsch: 17 nachhaltige Entwicklungsziele der Vereinten Nationen

Ab der August-Ausgabe der Geestland-Rundschau be-
antworte ich an dieser Stelle monatlich jeweils eine der
Fragen, die in meiner täglichen Arbeit immer wieder an
mich herangetragen werden.

Wer weitere Fragen an mich hat, spricht mich einfach an,
bestellt mich als „Bürgermeister frei Haus“ zu sich nach
Hause oder kann sich diese auch an anderer Stelle eben-
falls öffentlich beantworten lassen: In jeder zehnten Folge
des Rathaus-Podcasts „Von Amts wegen“ nehme ich mich
der Fragen über die Arbeit der Stadtverwaltung an. 

Senden Sie Ihre Frage für den Podcast an 
vonamtswegen@geestland.eu.
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� Drangstedt bekommt ein neues 
Feuerwehrhaus

Sieben Spaten und eine Menge Sand – der symbolische erste Spaten-
stich in der Reitwiesenstraße zum Auftakt des Baus des neuen Feuer-
wehrhauses im Geestländer Ortsteil Drangstedt ist erfolgt. Nun 
können die Arbeiten an dem mit circa 1,2 Millionen Euro veran-
schlagten Projekt weitergehen. Entstehen wird an Ort und Stelle ein
ebenerdiges Gebäude mit einer Grundfläche von 528 m², in dem zwei
Feuerwehrfahrzeuge Platz finden. Gedacht wurde auch an einen 
Schulungsraum, einen Raum für die Jugendfeuerwehr, ein Büro, Um-
kleiden, Duschen und Co. Ortsbürgermeister Rafael Platek freut sich,
dass seine Ortswehr ein neues Zuhause bekommt:

„Es ist schön, dass es losgeht! Gemeinsam schaffen wir mit diesem Bau
die Basis für die Zukunft die Freiwilligen Feuerwehr Drangstedt.“

Das Projekt liege voll im Zeitplan, erklärt Projektleiter Heiko Ullrich von
der Stadt Geestland. Mitte des letzten Jahres begann die Planung, Bau-
antrag und -genehmigung erfolgten im September 2018 und Januar
2019, darauf schlossen sich die Ausschreibungen an, sodass im Mai mit
dem Aushub und dem An- und Abfahren von Erde und Sand die er-
sten Arbeiten beginnen konnten.

„Wir arbeiten unsere Pläne Stück für Stück ab“, betont Bürgermeister
Thorsten Krüger. „Wir schauen uns den Bedarf an und gehen nach die-
sem Raster vor. Unsere Feuerwehren werden so nach und nach auf den
Stand der Technik gebracht. Investitionen in den Brandschutz sind im-
mer Investitionen zum Wohle aller.“

Im Frühsommer 2020 soll das Gebäude fertig sein.

Ein Spatenstich, der es in sich hat: Peter Steffens (stellvertretender Vorsitzen-
der des Feuerschutzausschusses), Heiko Ullrich, Friedrich Meyerherm (Stadt-
brandmeister) Rafael Platek, Thorsten Krüger, Lutz Padberg (Architekt) und
Steffen Heister (Ortsbrandmeister) lassen den Sand fliegen.

Foto: Matthias Wittschieben, © Stadt Geestland

� Neues inklusives Spielgerät auf dem 
Spielplatz am See in Bad Bederkesa

Spielen auf den Spielplätzen der Stadt Geestland soll auch Menschen
mit körperlichen Beeinträchtigungen möglich sein.  Ein weiterer Schritt
hierfür wurde nun von der Stadt Geestland im Ortsteil Bad Bederkesa
getan: Ein großes, inklusives Spielgerät steht seit kurzer Zeit auf dem
Spielplatz am See zum Bespielen und Entdecken bereit.

„Das Spielgerät ist gelebte Inklusion“, schwärmt Geestlands Spiel-
platzbeauftragter Mario Steffens. „Die breite Rampe kann von allen 
Kindern genutzt werden, auch von Kindern im Rollstuhl. Die Steigung
übersteigt nie sechs Prozent und als Hilfe zum Hochziehen sind um-
laufend Edelstahlhandläufer angebracht.“

Die Initiative, ein großes inklusives Spielgerät zu errichten, kam von
Geestlands Bürgermeister Thorsten Krüger. Er war in einem Gespräch
mit einer Bürgerin auf die fehlende Möglichkeit auf dem Spielplatz hin-
gewiesen worden.

„Da war mir klar, dass wir da etwas tun müssen. Deshalb halte ich es
auch für so wichtig, dass Ideen und Vorschläge an die Verwaltung her-
angetragen werden. Manche Dinge hat man nicht im Blick, bis man
drauf gestoßen wird. Wenn die Idee der Prüfung standhält, Rahmen-
bedingungen und die finanziellen Mittel stimmen, dann können wir
auch schnell handeln“, erklärt der Verwaltungschef.

Unter dem Podest des inklusiven Spielgeräts hat Mario Steffens eine
Sitzbank für kleine Kinder anbringen lassen.

„Da können sie Höhle spielen oder sich verstecken.“

Der besondere Clou ist allerdings die Rutsche. Sie ist sehr breit und hat
einen großzügigen und podestartigen Einstieg. Durch ihre Bauweise
kann sie auch von Rollstuhlfahrern eigenständig genutzt werden. Ein
kleines Kletternetz, ein zweiseitiges Sandspiel und Minispiele in den
aus recycelbarem Material hergestellten Außenwänden runden das
Bild ab. Getestet und für gut befunden wurde das neue Gerät von 
Liara aus Harsefeld, die mit ihrer Mutter und ihrem Bruder auf dem
Spielplatz tobte. Als Dank für die Modelltätigkeit Liaras auf dem Pres-
sefoto bekamen die zwei Kinder von Thorsten Krüger nach Absprache
mit der Mutter ein Eis spendiert.

Insgesamt hat das neue inklusive Spielgerät rund 50.000 Euro geko-
stet. Viel Geld, das aber gut investiert ist. Die Stadtverwaltung hofft,
dass mit dem Gerät pfleglich umgegangen wird. Nach den jüngsten
Fällen von Vandalismus auf dem Spielplatz am See, dem zuletzt eine
behindertengerechte Mutter-Kind-Schaukel im Wert von 1.000 Euro
zum Opfer fiel, sind Nachsicht und Geduld in den Rathäusern am Ende.

Liara ist zu Besuch aus Harsefeld und testet begeistert die breite Rutsche des
neuen inklusiven Spielgeräts auf dem Spielplatz an See in Bad Bederkesa.
Thorsten Krüger (links) und Mario Steffens schauen etwas neidisch zu.

Foto: Matthias Wittschieben, © Stadt Geestland
Bad Bederkesa · An der Burg 2 · 27624 Geestland

www.kemner-bestattungen.de · info@kemner-bestattungen.de
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Italienisches

Eis-Café
VENEZIA

Mattenburger Straße 26–28
Bad Bederkesa · 27624 Geestland

Neues aus der 
Grundschule Bederkesa

Sachunterricht auf dem Bauernhof

Die ersten Klassen der Grundschule Bad Bederkesa hatten im Frühjahr
das Thema Bauernhof im Sachunterricht. Da bot es sich an, sich einmal
vor Ort einen Bauernhof anzusehen. Die Klassen 1a, 1b und 1d waren
zusammen mit ihren Lehrern Frau Brunke, Frau Lippe, Frau Barz und
Herrn Meier zu Besuch auf dem landwirtschaftlichen Betrieb der 
Familie Brüns in Holzurburg eingeladen. Um diverse Baustellen zu um-
gehen, war ein langer Fußmarsch unter anderem über Weiden erfor-
derlich. Angekommen auf dem Hof konnten die Kinder erst einmal un-
ter dem Carport Platz nehmen und ihr Frühstück einnehmen. Familie
Brüns hatte außerdem Laugenbrezeln mit Kräuterquark sowie Kakao
und Milch vorbereitet. Im Anschluss teilten sich die Klassen auf. Im
Wechsel wurden der Melkstand, der Futtergang im Stallgebäude 
sowie der Siloplatz besichtigt. Überall erfuhren die Kinder viel zum 
Thema Landwirtschaft und Milchviehwirtschaft. Viele Streicheleinhei-
ten bekamen die Kälber und der Hofhund. Unterricht einfach einmal
anders.

S. Brüns

Auf dem Futtergang

Die Kinder beobachten die Kühe in der Kraftfutterstation.

Bad Bederkesa · Berghorn 13
27624 Geestland
Telefon 04745/94 33-26 

Wir verabschieden uns
zum 14.07.2019

Wollt Ihr uns gerne wiedersehen, müsst 
Ihr ab 01.08.2019 nach Cuxhaven gehen.

Deichstraße 6
27472 Cuxhaven

Anzeigen- u. Redaktionsschluss 
für die Ausgabe August: 04.07.2019

Autohaus W. Manikowski Cuxhaven KG
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Neues aus der 
Schule an der Mühle

Kürzlich begab sich der Wahlpflichtkurs Geschichte (WPK) der Ober-
schule an der Mühle auf den Weg in das ehemalige Kriegsgefange-
nenlager (Stalag XB) in Sandbostel.

Die Schülerinnen und Schüler des WPK
haben sich gemeinsam mit ihrem Leh-
rer Herrn Nesper intensiv im Unterricht
mit der Zeit des Nationalsozialismus
beschäftigt, wobei der Schwerpunkt
dieses Kurses thematisch auf den Punk-
ten Kriegsgefangenschaft im Allgemei-
nen und Kriegsgefangene/ Zwangsar-
beiter in unserer Region lag. Die Ju-
gendlichen erfuhren im Unterricht,
dass sowohl die Genfer Konvention als
auch die Haager Landkriegsordnung
den Umgang mit Kriegsgefangenen re-
gelt. Z. B. muss man jedem gefangenen

Soldaten ausreichend Nahrung, Kleidung und eine korrekte medizini-
sche Versorgung zukommen lassen. Jeder Gefangene hat das Recht,
Briefe in die Heimat zu schicken, seine private Habe zu behalten, etc.
Aber hielt man sich auch an diese Vorgaben? Solche und ähnliche 
Fragen untersuchten die Schülerinnen und Schüler in diesem Kurs. 

Mit hoher Motivation stiegen die Jugendlichen ein, arbeiteten zu den
unterschiedlichen Themen in diesem Bereich und waren oftmals auch
emotional berührt, wenn sie z. B. herausfanden, dass die Nationalsozi-
alisten mit dem sogenannten „Hungerplan“ (Backeplan) versuchten, bis
zu 30 Millionen sowjetische Menschen verhungern zu lassen. Sie er-
fuhren, was diese alles versuchten (z. B. in Leningrad) , um am Leben
zu bleiben: Ratten, Vögel und Katzen wurden gejagt, die Menschen
kochten Leder und kratzen den Kleister von den Tapeten, um diesen
zu essen. Ähnlich betroffen zeigten sich die Jugendlichen, als sie sich
den Aufbau und die Funktion der so genannten „Russenlager“ erar-
beiteten. Dies sind Kriegsgefangenenlager speziell für sowjetische Sol-
daten, die in keinster Weise darauf ausgelegt waren, die Gefangenen
korrekt, gemäß der Landkriegsordnung bzw. der Konvention, zu be-
handeln, sondern die Dezimierung zum Ziel hatte. Die Schülerinnen
und Schüler erkannten im Unterricht auch, dass den westlichen Kriegs-
gefangenen in der Regel eine korrekte Behandlung, z. B. mit genügend
Nahrung und einer entsprechenden ärztlichen Versorgung, zuteil wurde. 

Diese Ungerechtigkeit spiegelte sich auch in der Art und Weise der 
Bestattung wider. Westliche verstorbene Gefangene erhielten ein 
gekennzeichnetes Einzelgrab sowie militärische Ehren. Sowjetische 
Gefangene hingegen wurden in Massengräbern verscharrt – namenlos.

Gegen dieses unmenschliche Vorgehen gegenüber den sowjetischen
Soldaten wollten die Schülerinnen und Schüler des WPK ein Zeichen
setzen und machten sich zusammen mit ihrem Lehrer auf den Weg in
das ehemalige Kriegsgefangenenlager (Stalag) XB nach Sandbostel.
Mehrere Hunderttausend Kriegsgefangene aus der gesamten Welt
durchliefen das Stalag XB während des Zweiten Weltkrieges, über 
30. 000 Menschen hielten sich zeitgleich hier auf. In der Regel wurden
die Gefangenen nach ihrer Registrierung im Lager umgehend auf Ar-
beitskommandos verteilt, welche im gesamten norddeutschen Raum
tätig waren. Ob (verbotenerweise) in der Rüstungsindustrie, beim Bau
von Bunkern (z. B. Bunker Valentin in Bremen) oder, wie es sehr oft auf
dem Land der Fall war, in der Landwirtschaft: Kriegsgefangene als
Zwangsarbeiter gaben ein alltägliches Bild auch bei uns in der Region ab.

Selbst wenn nur noch ein Fünftel des damaligen Geländes heute als
Gedenkstätte mit wenigen Baracken existiert, so gelang es den Ju-
gendlichen, einen Einblick in die Situation der Gefangenen damals zu
erhalten. Auch in Sandbostel wurden Unterschiede zwischen den 
sowjetischen und den westlichen Gefangenen gemacht, somit auch in
der Art der Bestattung. Um an die anonym verscharrten sowjetischen
Soldaten zu erinnern, um ihnen einen Namen zu geben, beteiligten
sich die Schülerinnen und Schüler an dem sogenannten „Namenszie-
gel-Projekt“, das die Gedenkstätte Sandbostel gemeinsam mit dem
Volksbund Deutsche Kriegsgräberfürsorge durchführt. Im Stalag Sand-
bostel sind mindestens 4660 sowjetische Soldaten ums Leben ge-
kommen. Diese Zahl ist gesichert, zumal man im Besitz von 4660 Per-
sonalkarten ums Leben gekommener Sowjets ist. Die geschätzte Zahl
der Verstorbenen liegt jedoch höher. Mithilfe dieser Personalkarten
konnten die Schülerinnen und Schüler den Leidensweg der sowjeti-
schen Gefangenen nachvollziehen: Tag der Gefangennahme, Tag des
Todes, Umstände des Todes, etc. Mit Hilfe dieser Daten erstellten die
Jugendlichen eine Tontafel, die einem kleinen Grabstein gleicht. Die
Schülerinnen und Schüler schafften für die verbliebenen Angehörigen
somit einen Ort der Trauer und des Gedenkens, denn diese Tontafeln
werden nach dem Brennen auf dem Lagerfriedhof in Sandbostel auf-
gestellt. Für viele Hinterbliebene ist es häufig ein Trost, nicht vor einem
anonymen Massengrab zu stehen, sondern den Namen des Vaters,
Großvaters oder Onkels lesen zu können. 

Diese Unterrichtseinheit sowie der Besuch der Gedenkstätte des Sta-
lag XB in Sandbostel beinhaltete für die Jugendlichen nicht nur einen
inhaltlichen Lernzuwachs, sondern noch etwas, was mindestens ge-
nauso wichtig ist, wenn nicht gar noch wichtiger:  Wenn Schülerinnen
und Schüler verstehen, welche Fehler früher begangen wurden, wenn
sie verstehen, dass Frieden, gute Beziehungen der Länder untereinan-
der und Friedensbündnisse keine Selbstverständlichkeit sind, dann
können sie erst begreifen, welches Glück sie haben, in diesen Zeiten
zu leben und dass es gilt, diese Werte zu verteidigen und sich für sie
einzusetzen. 

Lars Nesper

Die Oberschule an der Mühle in Sandbostel
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Neues vom NIG
Juniorwahlen am NIG – 
Die Europawahl aus der Sicht der Jugend
In der Woche vor der Europawahl hatten Jugendliche der Klassen 7 bis
12 die Möglichkeit, in ihren Schulen an dieser Wahl teilzunehmen, um
herauszufinden, wie die heutige junge Generation der Politik gegen-
übersteht, und um sie auf künftige Wahlen vorzubereiten. Die Junior-
wahl gibt es bereits seit 1999, sie wird bundesweit durchgeführt. Seit
dem Start beteiligten sich bereits über 3 Millionen Jugendliche aus 2.760
Schulen. Im Vergleich zur letzten Europawahl 2014 ist im deutschland-
weiten Ergebnis eine deutliche Veränderung zu beobachten. Parteien
wie die CDU, SPD und die Grünen haben wohl die größten Verände-
rungen erfahren. Während die Grünen auf fast 34 % der Stimmen ka-
men, sank der Anteil der Stimmen der CDU von 24,5% auf nun 10,7%
(SPD: 12,2%). Die Diskussion um die Klimapolitik und Artikel 13 und letzt-
lich auch das Video des YouTubers Rezo trugen vermutlich auch zu den
großen Verlusten bei.

Von allen Parteien liegen die Grünen in der Gunst der jugendlichen Wäh-
lerinnen und Wähler sehr weit vorne. Mit 33,9 % sind sie die mit Abstand
am häufigsten gewählte Partei, weit vor den „Volksparteien“ SPD und
CDU. Es wird also deutlich, worauf Jugendliche ihren Fokus legen und
wo sie auf Veränderung hoffen. Sie zeigen mit diesem Wahlergebnis, wel-
che Themen ihnen wirklich wichtig sind. Die Wahlergebnisse am NIG zei-
gen eine ähnliche wie die deutschlandweiten. Mit 37 % liegen die 
Grünen deutlich vorne, hier jedoch gefolgt von der CDU mit knapp 
19 % der Stimmen. Die nächsten Plätze belegen Die Partei, die SPD und
die FDP. Die Wahlbeteiligung lag hier bei stolzen 89,4%, gegenüber
78,4% bundesweit.

Die Juniorwahl ist offensichtlich in vielerlei Hinsicht von großer Bedeu-
tung. Auch wenn das Ergebnis keinen Einfluss auf das Wahlergebnis der
Europawahl hat, gibt die Juniorwahl den Jugendlichen eine Stimme, um
zu sagen, was sie wollen und was ihnen wichtig ist.  Sie sollte auch ge-
hört werden.

Kaya Griebel, 10b

Ergebnis der Juniorwahl zur Europawahl
am NIG
Anzahl der Wahlberechtigten (Jg. 8 bis 11): 368
Anzahl der abgegebenen Stimmen: 329
ungültige Stimmen: 5
Wahlbeteiligung: 89,4%

Gesamtergebnis auf www.juniorwahl.de

15 Jahre Schüler helfen Schülern (ShS) 
am NIG

Das Blatt bleibt leer? Der Lehrer scheint plötzlich
eine andere Sprache zu sprechen und an der Ta-
fel stehen nur noch Hieroglyphen? 

Viele Schüler haben im Laufe ihrer Schulzeit mal
mehr oder weniger große Schwierigkeiten, den
Unterrichtsstoff auf Anhieb zu verstehen oder es

sind durch Krankheit, Schulwechsel oder private Probleme Wissens-
lücken aufgetreten. Nicht immer gelingt es im regulären Schulalltag,
diese Lücken zu schließen. Damit den betroffenen Lernenden trotz-
dem geholfen werden kann, gibt es nun schon seit 15 Jahren am NIG
das Konzept „Schüler helfen Schülern“.

Anlässlich dieses kleinen Jubiläums soll dem Engagement der soge-
nannten „Schüler-Lehrer“ einmal etwas mehr Aufmerksamkeit ge-
schenkt werden, als es im normalen Schulalltag der Fall ist, denn sie
übernehmen gegen einen kleinen Obulos bei „Schüler helfen Schülern“
in besonderer Weise Verantwortung für die Jüngeren der Schulge-
meinschaft und unterstützen sie dabei, die bestehenden Kenntnis-
lücken zu schließen. 

Auch sie selbst profitieren davon: Indem sie sich erneut intensiv mit
den zu vermittelnden Inhalten auseinandersetzen und vom Schüler
zum Wissensvermittler werden, festigen sie ihr eigenes Wissen und er-
proben sich in der Rolle des Lehrers. Diese Tätigkeit fördert zudem ei-
genverantwortliches Arbeiten und sorgfältige Planung, denn die Schü-
ler-Lehrer bereiten selbstständig die Unterrichtsstunden vor. 
Als Anerkennung für ihr Engagement werden auch in diesem Jahr wie-
der mehrere Abiturienten eine Anlage zum Abiturzeugnis erhalten, die
unsere Wertschätzung zum Ausdruck bringt.

Sollte auch bei Ihrem Kind Interesse an ShS bestehen (sei es als 
„Lehrer“ oder „Schüler“), können Sie sich über das Sekretariat oder per
Email an Frau Szymanski oder Frau Rademacher wenden.

Sz/ Ra

Massage- und Krankengymnastikpraxis

Eckhard Fricke
Staatl. geprüfter Masseur,
med. Bademeister
und Lymphtherapeut

Privat und alle Kassen · Fußpflege

Wir haben wieder tolle Angebote für Selbstzahler
5er- und 10er-Karten für: 

Ganzkörperwohlfühlmassage
Fango (Moorpackungen) und Massage

Heißluft und Massage
Auch als Geschenkidee – Sprechen Sie uns an!

Öffnungszeiten: Mo., Mi. und Do. 8–13 Uhr u. 14–19 Uhr · Di. u. Fr. 8–13 Uhr
Heuss-Straße 14 · 27624 Geestland · Telefon (0 47 45) 70 40
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Flögeln | 27624 Geestland | Telefon: 04745 1606
info@landgasthof-seebeck.de |  www.landgasthof-seebeck.de

täglich bei uns:
Steak & Easy Wochen ab dem 10. Juli, 
leckere Steaks, Burger & Spare-Ribs

BBQ bei Seebeck
Donnerstags, 11. und 18. Juli, 29. August

und am Freitag 23. August – jeweils ab 18.00 Uhr
sowie am 28. Juli ab 11. 00 Uhr 

Frühschoppen mit Livemusik 
(bei jedem Wetter)

Viele Leckereien von Grill und Smoker, Flammlachs, Salatbar, 
frische Brote und diverse Saucen

€ 28,50 pro Person
Wir bitten um Reservierung 

Gerne sind wir persönlich für Sie da oder senden Ihnen unsere Angebote.
Ihre Familie Claus Seebeck

Freundlich
Kompetent
Zuverlässig
Öffnungszeiten: Mo.– Fr. 9.30-13 Uhr
Mo., Di., Do., Fr. 14-18 Uhr · Sa. 9-12 Uhr 
Mittwochnachmittag: geschlossen
Bad Bederkesa · Mattenburger Str. 11
27624 Geestland · Tel. (0 47 45) 54 84 · Fax 91 03 81
www.brillenmacher-bad-bederkesa.de

Augenoptikermeisterin Sabine Wagn
er

e.
K.

Neues aus der Stadt Geestland

Bei einem Busunglück in Bad Bederkesa sind zwei Personen ums Le-
ben gekommen. 15 Businsassen wurden zum Teil schwer verletzt. Bei
diesem Einsatz handelte es sich zum Glück um eine seit längerer Zeit
geplante Großübung.

Das Übungsszenario stellte sich wie folgt dar:  Ein Bus stürzte in einer Kur-
ve auf zwei Fahrzeuge. Im Bus befanden sich insgesamt 15 zum Teil
schwer verletzte Personen und in den beiden PKW jeweils ein Insasse. Die
beiden Fahrer starben bei dem Unfall noch an der Unfallstelle.  Schwer-
punkte für die Einsatzkräfte der Feuerwehren waren unter anderem die
Sicherung des Busses und der Fahrzeuge, die Sicherstellung des Brand-
schutzes, die Befreiung der Personen aus dem Bus und das Befreien der
Verstorbenen mit hydraulischem Rettungsgerät aus ihrem Unfallfahrzeug.

Die richtige Handhabung bei einem Massenanfall von Verletzten war
ein weiterer primärer Schwerpunkt dieser Übung. Hierfür wurden un-
ter anderem Behandlungszelte und das dazugehörige Equipment auf-
gebaut, die Verletzten mit Hilfe von Armbändern nach der Schwere der

Verletzungen kategorisiert und der Transport in mehrere Kranken-
häuser koordiniert. 

Am Übungseinsatz nahmen die Freiwilligen Feuerwehren aus Bad 
Bederkesa, Köhlen, Ankelohe und Fickmühlen teil. Die Feuerwehr Im-
sum übernahm im Nachgang der Übung im Feuerwehrhaus Bad 
Bederkesa die Verpflegung für die beteiligten Einsatzkräfte. Insgesamt
nahmen an der Übung 17 Rettungs- und Krankentransportwagen,
sechs Notärzte, ein Organisatorischer Leiter Rettungsdienst und ein Lei-
tender Notarzt aus dem Landkreis Cuxhaven teil. Die Bergungsgruppe
des Technischen Hilfswerkes aus Bremerhaven übernahm mit ihren Ge-
rätschaften die Bergung des Busses. Im Feuerwehrhaus Langen befand
sich die Übungsleitstelle, im Feuerwehrhaus Ringstedt wurde das
Übungskrankenhaus dargestellt. Des Weiteren nahm die Gruppe der
realistischen Notfalldarstellung des DRK aus Cuxhaven und die Mitar-
beiter der psychosozialen Notfallversorgung (PSNV) des DRK teil. Das
Autobahnkommissariat Langen-Debstedt unterstützte ebenfalls mit
mehreren Einsatzkräften. Außerdem waren diverse Beobachter einge-
setzt. An der Übung nahmen insgesamt rund 150 zum großen Teil eh-
renamtliche Einsatzkräfte teil.  

Der Leiter für die Technische Hilfeleistung der Stadt Geestland, Stefan
Waackhusen, ist mit dem Ergebnis der Übung zufrieden. „Bei solch ei-
ner Großübung gibt es immer Verbesserungspotenzial. Das sollte auch
das Ziel einer jeden Übung sein. Das Szenario sollte so realitätsnah wie
möglich dargestellt werden“, so Waackhusen.

Zu den Zielen der Übung gehörte unter anderem, dass die Einsatz-
kräfte aus dem Abschnitt Rettungsdienst die in der Theorie erworbe-
nen Kenntnisse anwenden und umsetzen können, die Führungsstruk-
tur innerhalb des Einsatzes zu verdeutlichen, das Zusammenspiel zwi-
schen haupt- und ehrenamtlichen Einsatzkräften zu verbessern und
die Abläufe zu optimieren. „Ich möchte mich bei allen Einsatzkräften
die an der Übung mitgewirkt haben recht herzlich bedanken. Ein wei-
terer Dank geht an die Firma Empting aus Cuxhaven und an die Auto-
verwertung Herrmann aus Lintig für den Transport des Busses sowie
die Bereitstellung des Krans und die Entsorgung der beiden PKW“, so
der Stadtbrandmeister Friedrich Meyerherm.

Stefan Zimdars

Großübung in Beers: Zwei Tote und 15 Verletzte bei Busunglück
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Neuer Vorstand bei der Jungen Union
Geestland

Am Ostersamstag traf sich der Stadtverband der Jungen Union 
Geestland im Ortsteil Ankelohe zu seiner diesjährigen Mitgliederver-
sammlung. Bei strahlendem Sonnenschein begrüßte die Vorsitzende
Janne Großmann die Mitglieder und Gäste im Ankeloher Hof. Sie blick-
te danach in ihrem Bericht auf ein ruhigeres Jahr zurück. Am Ende wies
sie jedoch auf die bevorstehenden Wahlen hin und hob die sehr er-
folgreich verlaufende Bus-Tour mit dem Europaabgeordneten David
McAllister quer durch Geestland hervor, die den Start des Wahlkamp-
fes für die JU Geestland bereits einleitete. Sie selber müsse jedoch aus
privaten Gründen kürzer treten und gebe deshalb das Amt der Vorsit-
zenden ab.

Nach Grußworten des CDU-Stadtverbandsvorsitzenden Felix 
Diekmann-Lange, des stellvertretenden Landesvorsitzenden Matthias
Keck und des Kreisvorsitzenden Lars Birner sowie einem Austausch mit
Jonas Wöhlkens über die Schüler Union, wurde bei den turnusmäßi-
gen Vorstandswahlen Sönke Gosda einstimmig zum neuen Vorsitzen-
den gewählt. Zusammen mit ihm wird die JU Geestland zukünftig von
Tobias Rosche als stellvertretendem Vorsitzenden und den Beisitzern
Julian Kolley, Janne Großmann und Leon Kindervater geleitet. Alle Wah-
len waren einstimmig und die Gewählten bedankten sich für das Ver-
trauen.

Zum Abschuss diskutierte die Runde noch engagiert über mögliche
Anträge für den Kreisparteitag der CDU.

Sönke Gosda

Spirituelles Dienstagsgespräch

Das spirituelle Dienstagsgespräch macht eine Sommerpause.  Die
nächste Begegnung findet am 3. September um 20 Uhrwieder in der
Moor-Therme in Bad Bederkesa statt.

Ulrich Knitter

Bad Bederkesa · Amtsstraße 3 · 27624 Geestland · 04745/8172
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Öffnungszeiten:

Di. - Do 8.30 - 18.00 Uhr
Fr. 8.00 - 18.00 Uhr
Sa. 7.30 - 13.00 Uhr

dienstags + donnerstags

jeder Haarschnitt 16,- €

Der Mensch im Mittelpunkt – Ihre Praxis in Bad Bederkesa

Bahnhofstraße 2
27624 Geestland
Tel.  (0 47 45) 931 84 88
Fax: (0 47 45) 931 84 89
www.ergotherapie-mehrtens.de
info@ergotherapie-mehrtens.de

Auch Hausbesuche möglich.

Paulis
Das Veranstaltungsbüro verlost
zwei mal zwei Eintrittskarten für
das Sommer Open Air „Die Große
Verdi Gala“ am 06.09.2019 auf
dem Turniergelände Elmlohe.

Rufen Sie am Dienstag, den
23.07.2019 in der Zeit zwischen
9 und 17 Uhr unter der Num-
mer: 0531 24 63 72 an und ge-
winnen mit etwas Glück zwei
Eintrittskarten.

„Die Große Verdi-Gala – Klassik
Open Air“ mit einer faszinieren-
den Auswahl der bekanntesten
Stücke aus Verdis Opern, darun-
ter Nabucco, Aida, Rigoletto, 
La Traviata.

Mit ihren brillanten Stimmen
entführen Solisten und Chor in
die zauberhafte Welt der Ro-
mantik. Ein besonderer szeni-
scher und musikalischer Hoch-
genuss zur Ehre des genialen
Komponisten Giuseppe Verdi
wird präsentiert: in einem erfri-
schenden, völlig ungewohnten und originellen Opernabend treten be-
kannte und beliebte Gestalten aus den berühmtesten Verdi-Opern in
völlig neuer Konstellation auf. Ihre Charaktere und Schicksale werden
zu zwei kurzen, eigenständigen Handlungen verwoben. Kernstück der
Großen Verdi-Gala ist die Oper Nabucco. Weitere Szenen lassen die Zu-
schauer eintauchen in Musik aus Aida, Rigoletto, La Traviata, Der Trou-
badour, Don Carlos und Die Macht des Schicksals. Unter einer tempe-
ramentvollen und präzisen musikalischen Leitung erlebt das Publikum
viele der beliebtesten und gefühlvollsten Melodien aus der Welt der
Oper.

Anzeigen- u. Redaktionsschluss 
für die Ausgabe August: 04.07.2019
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Der 10. PNE-JUGEND-CUP des FC Geestland hätte besser nicht verlau-
fen können. Am Samstag und Sonntag traf sich die Fußballjugend aus
Stadt und Land auf der wunderschönen Sportanlage in Elmlohe. 

51 Teams mit über 500 Kindern und Jugendlichen aus der ganzen Re-
gion erfreuten sich bei allerbestem Fußballwetter und spielten auf den
4 Plätzen um die Platzierungen und die attraktiven Preise für alle
Mannschaften. Dabei durften sich die Gewinner erneut auf einen Be-
such bei den Fischtown Pinguins in der DEL Saison 2019/20 freuen. In
den Spielpausen gab es genug Zeit für das traditionelle Torwand-

schießen der Firma Vorwerk, eine große Verlosung und weitere Akti-
vitäten für die Mädchen und Jungen.  Auch der Bürgermeister der
Stadt Geestland, Thorsten Krüger, war extra CO2 neutral mit dem Fahr-
rad aus Langen angereist und unterstützte die Verantwortlichen am
Sonntag bei der Preisverleihung. 

Die Organisatoren um Norbert Minnemann und Jörg Schröder waren
mit dem gesamten Turnierverlauf hoch zufrieden und lobten aus-
drücklich die Unterstützung der Elmloher. Das gesamte Team freut sich
bereits auf den 11. PNE-JUGEND-CUP 2020.

*Die Co-Sponsoren: Fischtown Pinguins, VORWERK, FORMA Baumgar-
ten, Intersport Voswinkel, Dachdeckerei Jekat und Steffen Straßen- und
Tiefbau.

Die Platzierungen 2019
U 7 Junioren: 10. Platz FC Geestland; U 8 Junioren: 2. Platz FC Geest-
land; U 9 Junioren: 8. Platz FC Geestland; U 10 Junioren: 2. Platz TSV
Debstedt, 5. Platz FC Geestland I, 10. Platz FC Geestland II; U 11 / 12 
Junioren: 1. Platz JSG Langen / Debstedt; 7. Platz FC Geestland; U 13 
Junioren: 2. Platz FC Geestland I, 5. Platz FC Geestland II; C- Juniorin-
nen: 1. Platz JSG Biene, 2. Platz FC Geestland, 3. Platz FC Land Wursten

Jörg Schröder

10. PNE-JUGEND-CUP  - 01. + 02. Juni 2019
Sportanlage des TSV Elmlohe begeistert die Aktiven und zahlreichen Besucher
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Ankelohe

Zu ihrer goldenen Hochzeit hatten die Ankeloher Bürger, Helga
und Georg Kück, auch den Ortsbürgermeister Uwe Bischoff ein-
geladen, der die herzlichsten Glückwünsche überbrachte und dem
Goldpaar noch viele gemeinsame glückliche und gesunde Jahre
wünschte.

U.B.

Herzlichen Glückwunsch!

Frau Reinhild Kleveman aus Ankelohe feierte ihren 90. Geburts-
tag und Ortsbürgermeister Uwe Bischoff überbrachte die herzlich-
sten Glückwünsche.Frau Kleveman hatte ihrem leider verstorbenen
Ehemann Udo die nötigen Freiheiten gegeben, die er als langjähri-
ger Samtgemeindebürgermeister und Fleckensbürgermeister
brauchte. Möge dem Geburtstagskind ein gesunder Lebensabend
beschieden sein.

U.B.a

Herzlichen Glückwunsch!

Kühle Mai-Radtour 

Traditionsgemäß trafen sich die Ankeloher am 1. Mai morgens pünkt-
lich zur gemeinsamen Fahrradtour. In diesem Jahr war es ungewöhn-
lich kalt, aber Jung und Alt ließen sich auch bei nur 6 Grad nicht da-
von abbringen, gemeinsam einen schönen Tag in der Natur zu ver-
bringen. Anschließend wurde das leckere selbstmitgebrachte Buffet
verspeist und in geselliger Runde klang der Tag aus.

Kirstin Kunde

Mattenburger Str. 33 · Bad Bederkesa
27624 Geestland · Tel. 04745/2 38

Haushalts&Eisenwaren

Snip – Snap
Hecke ab!
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Bad Bederkesa

Sommerwerkstätten vom 
5.-14. Juli  mit fünf parallelen

Werkstätten: 
Rhythmus und Bewegung, Experimentelle Fotografie, Schreib-
werkstatt, Singwerkstatt und experimentelle Malerei

Sommerluft, Sommersonne, Sommerstimmung: vom 5. - 14. Juli fin-
den die Bad Bederkesaer Sommerwerkstätten statt. Eine entspannte
Atmosphäre lädt ein, sich ohne Druck künstlerisch zu betätigen. Fünf
parallele Werkstätten stehen zur Wahl:
- Fotografie und Bildbearbeitung mit einem ausgewogenen Wechsel
zwischen theoretischen Einführungen und praktischen Aufgaben-
stellungen in der Natur.

- Die Einführungen in experimentelle Techniken der Malerei geben
auch dem Zufall Raum, der den kreativen Prozess unterstützt und zu
neuem Gestalten anregt.

- Groovende Rhythmen entstehen in der Stomp-Werkstatt. Alltags-
gegenstände und der eigene Körper werden zu Rhythmusinstru-
menten und entfalten sich zu faszinierenden Klangwelten.

- Ausgewählte Passagen aus der Literatur sowie Gespräche inspirie-
ren in der Schreibwerkstatt. Ausreichend Zeit und fachliche Unter-
stützung für das Feilen am Text sind eingeplant.

- In der Chorwerkstatt werden Kanons, ein- und mehrstimmige Ge-
sänge aus aller Welt sowie Chorlieder quer durch die Musikge-
schichte erarbeitet. Stimmbildung ist dabei ein fester Bestandteil.

Werkstattübergreifende Angebote ergänzen das Programm und er-
öffnen die Möglichkeit, miteinander im Kontakt zu sein. Nähere Infor-
mationen im Ev. Bildungszentrum unter Tel.: 04745-94950.

Abi, fertig, los! 
Mit dem Abitur werden junge Menschen in die ›große Freiheit‹ und 
eine komplexe Berufswelt entlassen. Sie stehen dabei vor der Frage,
welches Studium, welcher Beruf zu ihnen passt. Die Vielfalt der Mög-
lichkeiten ist groß: In Deutschland werden bereits über 10.000 Bache-
lor-Studiengänge angeboten.

Das Seminar „Abi, fertig, los! Berufszielplanung für junge Menschen vor
und nach dem Abitur“ im Ev. Bildungszentrum Bad Bederkesa (5. bis
9. August 2019) gibt Schülerinnen und Schülern vor und nach dem
Abitur Orientierung für ihren persönlichen Berufsfindungsweg. 

Grundannahme des Seminars ist, dass es entscheidend für den beruf-
lichen Erfolg und die persönliche Lebenszufriedenheit ist, den eigenen
Interessen und Fähigkeiten zu folgen. Vor diesem Hintergrund erar-
beiten sich die Teilnehmenden zuerst ihr persönliches Profil:  Was sind
meine Fähigkeiten und Stärken? Wo liegen meine Interessen? Darauf
aufbauend prüfen sie, welche beruflichen Optionen zu ihrer Person
passen.

Im Seminar werden die Möglichkeiten nach dem Abitur vorgestellt und
diskutiert. Was spricht für eine Ausbildung? Welche Anforderungen
werden heute an Auszubildende gestellt? Was spricht für ein Studium?
Wie kann ein Studium erfolgreich gestaltet werden? Was unterschei-
det das Studium an der Universität von einer Fachhochschule? Was ist
der Vorteil eines Dualen Studiums? Wieso nicht ein Auslandsaufenthalt
oder ein Freiwilligendienst nach dem Abi? 
Die Teilnehmenden erhalten, auch im Gespräch mit Personen aus der
Praxis, aktuelle Informationen zu Berufen, Ausbildungs- und Studien-
gängen. 

Es sind noch einige Plätze frei.

Anmeldung und weitere Informationen:
Evangelisches Bildungszentrum Bad Bederkesa, Alter Postweg 2, 27624
Geestland, Telefon 04745 / 94 95-0, info@ev-bildungszentrum.de,
www.ev-bildungszentrum.de.

Frank Biehl
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Fahrradtour der Herren des 
Schützenvereins Bederkesa

Am Samstag den 11. Mai war es wieder soweit: Die Herren des Schüt-
zenvereins Bederkesa von 1834 e.V. führte ihre erste Fahrradtour durch.
Diesmal ging es über die schönen Radwanderwege in der Umgebung
Bad Bederkesas nach Drangstedt. Nach ausgiebiger Stärkung war auch
der Rückweg problemlos zu bewältigen. Da der Schützenstand zurzeit
noch umgebaut wird, wurde das anschließende gemütliche Beisam-
mensein im Schießstand unter der Turnhalle  durchgeführt. Der Dank
für die fachkundige Organisation gilt auch dieses Mal wieder Alfred
Wölbern.

Jörg Leißau

Vatertag bei den Beerster Schützen
Am Himmelfahrtstag luden die Beerster Schützinnen und Schützen
wieder zum Vatertagsfest mit Frühjahrsschießen auf dem Schützen-
platz Holzurburg ein. Obwohl der Wettergott den Organisatoren eini-
ge Regenschauer schickte, tat dies der guten Laune keinen Abbruch.
Viele Gäste erfrischten sich bei kühlen Getränken, Grillspezialitäten und
Kaffee mit selbstgebackenem Kuchen. Zum Zeitvertreib wurde erst-
malig ein Armbrustschießen veranstaltet, welches begeistert ange-
nommen wurde. Auch ließen es sich viele Besucher nicht nehmen, sich
über den Umbau des Schützenstandes zu informieren. Neben dem tra-
ditionellen Halt der Vatertagstouren pausierten auch viele Spazier-
gänger, die gerne bei Kaffee und Kuchen Schutz vor dem Regen such-
ten.

Das Organisationsteam freut sich über die gelungene Veranstaltung
und bedankt sich bei allen Spendern und Helfern für die Unterstüt-
zung.

Jörg Leißau
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In der Küche des Schullandheims Bad Bederkesa werden ab 1. Juni Er-
nährungs-Workshops für Kinder aus Kindertagesstätten und Grund-
schulen sowie für andere Gruppen, die im Schullandheim übernach-
ten, angeboten.

Neben dem Spaß am Zubereiten, Schnibbeln und Belegen lernen die
kleinen Köche ganz praktisch zu verstehen, dass ihre Entscheidungen,
z.B. bei der Lebensmittelauswahl nicht nur für die eigrene Gesundheit
Konsequenzen hat, sondern auch für die Gesellschaft in der wir leben
und darüber hinaus für die Umwelt und das Klima auf der ganzen Welt.
Vor diesem Hintergrund hat die Deutsche KlimaStiftung in den letzten
beiden Jahren 50 „KlimaBurger“-Workshops in Bremerhavener Kitas
und Grundschulen durchgeführt.

Nun wurde das Rezept an das Schullandheim Bad Bederkesa überge-
ben, das den teilnehmenden Kindern in den Workshops spielerisch die
Klimazonen unserer Erde, regionale & saisonale Nahrungsmittel sowie
klimafreundliche Ernährungsmöglichkeiten vermittelt. Anschließend
bereiten die Kinder die vegetarischen Burger selbst zu und lassen es
sich gemeinsam schmecken.

KlimaBurger Bremerhaven jetzt auch im Schullandheim Bad Bederkesa

Stadträtin Dr. Claudia Schilling
und Stadtrat Michael Frost
übernehmen die Schirmherr-
schaft.

„Wir freuen uns sehr darüber,
dass die Bremerhavener Stad-
trätin Dr. Claudia Schilling und
Stadtrat Michael  Frost, die unter anderem in ihren jeweiligen Dezer-
naten auch für Jugend und Schule verantwortlich sind, dieses Projekt
mit ihrer Schirmherrschaft unterstützen. Unser Haus in Bad Bederkesa
erfreut sich in den letzten Monaten einer stetig steigenden Nachfrage,
aufgrund der vielen neuen Aktivitäten auf dem Gelände. Das Klima-
Burger-Angebot ist ein ganz besonderes und rundet unsere Vielzahl
an neuen Angeboten ab. Wir freuen uns sehr darüber, dass wir in Ko-
operation mit der Deutschen KlimaStiftung dieses Projekt durchführen
können und sind fest davon überzeugt, dass dies für viele Kinderta-
gesstätten und Grundschulen aus Bremerhaven, Bremen und dem Um-
kreis interessant sein wird.“, so Gerrit Michaelis, Geschäftsführer der Bre-
merhavener Beschäftigungsgesellschaft Unterweser mbH (bbu), unter
deren Dach das beliebte und traditionelle Schullandheim geführt wird.

Die Projektleiterin der Deutschen KlimaStiftung, Dr. Annika Mannah,
ergänzt: „Mit 25% mehr durchgeführten Workshops als beantragt er-
freute sich der „KlimaBurger Bremerhaven“ einer großen Beliebtheit.
Das Projekt wurde von der Nationalen Klimaschutz Initiative des
Bundesumweltministeriums zwischen 2017 und 2019 gefördert. Nun
ist das Vorhaben sehr erfolgreich ausgelaufen und wir freuen uns, dass
einige Einrichtungen, wie das Schullandheim in Bad Bederkesa, unse-
re Idee aufgegriffen haben und im Sinne einer zukunftsfähigen 
Ernährung den KlimaBurger in ihre Bildungsangebote mit aufnehmen.“

Interessierte können sich für Informationen und Buchungen an das
Team von Lutz Asbrock wenden: Tel. 04745/6156 oder per Mail an
schullandheim-bad-bederkesa@bbumbh.de.

Gerrit Michaelis-Geschäftsführer bbu

Die Deutsche KlimaStiftung wurde Ende 2009 aus Mitteln der Klima-
haus Betriebsgesellschaft mbH gegründet und arbeitet inhaltlich und
organisatorisch eng mit dem Klimahaus® Bremerhaven zusammen.
Unser Ziel ist es, mittels Veranstaltungen und Bildungsprojekten im In-
und Ausland, Handlungsoptionen für eine nachhaltige Entwicklung
und insbesondere für den Klimaschutz anschaulich darzustellen und
Menschen jeden Alters zu einer zukunftsfähigen Lebensweise zu ani-
mieren. Dazu stellt die Deutsche KlimaStiftung eigene Wanderausstel-
lungen und Fördermittel bereit, initiiert Bildungsprojekte oder organi-
siert Veranstaltungen. Wissen – im Sinne einer Bildung für nachhaltige
Entwicklung – auf spannende und interaktive Weise zu vermitteln, bie-
tet die Chance, Interesse für ökologische und gesellschaftspolitische
Themen durch alle Bevölkerungsschichten hindurch zu wecken. Die
Deutsche KlimaStiftung wurde als Lernort der höchsten Kategorie im
UNESCO-Weltaktionsprogramm ausgezeichnet.

Anlässlich der goldenen Hochzeit von Anke und Heinz-Dieter
Zeidler überbrachte Ortsbürgermeister Uwe Bischoff die herzlich-
sten Glückwünsche und wünschte „Jumbo“ und seiner Ehefrau
noch viele gemeinsame gesunde und glückliche Jahre.

U.B.

Herzlichen Glückwunsch!

Wir gratulieren zum 

10-jährigen Jubiläum!

Wir gratulieren zum 

10-jährigen Jubiläum!

Wir gratulieren zum 

10-jährigen Jubiläum!

Emilia, Gianna, Vera, Oli, Helma, Franz, Nele, Eva, Maria und Richard
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Romantik Hotel Bösehof  · Hotelbetriebs GmbH Bad Bederkesa
Geschäftsführung: Klaus Manke

Hauptmann-Böse-Str. 19 · 27624 Geestland
F 04745.9480 · M info@boesehof.de

BOESEHOF.DE

Sonntagsgrillen „satt“ immer ab 17.30 Uhr
€ 28,00 pro Person

Am Samstag, 3. August 2019
Kulinarische Weinprobe mit dem Weingut Castell aus Franken

5-Gänge-Menü inklusive aller Getränke
€ 90,00 pro Person.

Am Samstag, 17. August 2019
Einschulungsparty-Buffet mit Softgetränken

von 11.30 Uhr bis 15.30 Uhr
Erwachsene € 28,00, Kinder € 2,00 p. J.

Spieleparcour im Garten 

Bereits seit den frühen 80er Jahren gibt es die „Jumelage“, die Club-
freundschaft des Lions Club Bederkesa mit dem Club auf Mersea 
Island, einer Insel vor der Ostküste Englands etwa auf der Höhe der
Stadt Colchester.

Seitdem besuchen sich in zweijährigem Rhythmus Mitglieder des
Clubs wechselseitig immer zu Pfingsten zum gemeinsamen Austausch,
gegenseitigen Kennenlernen und Vertiefen der in den Jahren ent-
standenen Verbindung. In diesem Jahr waren also erneut die engli-
schen Löwen in Bederkesa. Die Beerster hatten unter der Leitung des
Jumelage-Beauftragten wieder ein attraktives Programm in der Region
für die Gäste zusammengestellt. Den Höhepunkt bildete wieder das
gemeinsame festliche Essen im Romantik Hotel Bösehof, dem Clublo-
kal der Lions.

Im Zentrum der Gespräche stand neben den persönlichen Themen
auch die politische Entwicklung in Europa, vor allem also das nicht en-
den wollende Gezerre um den Brexit. Daher wurden auch die Ausfüh-
rungen des Lions-Freundes und gerade wiedergewählten Abgeordne-
ten des Europäischen Parlaments, David McAllister, der aus erster Hand
über die aktuellen Entwicklungen nach der Europawahl berichtete, mit
Spannung erwartet und mit Interesse aufgenommen. Der internatio-
nalen Ausrichtung der Lions-Organisation entsprechend (und weil 
Mersea Island als Hauptexporteur von Austern praktisch seinen ge-
samten Außenhandel mit der EU abwickelt), fanden sich weder bei den
englischen Gästen noch bei den Gastgebern Anhänger für den Austritt
Großbritanniens aus der EU. Trotz dieser grundsätzlichen Einigkeit wa-
ren die Gespräche aufschlussreich. Die Briten haben aufgrund ihrer In-
sellage doch in manchen Punkten eine besondere Sicht auf die Dinge.

Auf jeden Fall – so war man sich einig – werde ein Brexit die Freund-
schaft der Clubs nicht beeinträchtigen. Und so freuen sich die Beerster
Lions schon auf den nächsten Besuch in England zu Pfingsten 2021.

Stabwechsel im Club:
Ende Juni wechselt turnusgemäß die Präsidentschaft im Lions Club.
Der scheidende Präsident, Thomas Reinke, ließ im Rahmen eines Club-
abends noch einmal die Höhepunkte seines Präsidentenjahres Revue
passieren. So verwies er auf die Actvity mit der A Capella-Gruppe 
LaLeLu in Ringstedt und das öffentliche Skat-, Doppelkopf- und Kno-
belturnier des Clubs. Gefördert wurden in seinem Präsidentenjahr ne-
ben diversen kleineren Einzelspenden in akuten Notlagen zum Beispiel
die Anschaffung eines großen Spielgerätes durch den Förderverein der
Grundschule Bederkesa, die Gründung der Kinderfeuerwehr in Dorum
und die Unterstützung der Jugendfeuerwehr in Neuenwalde.
Im Anschluss legte Reinke dem neuen Präsidenten Christian Ehlers die
Amtskette um und wünschte ihm Glück und Erfolg für seine Präsi-
dentschaft.

Der neue Präsident nutzte die Gelegenheit, einige Details aus dem Pro-
gramm für sein Präsidentenjahr vorzustellen. Als erstes großes Event
verwies er dabei auf die Konzertabende „Klassik im Kuhstall“ am 9. und
10. August in Ringstedt auf dem Hof Brinkmann. Die Vorbereitungen

Mersea Lions zu Besuch beim Lions Club Bederkesa

dafür laufen bereits auf Hochtouren, der Vorverkauf ist in vollem Gan-
ge. Karten können zum Preis von 26 Euro an den bekannten Vorver-
kaufsstellen erworben werden. Auch über die E-Mail Adresse des Clubs
(lions-club-bederkesa@web.de) kann man noch an Karten gelangen.
Das Konzert beginnt an beiden Tagen um 19 Uhr. Einlass und Get 
Together sind bereits ab 18 Uhr möglich.

RTEh
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Kunst-Wettbewerb für Kinder und 
Jugendliche

Die Kunstschule KUBE sammelt mit
den Ortsheimatpflegern Geestlands al-
te gemalte Ölbilder mit Motiven aus
den Dörfern der Stadt. Es ist mittler-
weile eine tolle Sammlung zusammen-
gekommen. 
Die zeitgeschichtlich interessanten
Werke sollen im Oktober 2019 in einer
besonderen Ausstellung im Rathaus in
Langen gezeigt und mit neuen Kinder-
bildern ergänzt werden:

Wer Lust auf eine „gemalte Zeitreise“ hat, der gestaltet zu Hause oder
auch mit der Schulklasse Bilder von Landschaften oder besonderen
Bauwerken des eigenen Dorfes. 
Geht los, schnappt Papier, Pinsel und Stifte und malt unter freiem Him-
mel! Ob Tusche, Aquarell- oder Acrylfarbe, die Materialien können frei
gewählt werden. 

Das Interessante an diesem Projekt ist die Entwicklung der Motive und
der Landschaft bis heute, die Kombination von alten und neuen Bil-
dern und der generationenübergreifende Gedanke. Vielleicht kann das
Malen mit einem Besuch im Seniorenwohnheim oder bei den Orts-
heimatpflegern der Stadt verbunden werden? Oder zu Hause hängt
ein altes Bild über dem Sofa und man startet den direkten Vergleich!
Es warten tolle Preise!

Simone Döscher

Neues Spielgerät für die neue Grundschule
Der Neubau der Grundschule soll im Herbst 2019 abgeschlossen sein.
Für die Gestaltung des neuen Schulhofes konnten der Schulelternrat
und der Förderverein der Grundschule, kurz „Struwwelpeter“, zwischen-
zeitlich so viele Spenden sammeln, dass das Spielgerät mittlerweile be-
stellt worden ist und auf den Aufbau wartet. Hierbei handelt es sich
um eine Kletterseilpyramide. Die Stadt Geestland übernimmt die Auf-
bereitung des Untergrundes. Das Spielgerät wird künftig auf dem bis-
herigen oberen Schulhof zwischen dem neuen Lehrerparkplatz und
dem Gelände des evangelischen Kindergartens stehen.

Unser großer Dank für die Unterstützung geht an: Ev.-luth. Kirchenge-
meinde St. Jakobi Bederkesa, Ev.-luth. Kirchengemeinde St. Pauli 
Flögeln, Stadt Geestland, Stiftung Geestland, Lions-Club Bederkesa, 
Rotary-Club Bad Bederkesa, Buchhandlung Schließke (Inh. Claudia 
Stollenwerk), Heizung, Sanitär Harald Otte, Inh. Sandra Otte, PNE Wind
Senvion wind energy solutions, Matthäi Bauunternehmen, Wähler Tief-
und Rohrleitungsbau, Kemner Home Company, Beerster Botterkoken
Club, einem anonymen Spender, Deutsche Vermögensberatung 
Thorsten Rümper, Senioren Union Bederkesa, Bürgerfraktion Wähler-
gemeinschaft e.V., Steuerberater Egon von Twistern. 

Außerdem bedanken wir uns beim Schulelternrat, bei allen Schülern,
Schülerinnen, Lehrkräften und der Schulleitung der Grundschule 
Bederkesa. Aber vor allem bei den Eltern für die Kuchenspenden und
die Hilfe beim Verkauf bei verschiedenen Veranstaltungen wie Som-
merfest, Weihnachtsmarkt usw. Den Erlös hieraus hat der Schuleltern-
rat für das Spielgerät an den Förderverein weitergeleitet.

Silke Brüns, Vorstand Förderverein „Struwwelpeter“

Debstedt

Großer Handarbeits- und
Webertag

Am Sonntag, 30. Juni, findet von 11-17 im Heimatmuseum Debstedt
der große Handarbeits- und Webertag statt, dieses unter dem Motto
„Sticheleien im Museum“. 

Eine Vielzahl schöner Stickereien, Häkel- und Strickarbeiten sowie Klöp-
pelspitzen, Filzarbeiten und Webarbeiten gibt es zu bewundern und
zu kaufen. Ebenso sind Spinn- und Webvorführungen angesagt, dar-
unter auch verschiedene schöne alte Webtechniken. Auch das Brett-
chenweben und die Strickliesel sind vertreten. 

Für alle Liebhaber und Sammler schöner Handarbeitskünste ist dieser
Sonntag eine wahre Augenweide und Fundgrube. Erstmalig ist auch
ein kleiner Handarbeitsflohmarkt dabei. Auf der urigen und gemüt-
lichen Bauerndeele wollen die Debstedter Heimatfreunde ihre Gäste
mit einer Kaffeetafel und Butterkuchen verwöhnen und im Hof gibt es
leckere Bratwurst vom Grill. 

Weitere Informationen über die Handarbeitsleiterin Karin Suhr, Tel.:
04737-810062 oder über das Museumsbüro, Tel.: 04743-277756.

Artur Burmeister

Debstedter Seniorentag 2019
Der diesjährige Seniorentag war ein Ausflug der besonderen Art: Es ging
mit Sonja Buchhop von www.bluehendephantasie.de, in die Gartenpa-
radiese im Aller-Leine-Tal. Am frühen Sonntagmorgen, bei strahlendem
Sonnenschein und warmen Temperaturen fuhren wir mit dem voll be-
setzten Bus los in Richtung Buchholz (Aller). In dem kleinen Ort Essel, mit-
ten in einem Kiefernwald, liegt der schöne Garten der Familie Günther.
Es ist schon eine besondere Herausforderung an diesem Ort ein solches
Paradies zu schaffen. Die Sitzplätze im gesamten Garten verteilt, luden
zum kleinen Plausch ein und mit Pflanzen wie u. a. Funkien, Bergenien,
Sedum und Hosta gab es viel zu entdecken. Der nächste Stopp war dann
das totale Kontrastprogramm dazu. Im Garten von Familie Lange-Hilmers
in Marklendorf steht eine 100jährige Eiche im Mittelpunkt, um die he-
rum ein bezaubernder Garten mit großer Rasenfläche, allerlei Stauden,
Rosen und verschiedensten Bäumen entstanden ist. Überall lockten auch
dort lauschige Sitzplätze zum Verweilen. Dann ging es auch schon wei-
ter in das Restaurant Mehlkammer, in der ein leckeres Spargelessen auf
die hungrigen Teilnehmer wartete. Frisch gestärkt fuhr der Bus nun in
Richtung Dörverden zur etwas anderen Gärtnerei „Pflanz Dir Was“ von
Ulrike Meyer. Hier wird besonderer Wert auf Bienen und Insektentaug-
lichkeit der Pflanzen gelegt. Nach einer kleinen Führung konnten die Teil-
nehmer dann noch ein Stück Kuchen und einen Kaffee genießen und die
ein oder andere Staude und Honig erwerben, bevor es schließlich wie-
der zurück in die Heimat ging.

Andrea Jüstel
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Elmlohe

Ausflug der Elmloher Senioren

Die Elmloher Seniorinnen und Senioren unternahmen einen Ausflug
zur Oste. Mit dem Bus ging es zunächst nach Oberndorf. Dort hatte
Frau Kreimeier vom Sommerdienst der Kirchengemeinde extra die Kir-
che für die Elmloher Gäste geöffnet und in einem kleinen Vortrag die
Geschichte und die Besonderheiten der Oberndorfer Kirche direkt am
Oste-Fluss vorgetragen. 

Anschließend schifften sich die Ausflügler auf Deutschland ältestem
Fahrgastschiff der „Mocambo“ ein. Alle fanden gemütlich Platz und die
Fahrt begann flussaufwärts Richtung Bremervörde. Vorbei an Wiesen
und hübschen Gehöften und Ortschaften ging die Fahrt mit Kaffee und
Kuchen los. Unter der Schwebefähre hindurch passierte die „Mocam-
bo“ Osten mit der großen Kirche. Bei Großenwörden wurde gedreht
und es ging zurück zum Anleger. Hier bestiegen alle wieder den Bus
und im nächsten Ziel in der Wingst war in einem Traditionslokal ein
geselliges Abendessen vorbereitet. 

Holßel

Dieses Mal reisten die Freunde aus Ostfriesland mit dem bisher größ-
ten Teilnehmerfeld nach Holßel, 29 Damen und Herren; dem hatten die
Holßeler 22 Herren und 1 Dame entgegenzu-setzen. Dieses große Auf-
gebot mit insgesamt 120 Starts in drei Disziplinen führte zu einem
Überziehen der geplanten Wettkampfzeit, was aber keinen störte.

Geschossen wurde mit dem Selbstladegewehr nach den Regeln des
Nordwestdeutschen Schützenbundes, und zwar zwei Kleinkaliber-Dis-
ziplinen auf 50 Meter und eine Großkaliber-Disziplin auf 100 Meter. Der
Wettkampf umfasst jeweils 4 Serien zu 5 Schuss, die in jeweils 15 Se-
kunden abzugeben sind. Die Schießleitung achtet dabei auf die Ein-
haltung der Wettkampfzeit, indem sie nach der Ankündigung „ACH-
TUNG! – Drei – Zwei – Eins – Start!“ und 15 Sekunden später durch das
Kommando „STOP!“ die Serie beendet. Hier kommt es also nicht nur
auf das genaue Zielen an, sondern es wird durch die zeitliche Befri-
stung eine eigene Dynamik ins Spiel gebracht. Und das macht den be-
sonderen Reiz dieser Disziplinen aus. 

Nach dem Abschluss der Wettkämpfe stärkten sich alle mit Gegrilltem
und Salaten und über-brückten somit die Wartezeit bis zur Siegereh-
rung durch den Abteilungsleiter John DaSilva. Er bedankte sich dann
bei seinem Organisationsteam und vor allem bei den Freunden aus
Ostfriesland für die zahlreiche Teilnahme. Nach den fairen Wettkämp-
fen standen folgende Sieger fest:

Selbstladegewehr KK 50 m:  1. Kai Schopenhauer 189 Ringe;  2. Gerald
Fiedler 187 Ringe; 3. Benjamin Dierking 185 Ringe; alle vom SV Holßel.

Selbstladegewehr KK 50 m Zielfernrohr:  1. Gerald Fiedler 200 Ringe (19
x Innen-10); 2. Kai Schopenhauer 200 Ringe (18 x Innen-10), beide vom
SV Holßel; 3. Mirco Heiken 200 Ringe (17 x Innen-10) vom SV Glück auf.

Selbstladegewehr Großkaliber 100 m:  1. Matthias Sliwitzki 200 Ringe
(17 x Innen-10);  2. Daniel Polack 200 Ringe (8 x Innen-10);  3. John Da-
Silva 199 Ringe, alle vom SV Holßel.

Alle Beteiligten zeigten sich sehr zufrieden mit der Fahrt und versi-
cherten Seniorenbeirätin Christa Willkehr und ihrer Helferin Inge Hoch-
feld beim nächsten Mal wieder dabei zu sein.

Christa Willkehr

Deutliche Steigerung beim
Vergleichswettkampf in Holßel
Zum 5. Mal Wettkampf zwischen Holßel und Aurich 
OT Middels-Westerloog

Hymendorf

Sportwoche vom 11. - 14.Juli
Folgende Veranstaltungen des Hymendorfer SV’s finden statt:

11.7.19 19:30 Uhr: Preisskat und Knobelabend
12.7.19 18:30 Uhr: Fahrradrallye ( Treffpunkt Sportplatz)

ab 19:00 Uhr: Tischtennis Testspiel (Sporthalle)
13.7.19 ab ca.16:00 Uhr: Fußballturnier
14.7.19 ab 10:00 Uhr: Frühschoppen (Sportplatz)

ab 12:00 Uhr: Mittagessen (Sportplatz)
ab 13:00 Uhr: Boule-Turnier (Sportplatz)
ab 13:30 Uhr: Kinderprogramm (Moorkarte)
ab ca. 14:00 Uhr: Fußballturnier 

Annika Dücker

Nachdem noch etliche Auricher Schützen die in Holßel angebotenen
anderen Schießdiszi-plinen ausprobiert hatten, verabschiedete man
sich mit dem Versprechen, im Oktober 2019 den Rückkampf in Aurich
zu bestreiten. Text: Gerald Fiedler, Foto: Kirsten Meyer

Anzeigen- u. Redaktionsschluss für die Ausgabe August:
04.07.2019
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Köhlen

Sportwoche beginnt mit Knaller
Höhepunkt unserer diesjährigen Sportwoche im Geeste-
grund ist die Begegnung der beiden Pokalsieger: SV Droch-

tersen/Assel (DFB-Pokal) - FC Oberneuland (Lotto-Pokal) am 20. Juli
um 15 Uhr. Das Beste was Fußball im Weser-Elbe Dreieck bieten kann! 
Karten gibt es an der Abendkasse.

Marion Steffens

Vom 23.05.-26.05. fand die 72-
Stunden-Aktion der Niedersächsi-
schen Landjugend statt. Diese
wird seit 1995 im vierjährigen
Rhythmus durchgeführt. In 72
Stunden erfüllen die angemelde-
ten Landjugendgruppen indivi-
duelle gemeinnützige Aufgaben,
die ihrem Dorf und der Dorfge-
meinschaft zugute kommen. 

Auch in diesem Jahr waren wir
wieder dabei. Unsere Aufgabe
war es, aus einer alten Telefonzel-
le eine Büchertauschzelle zu ma-
chen und im Ort vier Insektenho-
tels zu errichten. 

Es hat uns sehr viel Spaß gemacht
und wir bedanken uns bei allen,
die uns mit Geld- oder Sachspen-
den unterstützt haben und bei
denen, die für unser leibliches
Wohl gesorgt haben. 

Annekathrin Müller

Imsum

„Aktive Kirche – Sei dabei“

Sonntag, 7. Juli 14.30 Uhr, Kirchencafé „Klingelbüdel“
Sonntag, 14. Juli 12 Uhr, Suppenessen mit Anmeldung
Mittwoch, 17. Juli 15 Uhr, Ein Nachmittag für Kinder, Eltern, Omas und
Opas mit dem Zauberer, Kinderschminken und Luftballontieren.

Alle Veranstaltungen je nach Wetterlage im Kirchengarten oder im Ge-
meindehaus.

Annette Faße

Schnelle Bälle auf neuen Platten

Die Tischtennisabteilung des TSV Imsum konnte jetzt dank der Sport-
förderung der WESER-ELBE SPARKASSE zwei neue Tischtennistische für
den Spielbetrieb anschaffen und die in die Jahre gekommenen, alten
Tische entsorgen.

Harald Oestmann

Büchertausch in der Telefonzelle

Andreas Haye
Rasen mähen · Kanten schneiden · Vertikutieren
Düngen nach Bedarf · Baumschnittarbeiten 
Beete Unkraut jäten · Hecken u. Büsche schneiden
Abfuhr von Gartenabfall u.a. 

... weiteres bei Kontakt
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Kührstedt

Neues vom Heimatverein Kührs-Alfs e.V. – 
Streuobstwiese
Habt Ihr Euch schon einmal die wunderschöne Streuobstwiese gegen-
über der Schule in Kührstedt angesehen? Die Idee, diese anzulegen,
stammte noch vom ehemaligen Ortsvorsteher und 1. Vorsitzenden des
Heimatvereins, Hermann Hanewinkel. 

Im Jahre 2016 suchte er Patinnen und Paten, die die Kosten für die
Pflanzen übernehmen sollten – insgesamt 73. Diese wurden damals in
kürzester Zeit gefunden; die Anlage hätte gut doppelt so groß sein
können! 

Am 7. Mai 2016 wurden dann die Obstbäume gepflanzt. Hierbei wur-
den viele „alte“ Sorten berücksichtigt, wie z.B. Äpfel: Altländer Pfann-
kuchen, Goldparmäne, Früher Victoria, Geheimrat Dr. Oldenburg, Bir-
nen: Pastorenbirne, Gute Luise, außerdem Große Schwarze Knorpelki-
schen  und Hauszwetschen. 

Die Streuobstwiese war ein besonderes Anliegen Hermann Hanewinkels.
So ist es nur verständlich, dass sie in Absprache mit der Stadt 
Geestland den Namen „Hermann-Hanewinkel-Streuobstwiese“ erhielt.
Dieses verkündete der Bürgermeister der Stadt Geestland, Thorsten
Krüger, im Beisein von Hermann Hanewinkel während der Feier des
Erntedankfestes in der Schützenhalle Kührstedt am 15. Oktober 2017.
Solange der Heimatverein ohne 1.Vorsitzenden war, haben die 2. Vor-
sitzende Ute Zühlsdorf und der Schriftwart Michael Schlake als „Pro-
jektleiter Streuobstwiese“ in Hermanns Sinne weitergemacht –  und
auch der neue 1. Vorsitzende Carl Hildebrandt arbeitete nach seiner
Wahl im Oktober 2018 sofort zielstrebig am Projekt mit.

Genau wie Hermann Hanewinkel liegen auch Carl Hildebrandt und sei-
nem Team die Kinder sehr am Herzen. Immer wieder wurden und wer-
den sie in Aktivitäten des Heimatvereins mit einbezogen. Gemeinsam
mit Schul- und Kindergartenkindern der Ortschaften wurden auf der
Streuobstwiese verschiedene Büsche gepflanzt wie z.B. Schlehe, Ha-
selnuss, Johannisbeere, Felsenbirne. Vom Heimatverein gespendete In-
sektenhotels wurden dem Kührstedter „Lütt Kinnerhus“ übergeben,
dort mithilfe einiger Erwachsener zusammengebaut und dann auf der
Streuobstwiese aufgestellt. Im nächsten Jahr soll auch ein Bienenvolk
dort angesiedelt werden.

Nun gibt es an der Streuobstwiese etwas besonders Schönes zu sehen:
Eine Info-Tafel, die über die Obstbäume und deren Paten informiert,
wurde fertiggestellt. (s. Foto)  Und der Termin für den nächsten Kul-
turnachmittag in der Kührstedter Schützenhalle steht auch schon fest:
Samstag, 24. August 2019. Kaffee und Butterkuchen, plattdeutsche
Döntjes und Lieder sowie klönen mit Freunden und Bekannten, schun-
keln, singen und vielleicht auch tanzen zur Musik der bekannten Band
„Atlanta“ stehen auf dem Programm. Hier ist jeder, auch wenn er kein
Vereinsmitglied ist, herzlich willkommen!

Jutta Meyer

v.l.: Hans-Hinrich von Soosten, Alfred Brünjes, Carl Hildebrandt, Ute Zühlsdorf,
Michael Schlake, Ivonne Hildebrandt (dahinter Bruno Haberer).

Langen

Neue Regenjacken für die U11 der JSG
Langen / Debstedt

Jarolslaw und Rafael Suchy von der Firma JAFU KFZ-Dienstleistungen
in Bremerhaven traten nochmals als Unterstützer für die U11 der JSG
Langen/Debstedt auf und sponserten neue Regenjacken. Spieler und
Trainer bedanken sich für das Engagement.

Michael  Zorn

Lint ig

72 Stunden Aktion der Landjugend Lintig

Am 23. Mai um 18 Uhr war es wieder soweit: der Startschuss zur 72
Stunden Aktion der niedersächsischen Landjugend fiel. Bereits zum 
7. Mal findet diese landesweite Aktion, an der 112 Landjugendgrup-
pen mitmachten, statt.
Die Ortsgruppe Lintig ist seit 2003 schon zum vierten Mal dabei. Um 18
Uhr erschien der bis dahin unbekannte Agent, um die „geheime“ Auf-
gabe zu überbringen. Die Landjugendgruppe hatte im Vorfeld mehrere
Aufgabenwünsche geäußert, wusste aber nicht, welche umgesetzt wer-
den sollte. Aufgabe des Agenten ist es allerdings, diese entsprechend
realisierbar vorzubereiten, durch z. B. Absprachen mit der Verwaltung,
Eigentümern sowie Materialvorbestellungen. Die Aufgabe bei dieser Ak-
tion hatte es in sich, denn die Landjugendlichen sollten in den nächsten
72 Stunden ein Beachvolleyballfeld und einen Pavillon auf dem Sport-
platz des MTV Lintig herstellen.  „Einfach ma machen!“ ist das Motto, mit
dem die jungen Leute an die Sache rangehen. Mit mehr als 30 Aktiven,
Unterstützung von einigen Lintigern und großem Maschineneinsatz wur-
de die Aufgabe mit Bravour gelöst. Es blieb sogar noch Zeit, ein kleines
Richtfest zu feiern. Am Sonntag, Punkt 18 Uhr wurde das Ergebnis der Öf-
fentlichkeit präsentiert bzw. dem MTV Lintig übergeben. Der Agent, der
Vorstand des MTV Lintig und der Ortsbürgermeister bedankten sich für
den beispiellosen Einsatz der Jugendlichen. Dem schloss sich der Landju-
gendvorstand, vertreten durch Jannes Geisler und Lea Bredehöft, an. Mit
einem super Grillbuffett und entsprechenden Getränken, sowie guter Dorf-
beteiligung endete das ereignisreiche Wochenende. Die Landjugend be-
dankt sich ausdrücklich nochmal für die ganzen Spenden (Wurst, Salat,
Geld, etc.) und bei den Sponsoren, die die Realisierung erst möglich ge-
macht haben, insbesondere Fa. Bredehöft und Partner.
Der Agent hat schon Ideen für seine Nachfolge und neue Aufgaben, al-
so hoffentlich heißt es auch in vier Jahren wieder:  „Einfach ma machen!“.

Dieter Geisler
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Neuenwalde

Hast du Lust auf Judo und bist
mindestens 6 Jahre alt? Dann
komm vorbei und mach mit!
Markus Stengel und seine Ju-
doka trainieren jeden Freitag
(außer in den Ferien) in der klei-
nen Turnhalle bei der Neuen-
walder Grundschule, 14:30 - 16
Uhr, und freuen sich auf dich!

Judo ist eine japanische Verteidigungssportart, deren Prinzip „Siegen
durch Nachgeben“ heißt. Das Besondere ist, dass man sich bei diesem
Sport nicht durch Tritte oder Schläge, sondern durch Wurf-, Halte- und
Hebeltechniken verteidigt.  Durch Judo wird Stress ab- und Selbstbe-
wusstsein aufgebaut, soziale Kompetenzen werden geschult und da-
bei der gesamte Körper gefordert: Die Kinder trainieren durch ver-
schiedene Übungsformen Kraft, Ausdauer, eine gesunde Körperhal-
tung, Koordination und Beweglichkeit. Dabei entwickelt sich jeder
Judoka nach seinen eigenen Fähigkeiten und in seinem eigenen Tem-
po weiter. Gleichzeitig werden die Judowerte Ehrlichkeit, Ernsthaftig-
keit, Freundschaft, Hilfsbereitschaft, Mut und Respekt vermittelt. Durch
das gemeinsame Training lernen die Kids sowohl Verantwortung an-
deren gegenüber als auch Vertrauen.  

Und vor allem: Judo macht Spaß! Noch Fragen? Abteilungsleiterin 
Kirsten von der Lieth (04707-720025) und Trainer Markus Stengel
(0170-5606805) freuen sich auf deinen Anruf!

Y. Kurtz-Heuer

Neuenwalder Judo-Kids suchen Verstärkung!

Meckelstedt

Für große Aufmerksamkeit hat vor einigen Wochen die Meldung über
den drastischen Rückgang der Artenvielfalt in der Welt gesorgt. Be-
richtet wurde über den Rückgang in allen Kontinenten. Dabei braucht
man nicht weit zu reisen.  „Auch in Deutschland gibt es mittlerweile
174 Haustierrassen, die in ihrem Bestand gefährdet sind. Von einigen
Rassen gibt es nur noch wenige Tiere. Jede weitere Zuchtaufgabe ge-
fährdet diese Rassen noch mehr“, so der Sprecher der GEH-Regional-
gruppe Elbe-Weser-Dreieck Wolfgang M. Schüßler. M. Schüßler, Tel.
04745-9114304 oder meckelstedt@ewe.net.

M. Schüßler

Gesellschaft zur Erhaltung alter und 
gefährdeter Haustierrassen e.V. 
REGIONALGRUPPE   Elbe-Weser-Dreieck
lädt ein

Sportverein verabschiedet 
Undine Schmidt

Seit mehreren Jahrzehnten ist die Sportabzeichen-Disziplin im SV 
Meckelstedt Spitze. Viele Jahre hat der Sportverein im Sportkreis We-
sermünde oben in einer Führungsrolle gestanden. Als Sportabzeichen-
Abnehmerin hat Undine Schmidt viel für den Verein getan. Elf Jahre
war die exzellente Sportlerin dabei. Auf eigenem Wunsch ist Undine
Schmidt ausgeschieden. In einer kleinen Feierstunde wurde sie mit ei-
nigen Präsenten verabschiedet. Ein herzlicher Dank vom Sportverein
gilt Undine Schmidt.

Hilke Rümper

v.l. Sascha Krüger, Undine Schmidt, Werner Stuthmann und Andrea Stemmer-
mann vom Team Leichtathletik bei der Verabschiedung von Undine Schmidt

Bad Bederkesa · Bergstraße 1 · 27624 Geestland · Tel. 04745-80 75Bad Bederkesa · Bergstraße 1 · 27624 Geestland · Tel. 04745-80 75Bad Bederkesa · Bergstraße 1 · 27624 Geestland · Tel. 04745-80 75Bad Bederkesa · Bergstraße 1 · 27624 Geestland · Tel. 04745-80 75Bad Bederkesa · Bergstraße 1 · 27624 Geestland · Tel. 04745-80 75Bad Bederkesa · Bergstraße 1 · 27624 Geestland · Tel. 04745-80 75

5,-€
Einkaufsgutschein

einlösbar bei einem Einkaufswert ab 50,- €,
pro Einkauf ist nur 1 Gutschein möglich! 

Gültig bis 31.08.2019.
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Am 22. Mai konnten Hilde und Willi Morick das Fest der Diaman-
ten Hochzeit begehen. Neben der Ortsbürgermeisterin Ellen Frank
überbrachten auch Pastor Hans-Joachim Köhler und der Stadtbür-
germeister Thorsten Krüger ihre Glückwünsche zum Jubiläumstag.
Beide erfreuen sich guter Gesundheit und besuchen bald zum 32.
Mal ihr Urlaubsdomizil Oberaudorf im Berchtesgadener Land. 

Das Team der Geestland Rundschau bedankt sich an dieser Stelle
bei Willi Morick, der auch mit 82 Jahren ein zuverlässiger Austräger
der Rundschau ist.

Herzlichen Glückwunsch!

HSV-Fanclub bietet Tagesfahrt 
nach Hamburg an

Am 10. August veranstaltet der HSV-Fanclub „Die Blauen aus Neuen-
walde, Flögeln und umzu” eine Tagesfahrt nach Hamburg. Ziel ist das
Volksparkstadion des Hamburger SV. Dort wird es eine Stadionführung
geben und anschließend kann das HSV-Museum besichtigt werden. 
Ein weiteres Highlight der Fahrt wird die Besichtigung der Elbphilhar-
monie am Nachmittag. Da die mögliche Teilnehmerzahl an der Fahrt
begrenzt ist, wird um rechtzeitige Anmeldung gebeten. Jeder kann
mitfahren – ob HSV-Fan oder nicht. 

Die Fahrt kostet pro Person 60,- Euro, inklusive Busfahrt, Führungen,
Mittagessen im Stadion. Anmeldungen an Klaus Schriever, Tel. 04707
892, E-Mail: kl.schriever@t-online.de.

K. Schriever

Mit zwei vollbesetzten Bussen ging die Fahrt über die ehemalige B6
zum Bremer Ratskeller, wo ein Mittagessen reserviert war. Anschlie-
ßend wurde der älteste Stadtteil Bremens, das Schnoorviertel besucht.
Es ist mit seinen aneinander gereihten kleinen Häusern die Puppen-
stube von Bremen. Die Häuser aus dem 17. und 18. Jahrhundert sind
weitgehend noch in ihrem ursprünglichen Bauzustand erhalten und
vermitteln einen romantischen Eindruck vom Leben in früheren Zei-
ten. Nach diesem ausgedehnten Bummel ging es weiter über Land-
straßen nach Elsfleth. In Bardenfleth, einem Ortsteil von Elsfleth, er-
wartete die Senioren im Landcafe Moorriems ein  großes  Kuchenbü-
fett mit selbstgebackenen Torten. Gegen 18.30 Uhr endete ein
gemütlicher und interessanter Tag.

Lothar Kappelmann

Die Seniorenfahrt des Verkehrsvereins Neuenwalde / Krempel führte in die historische
Hansestadt Bremen
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Sievern

Gartentag in der Kita Sievern

Am Samstag, den 11. Mai fand in unserer Kita ein Gartentag statt.
Zahlreiche Eltern kamen mit ihren Kindern, um gemeinsam mit uns
den Garten auf Vordermann zu bringen. Sträucher wurden zurückge-
schnitten, die Beete wurden von Unkraut befreit, sodass dort wieder
Neues gepflanzt werden konnte. So wurden auch zwei Küchenbeete,
eins mit Kräutern und eins mit Kartoffeln, angelegt. Die Erde hierfür
hatten die Kinder schon im Vorfeld zusammengekarrt. Beim Umgra-
ben und Einpflanzen stießen wir auf viele Regenwürmer, die in den Kü-
chenbeeten ein neues  Zuhause gefunden hatten. Das leibliche Wohl
durfte bei so viel Arbeit auch nicht zu kurz kommen. Das Team und die
Eltern spendeten Pizzaschnecken, Melone, Muffins, Käsewürfel und vie-
les mehr und zauberten daraus ein tolles Buffet. 

Die Stimmung war super und wir haben viel geschafft.
In den darauf folgenden Tagen brachten einige Kinder auf die freige-
machten Beete Blumensaat auf, außerdem zog unser Insektenhotel mit
Hilfe eines Vaters um.

Das Kita-Team bedankt sich recht herzlich bei den fleißigen Helfern
und freut sich schon jetzt auf den nächsten Gartentag.

Ein Fest, das keiner missen will
Jedes Jahr wird in Ringstedt in der Ortsmitte am Samstag vor Pfing-
sten der sogenannte „Maibaum“ aufgestellt - nach alter Methode al-
leine mit Muskelkraft.

Dietrich Meier

Ringstedt

Feiern, Tagen und Schlafen 
in besonderer Atmosphäre!
Gemütliche Ferienwohnungen 

für bis zu 14 Personen

Elmlohe · Gallbergstr. 7
27624 Geestland
Tel. 04704/8025

a.brauer-elmlohe@t-online.de 
www.die-diele-elmlohe.de

Bitte melden Sie sich an für unser 
beliebtes Dielenfrühstück

22.09.19 
27.10. + 17.11.19 
von 9.30-12.00 Uhr

reichhaltiges Frühstücksbuffet
für 14,90 Euro pro Person
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Gründungsjahr: 1876
Mitglieder: 102 (89 Erwachsene, 13 Jugendliche)  
Jahresbeitrag: Erwachsene 40.00 €, Jugendliche 12,00 €
Ansprechpartner: 1. Vors. Heinrich Thoms, Kastanienweg 13, 
27607 Geestland-Sievern, Tel. 04743-6349 / 
Email: heinithoms@hotmail.de
Übungsabende: Alle 14 Tage montags - Damen und Jugend in den
geraden Wochen, Herren in den ungeraden Wochen.               
Sonstiges: Kinder ab 8 Jahre schießen mit Lasergewehr, Jugendliche
ab 10 Jahre mit Luftgewehr, Erwachsene (ab 18 Jahre) mit Kleinkali-
ber und Luftgewehr.

Mit 143 Jahren visiert der Schützenverein Sievern zielsicher sein 150-
jähriges Vereinsjubiläum im Jahr 2026 an. Er ist damit der älteste aller
Dorfvereine und kann als feste Größe im Ort auf eine lange Tradition
zurückblicken. So wurden in den vergangenen Jahren das 90., das 100.
und das 125. Jubiläum angemessen gefeiert.

Bereits 1960 wurde eine Jugendabteilung (aktuell 3 Mädchen und 10
Jungen) gegründet und 1995 das 35-jährige Bestehen begangen. 
1971 wurde schließlich eine Damenabteilung (aktuell 28 Damen) ins
Leben gerufen, welche 2001 ihr 30- und 2011 ihr 40-jähriges Jubiläum
feiern konnte.

Neben den wöchentlich abgehaltenen Übungsabenden (s.o.) wird
Brauchtum und Tradition bei den Sieverner Schützen groß geschrieben.

Das wichtigste Ereignis ist in jedem Jahr das Schützenfest, welches
stets zwei Wochen vor Pfingsten stattfindet und mit einen Umzug
durch das grün-weiß geschmückte Dorf seinen Höhepunkt erreicht. In
Begleitung des Musikzugs „Die Seeräuber“ aus Elsfleth, der Abord-
nungen der örtlichen Vereine und befreundeter Schützenvereine, geht
es unter dem Geleit der Feuerwehr Richtung Schützenhaus. Unterwegs
werden die Vorjahreskönige abgeholt, wobei es dort traditionell einen
kleinen Umtrunk zur Stärkung gibt.

Am Schützenhaus angekommen, werden dann die neuen Majestäten
feierlich proklamiert. Wie eingangs bereits erwähnt, hat gerade im
Schützenverein Brauchtum einen festen Platz in unserem kleinen Ort.
Im Verlauf eines Schützenjahres gibt es darüber hinaus folgende Akti-
vitäten: 

Im Frühjahr werden die Vereinsmeister ermittelt, eine Woche vor
Ostern gibt es noch das Eierschießen und am Gründonnerstag wird
für jedermann der beliebte Skat- und Kniffelabend veranstaltet.

Im Sommer findet das Vergleichsschießen zwischen Damen und Her-
ren statt. Im Herbst folgt das Ausschießen des Herbstmeisters, das
gleichzeitig mit dem Wurstschießen zusammenfällt.

Im Winter schließlich findet abwechselnd im November das Advent-
schießen oder im Januar das Winterschießen statt.

Gerne nimmt man auch an auswärtigen Pokalschießen und Schüt-
zenumzügen befreundeter Vereine teil.

Wie bei vielen anderen Vereinen auch, bereitet den Verantwortlichen
die sinkende Mitgliederzahl – besonders bei der Jugend – gewisse Sor-
gen, so dass man sich über neue Mitglieder sehr freuen würde. Für al-
le Interessierte gilt, dass man bei den Übungsabenden gerne zum
Reinschnuppern und Ausprobieren vorbeikommen kann. (Kontakt s.o.)

Hubert Schulz

Entspannte Atmosphäre nach dem Königsschießen im Schützenhaus.

Der Vorstand präsentiert die neuen Majestäten nach dem Schützenumzug am
25.5.2019 (von links nach rechts): 2. Vorsitzender Thomas Hoch, Jugend-König
Marten Hoch, König Martin Phillips, Königin Andrea Hansen und 1. Vorsitzen-
der Heinrich Thoms.

Sieverner Vereine stellen sich vor (3): 
Name des Vereins: „Schützenverein Sievern“



Sitzplätzen, ideal für Familien-
oder Vereinsfeiern. In diesem
Winter bieten wir Weihnachts-
feiern oder Grünkohlwande-
rungen mit oder ohne Über-
nachtungen an. 

Sollten Sie eine Feier planen
oder eine Übernachtungs-
möglichkeit suchen, dann ru-
fen Sie uns an unter Tel. 04708-
234 oder per Mail unter 
Jugendherberge.Wuestewohl-
de@gmx.de.

Martina Krämer
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Wüstewohlde

Veränderung in der JHB Wüstewohlde

Die Jugendherberge Wüstewohlde, die über 25 Jahre in den Händen
von Uwe und Bärbel Hempel lag, wird seit 01.04. unter neuer Leitung
weitergeführt. Frau Krämer und Frau Segnitz kümmern sich um die Be-
lange der Gäste. Zur Zeit arbeiten die Mitarbeiter an einem neuen Kon-
zept, das vorsieht, auch in den Wintermonaten einige Veranstaltungen
zu präsentieren. 

Die Jugendherberge hat mehr als 70 Betten im Haus und zehn Som-
merhütten mit je sieben Schlafgelegenheiten. Im Sommer sind viele
Radfahrer und auch Sportgruppen in den Sommerhütten, da diese et-
was fernab von der Jugendherberge am Waldrand stehen. 

Es gibt auf dem Gelände einen großen Spielplatz, ein Fußball- und Voll-
eyballfeld, mehrere Grillplätze sowie ein festes Zelt mit mehr als 100

Dorfmitte 2
27607 Geestland
Tel. 04707 / 421

Motoreninstandsetzung
Zylinder- u. Kurbelwellenschleiferei
Pkw-, Schlepper-, Bootsmotoren-
u. Fahrzeug-Reparaturen aller Art

www.make-personal.de
Infos unter: 04743–344 59 50

Arbeitsvermittlung:
Ihr Sprungbrett aus der
Arbeitslosigkeit oder auch
Ihr Weg in den Traumjob!
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Aus der Nachbarschaft

Kein Sommerwetter und kein Sonnenschein, stattdessen Wind und Re-
genschauer, so zeigte sich das Wetter an dem für die ARGE Vier-Seen-
Platte so wichtigen Tag, dem Tag der Sternwanderung.

Dennoch ließen sich zahlreiche Radler die Tour nicht vermiesen und
folgten der Einladung nach Wanna. Dort angekommen, wartete lecke-
rer, frischer Butterkuchen auf sie, serviert von eifrigen Helferinnen und
Helfern des Verkehrsvereins. 

Vorstandssprecher  Hans-Hermann Peters begrüßte die fröhlichen Rad-
ler und drückte seine Freude darüber aus, dass sie sich trotz der un-
angenehmen Witterung auf den Weg gemacht hatten. Mit 19 Perso-
nen bildeten die Radler aus Neuenwalde und Krempel die größte
Gruppe. Aber auch Urlauber aus Otterndorf fanden ihren Weg zum
Wannaer Heimatmuseum. Sie alle nutzen die Gelegenheit, um sich die
vorzügliche Sammlung historischer Stücke anzusehen. Gut gestärkt, und
mit Regenzeug geschützt, machten sich die Radwanderer nach einem
unterhaltsamen Aufenthalt auf den Heimweg, mit der Aussicht und Vor-
freude auf die Sternwanderung im kommenden Jahr nach Flögeln.

Klaus Pülsch

Sternwanderung 2019 mit Ziel Wanna

seit 1805
Inh. Claus Bensen

Achtung! 
Wir grillen weiterhin jeden Mittwoch

Vom 05.06.-28.08.2019 jeden Mittwoch ab 18.00 Uhr

Rauf auf’s Fahrrad und los zu Bensen!
(bei schlechtem Wetter bitte vorher anrufen)

Schmunzelecke
Die Frau sagt zu Ihrem Mann: „Schatzi, mir tut
der Rücken so weh.“
Da antwortet ihr Mann: „Ich glaube nicht, dass
das ein Hexenschuss ist."
Die Frau: „Warum nicht?"
Der Mann: „Die schießen nicht auf ihre eigenen
Leute."
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Vom 14. - 22.07.2019 finden in Moskau die Nationen-Europameister-
schaften im Drachenboot statt. Drachenbootsport fördert nicht nur die
körperliche Fitness, sondern vor allem auch Werte wie Teamgeist, Loy-
alität und Durchhaltevermögen. Pauline Pawlik (15), Marie Körner (15),
Max Ritter (15), Jannis Mu� ller (16) und Fynn Seybold (14) vom 
Bremerhavener Kanu-Verein Unterweser e. V. haben die Qualifikation
für das deutsche Drachenboot-Jugendnationalteam geschafft und dür-
fen bei der EM an den Start gehen. Außerdem wurde KVU-Jugendwart
Sebastian Mu� ller (29), als Steuermann nominiert. Lena Dages (26), 
Drachenbootteamverantwortliche im KVU, wurde vom Deutschen 
Kanu-Verband (DKV) als Betreuerin berufen und begleitet die insge-
samt 24 Jugendlichen ebenfalls nach Moskau.

Hintergrundinformationen
Drachenboot, Nationalmannschaft, Kanu-Verein Unterweser e. V.
Drachenboot 
Technik, Schnelligkeit und Kraft bilden die Grundlage eines guten 
Drachenbootsportteams. Kaum eine andere Sportart verbindet die ein-
zelnen Teammitglieder so sehr, wie dieser Wettkampfsport. Alle sitzen
gemeinsam im Boot. Gewonnen wird nur, wenn gemeinsam gekämpft
wird.

Jugendnationalmannschaft (GER)
Das deutsche Jugendnationalteam (JNT) besteht aus jungen Athletin-
nen und Athleten aus der ganzen Republik. In drei ersten Trainings-
lehrgängen in Duisburg, Wolfsburg und Brandenburg haben sich die
Jugendlichen kennenlernen und für das JNT qualifizieren können.

Kanuverein Unterweser e. V.:  Als wohl vielfältigster Kanusportverein in
Bremerhaven bieten wir die Möglichkeit viele verschiedene Kanu-
sparten zu entdecken. Die rund 120 Mitglieder verteilen sich auf 
klassische Kajaks, Auslegerkanus, Drachenboote und Stand-Up-Padd-
ling-Boards sowie eine Kajakjugend und eine Mannschaftssportjugend.

Gerne können Sie unsere Drachenbootpaddler zum Trainingsbeginn
besuchen: 
Di. 19 Uhr (Jugend + Erwachsene), Do. 19 Uhr (nur JNT-Auswahl), 
Fr. 18 Uhr (nur Jugend), So. 11 Uhr (Jugend + Erwachsene).
Ansprechpartner Drachenboot im KVU: Sebastian Mu� ller, Trainingslei-
tung, Jugendwart, E-Mail: mueller_sebastian1989@web.de; Lena Dages,
Teamcaptain, stellv. Trainingsleitung, E-Mail: lenadages@nord-com.net

Bad Bederkesa · Handelspark 17/19 · Telefon 0 47 45 / 94 90 20

Wir sind die Steak-Profis!
Meine Begeisterung gilt unseren zarten Steaks aus
dem Reifeschrank aber besonders dem Scotland
Hills Rumpsteak!

Wir haben auch Holsteiner-Friesian und 
Simmentaler Rind vorrätig!

Esther Landsberg

Johannes Meier
Diplom-Theologe
Trauerredner
Hochzeitsredner

eMail: info@trauerredner-johannes-meier.de
www.trauerredner-johannes-meier.de

Norderstraße 53 Telefon 04951-947 76 84
26826 Weener Handy 0174-816 99 42

Für Jugendnationalteam nominiert: 7 KVU-Mitglieder fahren zur Drachenboot-EM 
nach Moskau

Anzeigen- und Redaktionsschluss für die Ausgabe August: 04.07.2019
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Gewinnspiel 
- so gehts!

In drei Anzeigen unserer Inserenten ist das              -Symbol versteckt.
Wenn Sie alle drei „Blumen“ gefunden haben, 
nennen Sie uns bitte die drei Firmennamen, die Sie den Anzeigen
mit der „Blume“ entnehmen können.

Wir verlosen unter allen richtigen Einsendungen wertvolle 
Gutscheine folgender Unternehmen:

� hagebaumarkt Langen GmbH & Co. KG, 
Leher Landstr. 92-100, Langen

� Auto-Service Wehber & Meyer, Gröpelinger Str. 11, 
Bad Bederkesa

� Salon Romy, An der Burg 2, Bad Bederkesa

Einsendungen bitte mit vollständiger Absenderadresse an die 
Geestland-Rundschau, Bad Bederkesa, Amtsstraße 8, 27624 Geest-
land oder per E-Mail: redaktion@geestland-rundschau.de. 
Die Namen der Gewinner werden in der nächsten Geestland-Rund-
schau veröffentlicht. 

Unsere Gewinner aus der Juni-Ausgabe:
� Rita Hadeler aus Lintig, 
Gutschein: Beerster Friseursalon Galina, 
Altes Feld 9, Bad Bederkesa

� Ingeborg Behrens aus Debstedt, 
Gutschein: Haarwerk, Leher Landstr. 48, Langen

� Detlef Kaiser-Bieritz aus Köhlen, 
Gutschein: hagebaumarkt Langen GmbH & Co. KG, 
Leher Landstr. 92-100, Langen

Herzlichen Glückwunsch!
Die Gutscheine werden den Gewinnern per Post zugesandt. 
Eine Barauszahlung ist nicht möglich. Der Rechtsweg ist aus-
geschlossen.

Einsendeschluss: 12.7. 2019

Damen-City-Bike „Hoprider“, zu
verk., Alu, 28“, 50er Rahmen, 
Nabendynamo, Shimano-Nexus-
7-Gang-Schaltung, Gepäckträger,
sehr gut erh., 165,- Euro VB,
Tel. 0471-700125

Dit & Dat
gesucht – gefunden

Wir veröffentlichen Ihre private Kleinanzeige kostenlos. Zuschriften für Chiffre-Anzeigen senden wir in  einem neutralen Umschlag zu. 
Bitte nennen Sie uns dafür eine Adresse. Anzeigenannahme: redaktion@geestland-rundschau.de oder Tel. 04745-7820 218.

Leder-Couchgarnitur, 1-2-3, dun-
kelgrün.
Kompl. Wohnzimmer (gr. Schrank,
TV-Eckschrank, Couchtisch m. Mar-
morplatte (o. ä), kl. Tisch, Telefon-
bord, Sekretär). Holz: Kirschbaum.
Schrankwand in Eiche, „Gelsen-
kirchener Barock" m. passendem

Couchtisch u. TV-Eckschrank.
Kompl. Schlafzimmer mit 2
Schränken und Kommode.
Alles gut erhalten, tierfreier Nicht-
raucherhaushalt. Tel. 04745/6164
oder Tel. 01520 3132641 oder Tel.
01520 8218947 oder Tel. 0151
68801399

Schlafsofa (ausziehbar) mit 3
Kissen, wenig gebraucht, 1,60 m x
0,72 m, VP 110,- €, Tel. 04745/7439
oder 0471/80042112, Tel. 0173/
1055189

Goldene Konfirmation in Steinau

Kürzlich fand auf Einladung des Steinauer Kirchenvorstandes und
Herrn Pastor Hirschberg in der St.-Johannes-Kirche in Steinau die Feier
der Goldenen Konfirmation statt. Eingeladen waren alle Konfirmierten
der  Jahrgänge 1968 (in dem Jahr fanden seinerzeit aufgrund der Kurz-
schuljahre zwei Konfirmationen statt) und 1969. Der diesjährige Fest-
gottesdienst fand feierlich unter Begleitung von Orgel, Posaunenchor
und Kirchenchor statt. Während des anschließenden gemeinsamen
Mittagessens und Kaffeetrinkens im Gasthaus Voltmann wurden viele
Erinnerungen ausgetauscht.

Fritz Schlichting

Hintere Reihe v. l.: Jürgen Michaelis, Peter Borchers, Werner von Ahn, 
Manfred Prill, Helmut Kunde, Bernhard Oest, Erwin Weihe, Erwin Peters, 
Volkmar Schwanemann, Hermann Döscher, Pastor Hirschberg. 
Mittlere Reihe v. l.: Anke Stürcken (Scheidtmann), Eta Schwanemann, 
Susanne Heckmann (Knetsch), Edeltraut Fritzsche (Bach), Walter von Thaden,
Robert Wörmcke, Hermann Lütjen, Helmut Haß, Klaus Knett.
Vordere Reihe (sitzend) v. l.: Inge Mohrmann, Ute Mohrmann (Wisch), 
Ingrid Hildebrandt (Beversdorf), Sigrid Wisch,  Günter Petersen, Gerda von Rüsten, 
Elke Hallbauer (Heidemann), Inge Rüsch (Hillebrecht), Angelika Otten (Eggert)

Foto: Fotostudio Rita Kamps, Wanna

Keine Geestland Rundschau erhalten?
Dann melden Sie sich bitte unbedingt bei
uns, Tel. 04745-78 20 218 oder per E-Mail:
info@media-service-redies.de
Das Mitteilungsblatt für die Stadt Geestland steht kostenlos
jedemHaushalt zu!
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Landschaftsplanung
Fortsetzung „Unsere Landschaft“

Charakteristisch in unserer 
Flachlandlandschaft sind:
Gehölz freie Säume:
Es handelt sich um Grünstreifen zwischen Fahrbahn und meist mit Ge-
hölz bestockten Randgräben (z. B. ehemalige Triften) entlang öffent-
licher Straßen und Wege. Ihre Flora ist oft artenarm und besteht weit-
gehend aus nitrophilen Sippen, was in erster Linie auf Einträge stick-
stoffhaltigen Düngers und zu häufiger Mahd ohne Abtrag, leider auch
in der Brut- und Setzzeit, zurückzuführen ist.

Pflegemaßnahmen sind zwar erforderlich, sie sollten aber von Fach-
kräften zuständiger Bauhöfe durchgeführt werden, die für Arbeiten in
Natur und Umwelt geschult sind. Eine Kräutereinsaat auf widerrecht-
lich gemulchten Streifen (Foto 1) ist aus Gründen einer Florenverfäl-
schung nach § 40 Abs. 4 – 6 BNatSchG grundsätzlich verboten.

Jedoch darf ausnahmsweise mit Behördengenehmigung auf Teilflä-
chen der vorhandene Florenbestand in begrenztem Umfang mit
standortsgerechten, wuchsgebietsangepassten heimischen Sippen
bzw. Arten ergänzt werden (Foto 2).

Dem verheerenden Rückgang der Insektenbestände wird zwar er-
freulich mit Kräuter- und Blumenvermehrung entgegen gewirkt, leider
aber vielfach mit laienhaftem Sachverstand.

So enthält die propagierte und an vielen Orten ausgesäte “Geestland-
mischung“ eine nur auf Honigbienen ausgerichtete, nicht standortan-
gepasste, und in Teilen gebietsfremde Saatgutzusammensetzung, wel-
che den Habitats Ansprüchen der Vielfalt des Insekten- und Kleintier-
lebens nicht entspricht.

Trockenrasen und Heiden:
Diese Biotope kommen nur noch selten auf Sandstandorten (Ödland)
vor. Da keine Beweidung mehr stattfindet, verbuschen sie bei ihrer Suk-
zessionsentwicklung. Um die typische, konkurrenzschwache Vegeta-
tion zu erhalten, müssen die Flächen temporär gemäht und entkusselt
werden. Eine Beweidung mit Schafen und Ziegen ist hilfreich.

Sand- und Kiesgruben:
Auf der Sohle und an den Hängen von stillgelegten Gruben entwickeln
sich sukzessiv wertvolle und schützenswerte Biotope mit sonst nur sel-
ten vorkommenden Insekten und Pflanzen.

In diesen ökologischen Nischen und Rückzugsarealen ist die Entwick-
lungsdynamik zu steuern, insbesondere ist eine Verbuschung und Be-
schattung mit Bäumen zu verhindern.
Eine besondere Bedeutung hat hier der Hinweis auf ein mögliches Vor-
kommen von Uferschwalben an Steilhängen während der Sommer-
monate. Die Bruthöhleneingänge dürfen nur im Winter von erfahre-
nen Ornithologen saniert werden.
Feuchtwiesen: 
Extensiv genutztes Grünland auf drainierten Moor-Standorten ist kaum
noch vorhanden. Umso mehr muss durch Schutzvorschrift nach § 30
BNatSchG dafür gesorgt werden, dass es wegen ihres Reichtums an
zahlreichen Grasarten und Mahd verträglichen Kräutern erhalten
bleibt. Dies gelingt nur mit  Pflegemaßnahmen:
a.) Das Wasserregime ist in so weit zu optimieren, dass die Tragfähig-
keit für die Mähmaschinen gerade noch gewährleistet ist.

b.) Die Mahd sollte zur Schonung von Fauna und spät blühender
Kraut-Flora erst ab Juli erfolgen.

c.) Das Mähgut muss abgetragen werden. Eine Beweidung der Wiesen
zur Schonung der Grasnarbe und Flora darf nur mit Schafen und
Ziegen zugelassen werden.

d.) Eine mineralische Düngung mit geringen Mengen ist nur auf Emp-
fehlung fachkundiger Botaniker durchzuführen.

Horst Backenköhler



Geschichtsecke

Kurze Beschreibung der Bederkesaer
Burg von 1767
Immer wieder verlangte die Regierung in Stade von der Bederke-
saer Amtsverwaltung Beschreibungen der herrschaftlichen (staat-
lichen) Gebäude, die auf dem Gebiet des Amtes Bederkesa lagen.
Die angeforderten Berichte haben sich zumindest teilweise erhal-
ten und gehören heute zum Bestand des Landesarchivs Stade. Hier
soll auf die Beschreibungen von 1760 und 1767 eingegangen wer-
den, aber nur soweit sie die Burg betreffen. Damals führte das Bau-
werk die offizielle Bezeichnung Amtshaus oder Schloss und diente
der Amtsverwaltung als Sitz, dazu stellte es dem Leiter der Amts-
verwaltung die Dienstwohnung.
Zunächst sei auf die Beschreibung von 1760 eingegangen, auch
wenn diese sich nur auf den südwestlichen Flügel der Dreiflügel-
anlage beschränkt. Es heißt, es gebe „ein Gefängnis unter der Erde
unter dem Brau und Back-Hause auf dem Amthofe“, d. h. Burghof.
Heute beherbergt dieser Bereich die Burgschänke. Unter der Erde
bedeutet, die Zelle lag im Kellergeschoss, darüber befand sich das
Brau- und Backhaus. Hier wurde das bekannte Bederkesaer Braun-
bier - es führte den Namen Söhlenkerl - gebraut. Das selbstgebak-
kene Brot landete im Magen der Schlossbewohner, nicht in dem der
Fleckenseinwohner. - Da die genannte Zelle nicht ausreichend Platz
für alle Verhafteten des Amtes bot, gab es noch ein gesondertes Ge-
fangenenhaus. Der Fachwerkbau verfügte über die Maße 33 Fuß
lang, 22,5 Fuß breit, 22 Fuß hoch. Dabei ist zu beachten, dass auf ei-
nen Meter drei Fuß gingen.
Für das Jahr 1767 gibt es eine umfassendere Beschreibung der Burg,
alle Teile des Hauptgebäudes finden Berücksichtigung. Hier heißt
es: „Das würckliche Amts Haus zu Bederkesa welches der Ober
Hauptmann bewohnet, bestehet aus 3 Flügeln, worüber die Korn
Bodens befindlich sind, davon ist der erste Flügel 63 Fuß lang 32
Fuß breit und 65 Fuß hoch. Der zweyte oder mittelste Flügel (ist) 66
Fuß lang 25 Fuß breit und 47 Fuß hoch, der dritte Flügel worinn die
Amts Stube ist, 40 Fuß lang, 26 Fuß breit und 46 Fuß hoch“. – Weiter-
hin gab es auf dem Burggelände „die Scheure (Scheune), oder das
Vieh und Vorwercks Haus worinnen Pferde, Kühe, Kälber, und
Schweine-Ställe“ waren. Der Fachwerkbau maß 112 Fuß in der Län-
ge, 46 Fuß in der Breite und 31 Fuß in der Höhe.
Zu den obigen Angaben seien folgende Anmerkungen gegeben:
Den Titel Oberhauptmann führte der Amtmann, wenn er einer ade-
ligen Familie entstammte und die Beförderung vom Drosten zum
Oberhauptmann erfahren hatte. - Die Amtsstube bildete das Zen-
tralbüro der Amtsverwaltung. Jeder Amtseinwohner mit einem An-
liegen an die Behörde musste dieses hier vortragen. - Die Kornbö-
den befanden sich. im Dachgeschoss der Burg, hier wurde das Korn
zum Trocknen ausgeschüttet, um anschließend verkauft zu werden.
Es handelte sich um Zehntgetreide, aber auch um Roggen usw. , der
auf den Amtsfeldern geerntet worden war.
Die Räumlichkeiten, die 1760 als Brau- und Backhaus bezeichnet
werden, bezeichnet der Schreiber als „Wasch und Backhaus“. Der
Fachwerkbau verfügte nun über die Maße 81 Fuß in der Länge, 32
Fuß in der Breite und 20 Fuß in der Höhe. Das Kellergeschoss dien-
te nach wie vor als „Gefängnis“. Das darüber liegende Stockwerk
enthielt zwei Stuben (heizbare Zimmer) und drei Kammern. Alles
diente wohl als Wohn- und Schlafzimmer der dienstbaren Geister
der Oberhauptmannsfamilie. Der Leiter der Amtsverwaltung hieß
zu dieser Zeit Wilhelm Heinrich Grote und entstammte einem alten
niedersächsischen Adelsgeschlecht. Über die Außenanlagen des
Amtshauses heißt es 1767: „Vor dem Amt Hofe“ erstreckt sich „zwi-
schen dem Vorwercke und dem Wasch Hause .... eine halbe Stein
Mauer mit hinter gelegten Erdwalle“. Offen bleibt, ob es sich bei den
Steinen um Ziegel- oder Feldsteinen handelte. Wahrscheinlich traf
Letzteres zu, denn Feldsteine kamen am billigsten. Um den Garten
lief ein 6 Fuß tiefer Graben. – Das „auf dem Amts Hofe vor der Amts
Stube“ beginnende und bis an den „Amts Garten“ reichende Staket
war 15,5  Ruten lang. Der Amtshof ließ sich über zwei Tore und ei-
ne Nebentür betreten.     Ernst Beplate
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Buch-Tipp

Dieser Thriller macht einen sprachlos, denn er setzt dort an, wo alle an-
deren aufhören!

Die junge Münchner Studentin Lena ist vor über 14 Jahren ver-
schwunden, seitdem fehlt jede Spur von ihr.

Bei einem Unfall mit einem Auto wird eine junge Frau schwerverletzt
ins Krankenhaus gebracht. Mit dabei ist ihre Tochter Hannah. Während
die Mutter operiert wird, kümmert sich eine Krankenschwester um das
traumatisierte Mädchen. Zunächst scheint auch alles in Ordnung zu
sein, doch nach und nach kommen der Krankenschwester Zweifel an
den teils verwirrenden Aussagen des Mädchens, welche sie anfangs
auf den Schock, beim Unfall ihrer Mutter dabei gewesen zu sein,
schiebt. 

Schließlich holt sie jedoch eine Therapeutin hinzu und es scheint, als
sei die eingelieferte Frau tatsächlich Lena. Aber wo ist der kleine Bru-
der und die Hütte im Wald, von der Hannah erzählt?

Lenas Vater Matthias erhält in dieser Nacht einen Anruf von seinem
ehemaligen Freund, der damals als Kommissar die Ermittlungen zu Le-
nas Verschwinden leitete. Er berichtet ihm, dass eine junge Frau auf-
getaucht ist, von der behauptet wird, es könne Lena sein. Doch als Le-
nas Eltern im Krankenhaus eintreffen und Matthias in das Kranken-
zimmer geht, stellt er fest, dass das nicht seine Lena ist, obwohl sie
dieselbe Haarfarbe und sogar dieselben Narbe an derselben Stelle hat.
Nur warum behauptet Hannah dann, dass dies ihre Mutter ist und Le-
na heißt? Und was ist mit der echten Lena passiert?

Romy Hausmann ist mit ihrem Thrillerdebüt ein ganz großer Wurf ge-
lungen. Aus verschiedenen Perspektiven setzt sie ein Psychodrama zu-
sammen, welches einem einen Schauer über den Rücken laufen lässt.
Man ist ganz nah dabei, wenn Lena von ihrem Martyrium erzählt und
auch der Handlungsstrang in der Gegenwart lässt einen nicht los.    

DTV  kartoniert  15,90€
Kim Haag Buchhandlung Beek                        

Liebes Kind
von Romy Hausmann

Leckeres aus Leserküchen

Eistorte

3 Eier
150 g Zucker schaumig schlagen
10 Butterkekse
½  Paket Haselnusskrokant
100 g Schokolade zerkleinern
¾ L Sahne schlagen
1 – 2 Esslöffel Rum,dazu
Amarettini (Mandelkekse) rein drücken
eventuell auch noch kleine Baiser

Alles in eine Springform füllen, mit Schokoraspeln bestreuen, in die Tief-
kühltruhe stellen.

Viel Vergnügen beim Eis genießen
wünscht Jutta Tielking
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- Du bist im Vierfüßlerstand, bewege langsam deine Hüfte auf deine
Fersen.

- Du stellst deinen rechten Arm etwas weiter nach außen auf.
- Du schiebst deinen linken Arm unter deinem rechten Arm hindurch.
- Du bringst langsam deine linke Schulter zum Boden.
- Du bewegst jetzt langsam deinen rechten Arm weiter nach vorne,
du streckst dabei deinen Arm und bleibst vier tiefe Atemzüge in die-
ser Position.

- Du löst langsam die Übung auf, ziehst deinen rechten Arm wieder
zurück, stützt dich mit diesem ab und kommst langsam in den Vier-
füßler zurück.

- Du mobilisierst deine Wirbelsäule durch Aufrollen und Absenken.
- Du gehst wieder in den Vierfüßler und wechselst die Seite.
- Du stellst deinen linken Arm etwas nach außen auf.
- Du schiebst deinen rechten Arm unter deinem linken Arm hindurch.
- Du bringst langsam deine rechte Schulter zum Boden.
- Du bewegst langsam deinen linken Arm weiter nach vorne, du streckst
dabei deinen Arm und bleibst vier Atemzüge in dieser Position.

- Du löst langsam die Übung auf, ziehst deinen linken Arm wieder zu-
rück und stützt dich mit diesem ab und kommst langsam in den
Vierfüßler zurück.

Ich wünsche euch viel Spaß beim Nachmachen und vielleicht sehen
wir uns im Faszienkurs in den Moortherme. 

Beginn der Kurse: ab Donnerstag, 22.08., 11:30-12:30 Uhr und ab
Freitag, 23.08., 18-19 Uhr. Prozentuale Kostenübernahme bei den
Krankenkassen aufgrund §20 des Sozialbuches V möglich. Anmeldung
im Gesundheitszentrum Moortherme.
Ich freue mich auf euch. 

Eure Faszio-Trainerin Marion, Tel. 0171-5337562.

Der sportliche Tipp

Umwelt-Tipp

Naturkorken, CDs, DVDs und alte Handys 
sind wertvolle Rohstoffe

Sammeln Sie Naturkorken damit sie wieder verwendet werden kön-
nen, z.B. als Dämmmaterial für den Hausbau.

Sammelstellen finden Sie hier:

Bad Bederkesa:
- ad fontes, Drangstedter Str. 37
- Drogerie Ruge, Mattenburger Str. 4
- Dohrn, Bergstr. 32

Flögeln: Kirchengemeinde, Flögelinger Str. 35

Langen: Vinothek Ahlfeld Ziege-
leistr. 25

Auch CDs sind hochwertige Roh-
stoffe. CDs und DVDs sollten auf
der Datenseite durch einen Krat-
zer unleserlich gemacht und oh-
ne Hüllen abgegeben werden.
Auch Ihr altes Handy können Sie
zum recyceln abgeben.

Sammelstellen finden Sie hier:
Bad Bederkesa: Bürgerbüro
Stadt Geestland, Am Markt 8

Langen: Bürgerbüro Stadt Geestland, Sieverner Str. 10
E. Klie

Da fahren wir mit!

Die Museumsbahn fährt:
07. 07. Verkaufsoffener Sonntag – die Kutsche bringt Sie 

ab dem Bahnhof kostenlos in den Ort. 
Außerdem haben wir unseren Fahrradtag – kostenlose
Mitnahme Ihres Fahrrades 

21.07. Stückfrachtverladung am Bahnhof in Bad Bederkesa, 
wie früher, wir verladen Ihr Gepäckstück 

Abfahrtszeiten 

ab Bad Bederkesa - Richtung Bremerhaven Hauptbahnhof:
Bad Bederkesa: 09.55 Uhr 13.55 Uhr 16.55 Uhr
Drangstedt: 10.08 Uhr 14.08 Uhr 17.08 Uhr
Debstedt: 10:18 Uhr 14.18 Uhr 17.18 Uhr
Langen: 10.30 Uhr 14.30 Uhr 17.30 Uhr
Brhv.-Lehe 10.44 Uhr 14.44 Uhr 17.44 Uhr

ab Bremerhaven Hauptbahnhof - Richtung Bad Bederkesa:
Brhv.-Hauptbahnhof: 11.02 Uhr 15.02 Uhr 18.02 Uhr
Brhv.-Lehe: 11.08 Uhr 15.08 Uhr 18.08 Uhr 
Langen: 11.20 Uhr 15.20 Uhr 18.20 Uhr
Debstedt: 11.30 Uhr 15.30 Uhr 18.30 Uhr
Drangstedt: 11.41 Uhr 15.41 Uhr 18.41 Uhr

Die Zugfahrt endet am Bremerhavener Hauptbahnhof. 
Aber selbstverständlich bringen wir Sie zum Fischereihafen.
Einfach die Rückfahrkarte in den Buslinien 505 oder 506 am
Hauptbahnhof vorzeigen und Sie fahren kostenlos mit!

Fahrkartenverkauf: 
Ausschließlich im Bahnhof Bad Bederkesa und im Zug beim
Schaffner.

Sonderfahrt der Museumsbahn 
nach Worpswede

Wie in den Jahren davor führ-
te der Verein Museumsbahn
e.V. Bremerhaven-Bederkesa
am Himmelfahrtstag, wieder
seine Sonderfahrt nach
Worpswede durch. Über 70
Gäste konnten eine Bahn-
fahrt wie in den 50ern genie-
ßen und haben sich die Zeit

im Zug mit Kaffee, Würstchen und kalten Getränken vertrieben.
Den Zwischenstopp in Bremervörde, wo die Lok umgesetzt wer-
den musste, nutzen die Gäste um sich die Beine zu vertreten. Auf
die Frage der Fahrgäste „wann es weitergeht“, konnte die Zu-
gaufsicht, Heinz Friebus, Auskunft geben: „Die Strecke nach
Worpswede muss erst freigegeben werden.“ Gegen 12.30 Uhr
konnten die Fahrgäste mit dem Spaziergang in Worpswede be-
ginnen; einige hatten ihre Fahrräder mitgebracht und den Auf-
enthalt für eine ausgiebige Radtour genutzt. Nach einem ca.
sechsstündigen Aufenthalt in Worpswede traten die Fahrgäste
gegen 18.30 Uhr die Rückfahrt nach Bederkesa an. Zufrieden er-
reichten sie kurz nach 22 Uhr den Bahnhof Bederkesa. Die Fahr-
gäste bedankten sich beim Zugpersonal für den tollen Service
und versprachen eine Weiterempfehlung, was zweifellos ein gro-
ßes Kompliment für die Ehrenamtlichen der Museumsbahn ist.

Vorstand Museumsbahn
Foto: Uwe Böye, Museumsbahn
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Stellenmarkt

Anzeigen- u. Redaktionsschluss für die Ausgabe August: 04. Juli 2019

Heizung 
Sanitär

Komplettbad 

Bad Bederkesa · Karolinenhöhe 9 · 27624 Geestland · Tel. 04745/1220
otte.heizung-sanitaer@ewetel.net · www.harald-otte.de

Zur Erweiterung unseres Teams suchen wir ab sofort
• eine/n Anlagenmechaniker/in 
  Sanitär – Heizung.
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung.

Inh. Sandra Otte
Meisterfachbetrieb

Keine Geestland Rundschau erhalten?

Dann melden Sie sich bitte unbedingt bei
uns, Tel. 04745-78 20 218 oder per E-Mail:
info@media-service-redies.de
Das Mitteilungsblatt für die Stadt Geestland steht
kostenlos jedemHaushalt zu!
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Wundversorgung       Stomaversorgung

Enterale Ernährung · Ableitende Inkontinenz
Pflegemittel · Desinfektionsmittel

Zertifiziert nach ISO 9001-2008

Anzeigen- u. Redaktionsschluss 
für die Ausgabe August: 

04.07.2019

Ärzte in der Stadt Geestland   – Ärztlicher Notdienst: Tel. 116 117
Ärzte Allgemeinmedizin

Bad Bederkesa
Dr. med. Andreas Gerdts
Mattenburger Passage
Mattenburger Str. 17-19
Tel. 04745-230

Dr. med. Claus F. Göhring
Michael Jabs
Gröpelinger Straße 5
Tel. 04745-94720

Daniela Hilgen
Ärztin für Naturheilverfahren, 
Akupunktur und Homöopathie
Pferdemühlendamm 15
Tel. 04745-7237

Dr. med. Thorsten Kiencke
Dr. med. Petra Siemon-Holländer
Bergstraße 6, Tel. 04745-60 73

Dipl. med. Barbara Kreitel
Im Mattenburger Feld 18
Tel. 04745-782382

Langen
Dorothea Arndt
Stefan Zug
Sieverner Str. 11c
Tel. 04743-275565

Dr. Nina Brümmer
Sieverner Straße 29b
Tel. 04743-9121160

Stephan Leuschner
Hausärztliche Versorgung mit 
Schwerpunkt biologische Medizin
Leher Landstraße 14a
Tel. 04743-92960

Ulrich Nawrath
Helmut Schlichte
Leher Landstraße 53
Tel. 04743-93910
Raimund Simon
Ziegeleistr. 21a
Tel. 04743-5681
Neuenwalde
Wolfgang Sander
Peterhüsenberg 3a, 
Tel. 04707-222

Augenarzt
Dr. Volker Röttgen
Bad Bederkesa, Mattenburger Str. 11 
Tel. 04745-781991 
Tel. 04747-874840 (Beverstedt)

Facharzt HNO
Dr. med. Evita Henschel
Langen, Debstedter Str. 9a 
Tel. 04743-911050

Frauenarzt
Dr. med. Matthias Cohrs
Dr. med. Sigrun Köhler
Bad Bederkesa, Heuss-Straße 12 
Tel. 04745-8081

Institut für Radiologie 
& Nuklearmedizin

Debstedt, Langener Straße 66
Tel. 04743-3449850 o. 0471-94440

Kieferorthopäde
Herr Eugen Dawirs
Langen, Leher Landstr. 91 
Tel. 04743 – 2760790

Kinderärzte
Dr. Mirjam Schildger
Bad Bederkesa, Am Markt 4
Tel. 04745-8093
Dr. med. Rolf M. Heppler
Langen, Ziegeleistraße 21a
Tel. 04743-344803-1

Kinder- u. Jugendpsychologie
Prof. Dr. Dietrich Petersen
Debstedt, Spadener Weg 5 
Tel. 04743-913190
Hannelore Timm-Röhnisch
Langen, Debstedter Str. 112 
Tel. 04743-9132733

Orthopädie
Dr. Norbert Tarara
Langen, Weißdornweg 10-12 
Tel. 04743-911113

Psychotherapie
Dipl. Psych. Gisela Platz
Bad Bederkesa, Zum Hasengarten 6
Tel. 04745-7820270

Tierärzte
Dr. med. vet. Jean Floride
Langen, Leher Landstr. 13 
Tel. 04743-92900
Tierarztpraxis Geestland
Swantje Künkel-Schmidt
Debstedt, Neuenwalder Str. 7
Tel. 04743-9129777
Dr. med. vet. Harald Nagelfeld
Bad Bederkesa, An der Burg 4
Elmlohe, Schafhausenweg 21
Langen, Ziegeleistr. 13 
Tel. 04704-230004

Dr. med. vet. Ralf Surholt
Sievern, Grasweg 18-22
Tel. 04743-3229606
Thomas und Berit Warmann
Nicolai Behrends
Bad Bederkesa, Raiffeisenstr. 55 
Tel. 04745-6101

Urologie
Dr. med. Lutz Buschmeyer
Marcus Hauffe
Fachärzte Urologie & Andrologie
Langen, Leher Landstraße 68 
Tel. 04743-27440

Zahnärzte
Dr. Wahed Baha
Bad Bederkesa, 
Hauptmann-Böse-Str. 4
Tel. 04745-9113245

Dr. Timo Käter
Bad Bederkesa, Seminarstraße 3b 
Tel. 04745-1368

Thomas Kessler
Bettina Kessler-Schniedewind
Langen, Sieverner Str. 20
Tel. 04743-8725

Dr. med. dent. Michael Kuzaj
Bad Bederkesa, Im Mattenburger Feld 6 
Tel. 04745-1698

Dr. Linneweber
Dr. Grosse & Partner
Langen, Ziegeleistr. 1
Tel. 04743-275527
Tel. 04743-9132333

Dr. med. dent. Gudrun Strecker
Ulrike Lipski
Bad Bederkesa, Bergstraße 23 
Tel. 04745-231

Notrufnummer Feuerwehr u. Rettungsdienst 112
Notrufnummer Polizei 110
Polizeikommissariat Geestland 04743 - 928-0
Polizeistation Langen 04743 - 928-270
Polizeistation Bad Bederkesa 04745 - 782980
Giftnotruf für Niedersachsen 0551 - 19240 

Apotheken-Notdienst 0800 - 00 22 833
Telefonseelsorge 0800 - 111 0 111
Opfernotruf 0800 - 2800 110
Elterntelefon 0800 - 111 0 550
Kinder- und Jugendtelefon 0800 - 111 0 333
Bankkarten-Sperrung 01805 - 021021
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Nähere Informationen
erfragen Sie bitte bei den Veranstaltern

Öffnungszeiten & Veranstaltungen
JuLi 2019

Denken Sie an Ihre August-Termine! Abgabe bis spätestens 4. Juli 2019 an Dana.Hebener@Geestland.eu

Rathäuser
Bürgerbüro Rathaus 1, Langen, Sieverner Straße 10
Telefon 04743/937-2380
Montag, Dienstag, Donnerstag 08.00 – 18.00 Uhr
Mittwoch, Freitag 08.00 – 12.30 Uhr
zusätzlich am zweiten Samstag im Monat 08.00 – 12.30 Uhr

Bürgerbüro Rathaus 2, Bad Bederkesa, Am Markt 8
Telefon 04743/937-2390
Montag, Dienstag, Donnerstag 08.00 – 18.00 Uhr
Mittwoch, Freitag 08.00 – 12.30 Uhr
zusätzlich am ersten Samstag im Monat 08.00 – 12.30 Uhr

Alle anderen Teams, Telefon 04743/937-1111
Montag, Dienstag, Mittwoch, Donnerstag 08.00 – 16.00 Uhr
Freitag 08.00 – 12.30 Uhr
Termine außerhalb der Öffnungszeiten nach Absprache mit dem/der
Sachbearbeiter/in

Tourist-Information Geestland in der Moor-Therme          
Bad Bederkesa, Berghorn 13, Tel. 04745/9433-5, 
www.geestland.eu, touristik@geestland.eu
Öffnungszeiten: 
1. September bis 30. Juni, montags bis freitags 10-12 Uhr und 14-16 Uhr
1. Juli bis 31. August, montags bis freitags 10-17 Uhr
Juli und August zusätzlich samstags und sonntags 10-12 Uhr 

Öffnungszeiten der Stadtbücherei Geestland
Tel. 04743/937-2562, buecherei@geestland.eu
In den Ferien samstags geschlossen. 
Bad Bederkesa
Dienstag, Freitag 10.00  – 12.00 Uhr
Dienstag, Mittwoch, Donnerstag 15.30 – 18.00 Uhr
Jeden 1. Samstag im Monat 10.00 - 12.00 Uhr
Langen
Montag bis Donnerstag 15.00 – 18.00 Uhr
Freitag 10.00 – 12.00 Uhr
Jeden 2. Samstag im Monat 10.00 – 12.00 Uhr

Moor-Therme Bad Bederkesa
Berghorn 13, Tel. 04745/9433-0, www.moor-therme.de
An der Kasse finden Sie eine große Auswahl aktueller Bademoden!

Allgemeine Öffnungszeiten:
Bade- und Saunaland 
Mo 10.00 - 21.00 Uhr (alle ab 12 Jahre zum Tarif „Ermäßigte“)
Di 10.00 - 21.00 Uhr (ganztägig Damensauna bis 22 Uhr)
Mi 10.00 - 21.00 Uhr
Do 10.00 - 21.00 Uhr (Saunaland bis 22 Uhr )
Fr 10.00 - 24.00 Uhr (ab 21 Uhr FKK-Baden)
Sa 10.00 - 22.00 Uhr 

(bei Aktionen im Bad verlängerte Öffnungszeiten möglich!)
Sonn- und Feiertage 9-20 Uhr

Veranstaltungen in der Moor-Therme 
(Vorankündigung, Änderung vorbehalten)

Frühschwimmen Montag, Mittwoch und Freitag 
von 6.30 bis 8.00 Uhr zu reduzierten Preisen

Spätbaden Dienstag, Mittwoch und Donnerstag ab 19.30 Uhr
zu reduzierten Preisen

Moor-Mittags-Tarif dienstags bis samstags zwischen 10 und 12 Uhr
3 Std. für 1,5 Std.! (gilt nicht in den Ferien und an 
Feiertagen)

Ladies Day jeden 2. und 4. Dienstag im Monat
Seniorentag jeden 1. und 3. Donnerstag im Monat
Feierabend-Sauna jeden Dienstag (Damensauna) und jeden 

Donnerstag, 17-22 Uhr, zum Sonderpreis von 13 €
Angebot Wasserkurse
Wassergymnastik, Aqua-Jogging, Aqua-Fitness, Aqua-Bike, Babyschwim-
men, Wassergewöhnung und Seepferdchen-Kurse. Es gibt noch freie
Plätze. Bitte sprechen Sie uns an. 
Außerdem gibt es freie Termine für den Gymnastiksaal. Anfragen unter
Tel. 04745/9433-0

Kurs Bauch-Beine-Po: dienstags 9.30-10.30 Uhr + 18.00-19.00 Uhr
donnerstags 18.00-19.00 Uhr

Gesundheitszentrum Wellness & Moor
Mo-Fr  9.00-18.00 Uhr, samstags 11.00-18.00 Uhr

Ankelohe
14.07. Sportfest des TV

Bad Bederkesa
05.-07.07. Barbecue an der Burg, Infos unter www.BBQ-BURG.de
bis 13.09. jeden Freitag 14.00 Uhr, Führung mit Mathilde durch den 

Ort zum Butterkuchenbacken an der Mühle, 
kostenfrei, ca. 1,5 Std., Treffpunkt: Burghof in Bad Bederkesa

Ambiente Amtsgarten e.V., Offenes Kultur- u. Kunsthaus
Amtsstraße 8, geöffnet von 14.00 -18.00 Uhr an jedem verkaufsoffenen 
Sonntag; Einblicke in die Künstlerateliers von Hilke Sens, Rolf-Jürgen
Bruess und die Kunstschule KUBE. 

Amtsscheunen-Kaffee
Amtsstraße 8, alle Beerster und Gäste sind herzlich willkommen. 
07.07+04.08..    ab 12.00 Uhr, Kuchen und Torten in der Amtsscheune

Amtsscheune Vermietung 
für private Feiern, Seminare usw. Tel. 04745/1318, Tel. 0160/2571599 
Frau Prenntzell, falls nicht erreichbar bitte Tel. 04745/6164

Anonyme Alkoholiker
Treffen jeden Montag, 20.00 Uhr im Gemeindehaus, Beerster Mühlenweg 1

Astronomische Vereinigung Elbe-Weser 2000 e.V.
Jeden 1. Dienstag im Monat, 20.00 Uhr, Stammtisch mit Kurzvorträgen.
Informationen u. aktuelle Hinweise www.aew2000.de

Beerster Gewerbeverein
07.07. 12.00 -17.00 Uhr, Verkaufsoffener Sonntag „Barbecue“, 

Ortskern, Handelspark, Solarzentrum

Beerster Wochenmarkt
Jeden Freitag, 8.00-12.00 Uhr, Parkplatz „Erlenwiese“

BeneVocale
Dienstags, 20.00 Uhr Chorprobe Gemischter Chor, im kath. Gemeinde-
haus, Haus Berghorn, Gäste sind herzlich willkommen. 
Kontakt:  benevocale@gmx.de oder 04745/78098

Bergster Geschichtsrunde
Interessierte sind herzlich willkommen, Info: Manfred Massow, Tel. 04745-1062
08.07. 15.00 Uhr Schlemmer-Caré, Seebeckstr. 6

BEW Beratungsbüro, Am Markt 10
Tel. 04745-911 27 21, www.bew-bhv.de
Beratung des BEW zu Pflege, Pflegeversicherung:  freitags 10.30 -12.30 Uhr
Schuldnerberatung - Betreuungsverein Bremerhaven: Jeden 2. Dienstag
15.00 -17.00 Uhr und jeden 4. Dienstag 11.00 -13.00 Uhr

Bündnis 90/Die Grünen / OV Bederkesa-Langen
Treffen jeden ersten Mittwoch im Monat. Gäste sind erwünscht und
herzlich willkommen. Tel. 04745/7269. Unsere Homepage ist 
www.grüne-bederkesa.de

CDU-Frauen-Union 
Treffen jeden 1. Dienstag im Monat, Gäste und Interessierte sind jeder-
zeit gerne gesehen. Informationen bei Annette Weinle, Tel. 04745-1214.

09.07. Sommerfest „Fahrt ins Blaue "

Diakonisches Werk des
Ev.-luth. Kirchenkreises Wesermünde
Mattenburger Straße 30, www.kirche-wesermünde.de
Soziale Schuldnerberatung: Tel. 04745-7834230; Schwangerschafts-,



44 Geestland-Rundschau 7/19

Männerchor Bad Bederkesa von 1876 e.V.
Übungsabende des Männerchors jeden Donnerstag 19.30 Uhr,  
Gäste sind herzlich willkommen. Tel. 04745/931203 oder 1428

Morbus Bechterew Ortsgruppe Bad Bederkesa 
Gruppentreffen jeden 1. Mittwoch im Monat von 19.15-20 Uhr im 
„Moortreff” in der Moor-Therme, Infos: Tel. 04708/446, Johann Reuter
Wassergymnastik, jeden Montag von 20-20.30 Uhr
Trockengymnastik, jeden Mittwoch von 20-21 Uhr

Mühle
www.windmuehle-bederkesa.de, Führungen unter Tel. 04745/458 oder
04745/9433-5. 
Öffnungszeiten:  
jeden Mittwoch 15.00-17.00 Uhr (bis 23.10.2019)
ab 10.05. 15.00-17.00 Uhr, jeden Freitag frischer Butterkuchen 

im Mühlengarten bis 13.09. 
(bei schlechtem Wetter in der Mühle)

Sonntagsöffnungen:  07. und 21.07. von 14.00-17.00 Uhr

Museum Burg Bederkesa
Amtsstr. 17, Tel. 04745/94390 (Verwaltung), 04745/9439-19 
(Museumskasse), www.burg-bederkesa.de, info@burg-bederkesa.de
Geöffnet: Mai bis September, Di-So 10-18 Uhr, 
Eintritt: Erwachsene 3,00 €, Kinder bis 18 Jahre kostenlos
10.07. 11.00 Uhr, kostenlose Führung - Eintritt wird erhoben
24.07. 11.00 Uhr, kostenlose Führung - Erw. € 2,00, 

Kinder bis 18 Jahre kostenlos

Museum des Handwerks Bad Bederkesa e. V.
Tel. 04745/1819, Heubruchsweg 8, www. handwerksmuseum-bederkesa.de
Öffnungszeiten: Do. + Fr. 14-17 Uhr sowie Sa. + So. 13-17 Uhr.
Führungen sind auch außerhalb der Öffnungszeiten möglich.

Museumsbahn Bremerhaven-Bederkesa e.V.
Infos: Tel. 04745/7169, www.museumsbahn-bremerhaven-bederkesa.de
Regelfahrtage ab Bahnhof Bederkesa nach Bremerhaven

07., 21.07. 09.55 Uhr, 13.55 Uhr, 16.55 Uhr

Am 07.07., kostenfreier Shuttle mit der Kutsche zum  verkaufsoffenen
Sonntag und wieder zurück:
Abfahrt Museumsbahnhof zur Rad+BusStation: 12.00 Uhr + 16.00 Uhr
Abfahrt Rad+BusStation zum Museumsbahnhof 13.15 Uhr + 16.25 Uhr

Musikschule Bederkesa e.V.
Chor der Musikschule, donnerstags 19.45 Uhr, Seniorenwohnstätte 
„Am See”, Heussstraße. Weitere Infos: Musikschule Bederkesa e.V., 
Tel. 04745/5055. Neue Chorsänger- und Sängerinnen sind herzlich 
willkommen.

Rentenberatung
Jeden 2. und 4. Donnerstag im Monat kostenlose Rentenberatung im
Rathaus 2, Hauptmann-Böse Zimmer, R. 308, Bad Bederkesa, Am Markt 8,
Rolf Drechsler, Versichertenältester für den Landkreis Cuxhaven. 
Terminvereinbarung unter Tel. 04744/2826 oder Mobil 0170/6840582

Rentenberatung
Kostenlose Rentenberatung und Hilfestellung bei der Antragstellung
durch den Versichertenberater der Deutschen Rentenversicherung
Bund Helfried Fritz, Am Begrabenholz 4. Terminabsprache: Tel. 04745/7527

Rheumaliga Niedersachsen e.V.
AG Wesermünde-Drangstedt. Ansprechpartnerin Herma Balzer, 
Tel. 04704/644, Sprechstunde jeden 1. Montag und jeden 3. Mittwoch
im Monat in der AOK Bremen/Bremerhaven von 13-16 Uhr

Schützenverein Bederkesa von 1834 e.V.
14.07. 11.00 Uhr, Festessen, Romantikhotel Bösehof
16.07. 18.00 Uhr, Scheibenvorschießen, Schießstand Holzurburg
18.07. Arbeitsdienst, Schützenplatz Holzurburg
19.07. 17.00 Uhr, Konzert im Burghof mit dem Blasorchester Lilienthal
19.07. 18.00 Uhr, Festumzug mit dem Blasorchester Lilienthal

und dem Spielmannszug Lilienthal
19.07. ca. 22.15 Uhr, Großer Zapfenstreich im Burghof, anschließend 
Kommers im Amtsgarten
20.07. 13.30 Uhr, Schießbeginn, Schießstand Holzurburg, 

Kaffee und Kuchen für jedermann
19.30 Uhr, Zeltfete im Festzelt, Schützenplatz Holzurburg, 
Eintritt frei

Ehe-, Lebens- und Sozialberatung, Vermittlung von Kuren, Ambulanter
Hospizdienst: Tel. 04745/7834200.
Alle Terminvereinbarungen Mo - Do 9.00-17.00 Uhr, Fr 9.00 -12.00 Uhr.

Die Schleuse
Flohmarkt-Annahmestelle: M. Ühlken, Tel. 04704/930160

Deutsche Fibromyalgie Vereinigung (DFV) e.V.
Treffen jeden 4. Mittwoch im Monat in Bad Bederkesa. Mit der Bitte um
Anmeldung. Gruppensprecher: 
Peer Augustin, Tel. 04745/7820288, bad-bederkesa@fms-selbsthilfe.de

Deutsche Lebensrettungsgesellschaft (DLRG)
Montags ab 17.15 Uhr, Schwimmausbildung für Anfänger und Jugend-
schwimmer, mittwochs ab 20 Uhr, Rettungsschwimmausbildung und
Training. Infos: Andreas Thiessen, Oberster Kamp 2, Tel. 04745/7689

Deutsche Multiple Sklerose Gesellschaft
DMSG Kontaktgruppe Bad Bederkesa-Landesverband Niedersachsen e.V.
Treffen jeden 1. Dienstag im Monat, 19 Uhr im DRK Wohnheim, Fehren-
kamp 41. Birgit Schlake, Tel. 04745/6413 u. Heino Abbenseth, Tel. 04745/326

Die Tafeln – Essen wo es hingehört
Jeden dritten Mittwoch im Monat um 11.30 Uhr Tafelausgabe im 
Gemeindehaus, Beerster Mühlenweg 1, Info Tel. 04745/346

Hand in Hand Kaufladen
Mattenburger Straße 52a. Öffnungszeiten: Mi. 14.00-17.00 Uhr und
Do. 10.00-12.00 Uhr. Infos und Kontakt: Die Schleuse e.V., Tel. 04745/781123

Jugendhilfestation Bederkesa-Schiffdorf
Margaretenweg 2, Tel. 04745/7825910, bederkesa.jhs@paritaetischer.de.
Sprechzeiten: Montag und Freitag 9-12 Uhr, Dienstag 13-16 Uhr, Donners-
tag 14-18 Uhr oder nach Vereinbarung

Katholische Kirchengemeinde St. Benedikt
Kirche täglich von 8.00 -18.00 Uhr geöffnet
jeden Dienstag, 17.00 Uhr, Hl. Messe oder Rosenkranzgebet
jeden Donnerstag, 17.00 Uhr, Rosenkranzgebet
jeden Samstag, 18.30 Uhr, Vorabendmesse 

Kindertagespflegepersonen
Jeden letzten Freitag im Monat (außer in den Schulferien) 20 Uhr
Treffen der Kindertagespflegepersonen (Tagesmütter), ev. Gemeinde-
haus, Tel. 04745-782379

Kino in der Amtsscheune
Kartenvorbestellung unter Tel. 04745-94335
05.07. 19.00 Uhr,  „Seine größte Herausforderung“

Kreiskantorei
Chorprobe mittwochs 19.30 Uhr im ev. Gemeindehaus (nicht in den
Schulferien). Chorleiter: Timo Corleis, Tel. 04164/878808 o. Tel. 0162/9696992

Kunstschule KUBE Bederkesa
Amtsstraße 8, 27624 Geestland, www.kunstschule-bederkesa.de
Information u. Anmeldung: Tel. 04745/5151, Neueinsteiger sind jederzeit
herzlich willkommen!
Ab dem 04.07. beginnen die Sommerferien!

01.07. 09.00 - 11.30 Uhr, Offenes Atelier, 
01.07. 17.30 – 20.30 Uhr, Großflächig am Montag,
02.07.  09.30 - 11.30 Uhr, Rund ums Zeichnen, 
02.07.  15.00 – 16.30 Uhr, Malen und Modellieren, 
02.07.  16.30 – 18.00 Uhr, Kinderatelier
20.07.+03.08. 10.00 - 13.00 Uhr, Airbrush – fantastische Illustrationen 

für Kinder ab 10 Jahren

Jeden Donnerstag in den Sommerferien Kurs von 15.00 bis 17.00 Uhr
04.07.   Papierschöpfen – schöne Papiere selbst herstellen
11.07.   Selfies digital bearbeiten – Schablonenbilder (ab 12 Jahre)
18.07.   Landschaftsmalerei – wir gehen nach draußen!
25.07.   „Schildbürger“ – Türschild, Namensschild, Gartenschild – 

alles ist möglich!
01.08.   Pflanzenfarbe – Malen mit Farben aus der Natur
08.08.  „Filzen“ für die ganze Familie

Lesestube im Amtshaus
Amtsstraße 8, geöffnet: dienstags-samstags 10-12 Uhr und 14-16 Uhr
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21.07. 11.30 Uhr, Treffen zum Kinderumzug an der Mühle, 
Abmarsch um 12.00 Uhr
13.30 Uhr, Beginn Armbrustschießen und Kinderschützenfest, 
Schützenplatz Holzurburg
13.30 Uhr, Schießbeginn, Schießstand Holzurburg
16.00 Uhr, Siegerehrung Kindermajestäten
18.30 Uhr, Krönung und Siegerehrung, Schießstand Holzurburg

SPD Ortsverein Geestland
Treffen jeden zweiten Mittwoch im Monat ab 19.00 Uhr im Restaurant
Akropolis, Bad Bederkesa, Gröpelinger Straße 6, 27624 Geestland, Gäste
sind stets willkommen. 

Senioren Union Gemeindevereinigung Bederkesa
Nichtmitglieder und Gäste stets herzlich willkommen! Boulen jeden 2. Mitt-
woch im Frühling bis Herbst, je nach Wetterlage und Absprache, Tel.
04745-7332

Solarzentrum Nord e.V.
Drangstedter Str. 37, Tel. 04745-931000
Regelmäßige Informations-Vorträge zur Nutzung und Wirtschaftlich-
keit von erneuerbaren Energien im (vorhandenen) Haus.
Jeden ersten Sonntag im Monat, 14 Uhr: Info-Vortrag
Jeden zweiten Freitag im Monat, 10 Uhr: Info-Frühstück
Jeden dritten Dienstag im Monat, 17 Uhr: Info-Abend

Trauercafé
Beerster Tagespflege, Bergstr. 12a, Kontakt: Helga Hesse, 
Tel. 04743/3445411 und Sabine Heinsohn, Tel. 04745/7418. 
Geöffnet jeden 2. Sonntag im Monat, 14.30-17.00 Uhr

Turn- und Sportverein Bederkesa von 1896 e.V.
Geschäftsstelle Seminarstr. 10, Tel. 04745/1296, www.tsv-bederkesa.de
Die Öffnungszeiten der Geschäftsstelle sind nunmehr Dienstag von 
15-17 Uhr und Donnerstag von 8-10 Uhr.
In den Ferien ist das Büro nicht besetzt.

VDK 
Geschäftsstelle Cuxhaven, Tel. 04721/666366. Sprechzeiten in Bad
Bederkesa, Margaretenweg 2 (ehem. Jugendherberge). Jeden 2. Freitag
im Monat von 9-11 Uhr. Um telefonische Anmeldung wird gebeten.

Debstedt
Geestland-Chor: Chorprobe jeden Mittwoch, 19.30 Uhr, Gemeindehaus

Heimatmuseum Debstedt
Heimat- und Museumsverein Debstedt e.V., Kirchenstraße 6, Infos: 
Tel. 04743/911352 

Handarbeiten, Spinnen, Weben: jeden 1. u. 3. Dienstag im Monat, 14-17 Uhr
Klöppelrunde: dienstags, alle 14 Tage grade Wochen, 17-19 Uhr
Puppenhausfreunde, Arbeitskreis für Miniaturgestaltung: jeden 
1. Montag im Monat, 16-19 Uhr
Künstlertreff, Arbeitskreis künstlerische Aktivitäten: jeden 2. u. 4. Sonn-
abend im Monat, 15-19 Uhr

Drangstedt
07.07. Kirche auf dem Rad, Kirchengemeinde
08.07. Aufstellen des Maibaumes mit Kaffee und Kuchen, Dorfjugend
20.07. Aufstellen der Ehrenpforte für das Schützenfest, KES
21.07. Schützenfest, KES
27.07. Grillabend, Feuerwehr

Elmlohe
Chor „Zwischentöne“: jeden Dienstag 19.30-21.00 Uhr Chorprobe, (nicht in den
Schulferien),  Gemeindehaus Im Wiebusch 12, Leitung: Ulrike Brick wedel. 
Infos: Tel. 04704-230724 oder „Zwischentöne“ auf Facebook

02.-03.07. Pokalschützenfest für auswärtige Vereine, Schützenverein
07.07. Kirche auf dem Rad
01.-04.08. Elmloher Reitertage

Flögeln
04.07. 15:00 Uhr, Ferienprogramm für Kinder bis 14.08., Vereine 
07.07. 10:00 Uhr, „Kirche auf dem Rad“, Kirche, Kirchengemeinde
12.07. 19:00 Uhr, Entenrennen, SchießSpAnl, Schützenverein
13.07. 12:30 Uhr, Umzug zum Einholen der Könige
13.07. 19:30 Uhr, gemütliches Beisammensein, SchießSpAnl, 

Schützenverein 

�

�

�

JÜRGEN KAISER
BAUGESCHÄFT

Alfstedt · An der Sandkuhle 14 · 27624 Geestland · Tel. (0 47 45) 75 37

�

Seit 1987 GmbH & Co. KG

Ihr Pflegeteam 
für die ehem. Samtgemeinde Bederkesa

Bad Bederkesa · Mattenburger Passage · 27624 Geestland
Telefon 0 47 45/92 84 25 · Telefax 0 47 45/92 85 10

Vitakt Hausnotruf &
24-Stunden-Rufbereitschaft

Unser besonderes Anliegen ist, Ihnen trotz Alter 
und/oder Krankheit ein Verbleiben 

in Ihrer gewohnten Umgebung zu ermöglichen.
Ihre Wünsche und Bedürfnisse sind uns überaus wichtig!

Rufen Sie uns an, wir beraten Sie gern individuell, kompetent und kostenlos.
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14.07. 11:45 Uhr, Festgottesdienst, anschl. Hauptschützenfest, 
SchießSpAnl, Schützenverein

15.07. 19:00 Uhr, Königsbier, SchießSpAnl, Schützenverein
23.07. 20:00 Uhr, Stammtisch Oldtimerfreunde Flögeln, 

Gasthof Bensen
27.07. 19:30 Uhr, Grillabend, Feuerwehrhaus, Frw. Feuerwehr 

u. Förderverein Feuerwehr

Holßel
05.07. 09.00-16.00 Uhr, Sandabfuhr an der Sandkuhle Neuenwalder

Straße 
05.07. 18.00 Uhr, Tour der Fahrradgruppe (Alfred Stehn), Treffpunkt 

Dorfgemeinschaftshaus
06.07. 09.00-12.00 Uhr, Sandabfuhr an der Sandkuhle Neuenwalder

Straße

Hymendorf
07.07. 16.00 Uhr, Regionaler Abschlussgottesdienst „Kirche auf dem

Rad“, Kapelle
10.07. Fahrradtour der Damengymnastikgruppe mit Männern, laut 

Einladung
11.-14.07. Sportwoche (s. Programm unten), Sportplatz, Hymendorfer SV
11.07. 19:30 Uhr, Preisskat und Knobelabend
12.07. 18:30 Uhr, Fahrradrallye ( Treffpunkt Sportplatz)

ab 19:00 Uhr : Tischtennis Testspiel (Sporthalle)
13.07. ab ca.16:00Uhr: Fußballturnier
14.07. ab 10:00 Uhr: Frühschoppen (Sportplatz)

ab 12:00 Uhr: Mittagessen (Sportplatz)
ab 13:00 Uhr: Boule-Turnier (Sportplatz)
ab 13:30 Uhr: Kinderprogramm (Moorkarte)
ab ca. 14:00 Uhr: Fußballturnier 

Imsum
„Aktive Kirche - sei dabei!“ 
Alle Veranstaltungen im Gemeindehaus der Kirche. 
07.07. 14:30 Uhr, Kirchencafé „Klingelbüdel“
14.07. 12:00 Uhr, Suppenessen mit Anmeldung 
17.07. 15:00 Uhr, Ein Nachmittag für Kinder, Mamas, Papas, Omas 

und Opas mit Zauberei, Luftballontieren und Tattoos.

Köhlen
05.-06.07. 14.00 Uhr, Zeltnacht Sportkids(Sportplatz), Rot-Weiß Köhlen
07.07. 12.00 Uhr, Grillen (Scheper), Freiw. Feuerwehr
11.07. 09.00 Uhr, Tagesfahrt, Seniorentreff
13.07. 14.00-17.00 Uhr, Kinder Ferienangeln, Angelsportverein
13.u.14.07. Schützenfest Drachel
15.07.-03.08. Sportwoche, Rot-Weiß Köhlen
20.07. Bunter Abend Sportwoche, Rot-Weiß Köhlen
22.-26.07. tgl. 9.00-16.00 Uhr Fußballschule „St.Pauli“ (Sportplatz), 

Rot-Weiß Köhlen
27. u. 28.07. Bördeschießen in Köhlen, Schützenverein

Kührstedt
05.-14.07. Sportwoche, Claus-Hildebrandt-Sportplatz, TSV-Kührstedt

Langen

BEW Beratungsbüro, Lehmkuhlsweg 1
Tel. 04743-913 20 42, www.bew-bhv.de
Beratung des BEW zu Pflege, Pflegeversicherung: Montag – Freitag 
9.30-11.30 Uhr und Montag – Donnerstag 15-16 Uhr
Schuldnerberatung - Betreuungsverein Bremerhaven: jeden 2. Dienstag
11-13 Uhr und jeden 4. Dienstag 15-17 Uhr

Deutsche Fibromyalgie Vereinigung (DFV) e.V.
Treffen jeden 2. Mittwoch im Monat in Langen um 15 Uhr im Astorpark.
Mit der Bitte um Anmeldung. Gruppensprecherin: Johanna Pfleging, 
Tel. 04743/911417, langen@fms-selbsthilfe.de

Deutsche Lebensrettungsgesellschaft (DLRG)
Landesverband Niedersachsen, Bezirk Cuxhaven-Osterholz-Ortsgruppe
Langen e.V., Infos unter www.langen-sievern.dlrg.de oder 04706/1629
Dienstags 17-18.30 Uhr, Training für 6-18-Jährige, 14-tägig, Kreisgy, 
Dienstags 20.45-22 Uhr, Training ab 16 Jahren, Kreisgy
Donnerstags 17-18.15 Uhr, Training für (angehende) Rettungsschwimmer,

Kreisgy, 

Samstags 14.00-15.00 Uhr, Bad 3, Training für 6–14-Jährige/
Schwimmen für die ganze Familie 
Infos dazu bei Birgit Saul, Tel. 04706/1629, 
birgit.saul@langen-sievern.dlrg.de

Nicht in den niedersächsischen Schulferien

Guttempler-Gemeinschaft Langen
Gemeindehaus St. Petri Kirche Langen, Kapellenweg 7a. Ansprechpartner
Tel. 04743/8101 oder 04707/459. 
Jeden Mittwoch ab 20 Uhr Vertrauliche Beratung für Alkoholgefährdete
und deren Angehörige

SPD AG 60 plus Geestland Langen
Treffen jeden letzten Dienstag im Monat um 15.00 Uhr in der Begeg-
nungsstätte „Villa Mayer“, Leher Landstraße 14 in Langen. Gäste sind
herzlich willkommen. 

St.-Petri- Kirchengemeinde
St.-Petri-Kirche, Kapellenweg 7 a, 27607 Geestland, Tel. 04743-912331

1.7. 19.30 Uhr, Kantorei, Kirchenzentrum
2.7.     19.00 Uhr, Männerkreis, Gespräche zu Themen aus 

Gesellschaft, Umwelt und Kirche, Kirchenzentrum
3.7.   10.00 Uhr – 11.30  Uhr,  Krabbelkäfer, Kirchenzentrum
1.7.            18.00 Uhr, Gitarrengruppe
4.7.      19.00 Uhr, Kaminrunde, Kirchenzentrum
28.7.      ab 16.00 Uhr, Kirchencafé 

Wochenmarkt
Jeden Freitag 7-13 Uhr im Lindenhof

Lintig
06.+07.07. Zeltlager, Sportplatz, MTV Lintig

Meckelstedt
14.7.  11 Uhr bis 17 Uhr, Treffen am GEH-Stand, Moormarkt im 

Ahlenmoor, MoorIZ, Am Hohen Kopf 3, Wanna, Regional-
gruppe Elbe-Weser-Dreieck der GEH (Ges. zur Erhaltung alter
und gefährdeter Haustierrassen e.V., Interessierte sind 
herzlich willkommen.

16.07. 19:00 Uhr Fahrradtour der Damen, Treffen am Feuerwehrhaus,
Schützenverein

Neuenwalde
Jeden Montag, 16.30 Uhr und 19.00 Uhr, EDV-Club, Haus der Vereine
Jeden Montag, 18.00 Uhr, Alphornbläser, Übungsabend, Haus der Vereine
Jeden Montag, 18.00 Uhr Jugendfeuerwehr, Übungsabend, Feuerwehrhaus
Jeden Montag, 20.00 Uhr, Posaunenchor, Übungsabend, Gemeindesaal
Jeden 2. Dienstag, 18.30 Uhr, Dorfbücherei geöffnet, Haus der Vereine
Jeden Mittwoch, 20.00 Uhr, DRK-Töpfergruppe, Haus der Vereine
Jeden Donnerstag, 16.00 Uhr, EDV-Club, Haus der Vereine
Jeden Donnerstag, 19.00 Uhr, Chorprobe Gemischter Chor, Haus der Vereine
Jeden Donnerstag, 19.00 Uhr, Schwimmstunde, TSV, Moor-Therme
Jeden Freitag, 16.00 Uhr, Training Bogenabteilung des Schützenvereins (Jugend, 
ab 18.00 Uhr Erwachsene), Bogenstand am Schützenhaus

02.07. 14.30 Uhr, Klönschnack, DRK, Haus der Vereine
02.07. 18.30 Uhr, Sportabzeichenabnahme, TSV, Schulsportplatz
06.07. 08.00 Uhr, „Voltitag“ in der Reithalle Ropers (Im Grunde 6), 

Reit- und Voltigierclub,
06.07. 14.00 Uhr, „Dütsch-Angeln“, der Jugend, Angelsportverein, ab

„Zur Traube“
07.07.     05.00 Uhr, „Dütsch-Angeln“, Angelsportverein, ab „Zur Traube“
07.07.     10.00 Uhr, „Kirche auf dem Rad“, Ev. Kirchengemeinde, 

Abschlussgottesdienst um 16.00 Uhr in Hymendorf
13.07.     13.00 Uhr, Schnupperangeln, Angelsportverein, 

am Dahlemer See
14.07.     10.00 Uhr, Regionaler Gottesdienst auf Platt in Sievern, 

Ev. Kirchengemeinde
20.07.     15.00 Uhr, Grillnachmittag an der Alten Schule, SoVD 

Ortsgruppe Neuenwalde
21.07.     10.00 Uhr, Regionalgottesdienst in Spaden, 

Ev. Kirchengemeinde
21.07.     13.00 Uhr, Jubiläumsfeier am Heimatmuseum (50 Jahre),

Verkehrsverein Neuenwalde-Krempel
24.07.     07.00 Uhr, Seniorenfahrt, Verkehrsverein
28.07.     05.00 Uhr, Heinz-Hubo-Gedächtnisangeln (Frei), 

Angelsportverein, ab „Zur Traube“
28.07.     14.00 Uhr, Missionsfest im Klosterbruch, Ev. Kirchengemeinde
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Ringstedt
06.-13.07. Zeltlager Wingst, TSV
07.07. 14.00 Uhr Wertungsschießen, Schützenhalle, 

Schützenverein
13.07. Ausflug, Kameradschaft ehem. Soldaten
13.07. 19.00 Uhr, Grillen, Wassermühle, Freunde der Wassermühle
26.-29.07. Englandfahrt, TSV
27.07. 10.00 Uhr, Bördeschießen Jugend, Schützenhalle Köhlen, 

Schützenverein Köhlen
28.07. 11.00 Uhr, Delegiertenversammlung und Bördeschießen 

Damen und Herren, Schützenhalle Köhlen, Schützenverein 
Köhlen

Sievern
Jeden Montag: Sportfit – Sport und Spaß für alle Altersgruppen, 
19-20 Uhr, Sieverner Turnhalle
Jeden Montag, 17.00-19.00 Uhr Chorprobe,  Alte Schule, Sievern. 
Tel. 0471/64279, neue Sängerinnen/Sänger sind herzlich willkommen.
Jeden Donnerstag, 20 Uhr, Übungsabend Posaunenchor Sievern, Alte
Schule,  Infos: Hubert Schulz, 04743-5714
Jeden 1. Sonntag im Monat, 10-11.30 Uhr,  „Das offene Bücherregal“,
Alten Schule Sievern. Bücher können kostenlos eingestellt und auch
entnommen werden
Jeden 2. u. 4. Dienstag, 14.30-17.30 Uhr Spielenachmittag, Alte Schule

02.07. 19.30 Uhr, Stammtisch, Zur Ecke, BfS
ab 05.07. jeden Freitag, 09.30-12.00 Uhr, Ferien-Hoftour, Hofbesichti

gung mit Produktverkostung, Treckerfahrt u.v.m., um 
Voranmeldung bis zum Vorabend wird gebeten unter 
Tel.: 04743-1038, Hofladen, Hofcafé, Hörn 4, Hof Icken

05.07. 19.00 Uhr, Königsbier trinken u. Vergleichsschießen, 
Schützenhalle, Schützenverein

07.07. 10.00 Uhr, Kirche auf dem Rad, Kirche Debstedt, 
Kirchengemeinde

14.07. 10.00 Uhr, Plattdeutscher Gottesdienst, Alte Schule, 
Kirchengemeinde

Die Termine sind ein Auszug aus dem Angebot. Ein Anspruch auf
Vollständigkeit besteht nicht. 

Um Fehler und Missverständnisse zu vermeiden, können nur
 schriftlich  zugesandte Veranstaltungstermine  veröffentlicht werden.



Institut f�r Ganzheitskosmetik

Individuelle & professionelle
Schönheitspflege 

von Kopf bis Fuß

Tel. 04745-8096
www.kosmetik-studioclaudianoack.com
27624 Bad Bederkesa
Amselweg 8

Pures Wohlbefinden
Spürbare Harmonie

Aufbauende Energie

ParTyService

Tel. 04708-2 48 

Besuchen Sie uns 
auf den Elmloher 
Reitertagen!
Täglich wechselnder 
Mittagstisch.

Moor-Therme in Bad Bederkesa am See
Berghorn 13 · 27624 Geestland · Telefon 04745/9433-0 ·www.moor-therme.de

Gute Idee...

besser bei uns!

Jetzt mit 
neuer großer Rutsche!


